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Ausgabe Schwarzenbach a.Wald

ANZEIGE

Titelfoto: Heimat- und Wiesenfest in 

Schwarzenbach a.Wald von Samstag, 

13. bis Montag, 15. Juni 2026 

22. Oldtimer-Traktorentreffen am 

Wochenende 20. und 21. Juni bei 

den Traktorenfreunden Reitzenstein
ALLES RUND UMS DACH
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Erwin Feiler GmbH

Eisengasse 8
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Telefon  09293 933 906 0
Telefax  09293 933 906 1
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Leserfotos der Woche

Der Rhododendron hat dieser Tage seinen großen Auftritt – und gleich 

zwei WIR-Leserinnen und einen  Leser  zum Fotografieren verleitet. 

Hanni Müller aus Schwarzenstein kann sich in ihrem Garten vor lauter 

Lila kaum noch retten: Ihr Strauch hat so viele Blüten getrieben, dass  

kaum noch ein Blatt durchblickt (Foto links). Ganz ähnlich bei Rita

 Leupold aus Berg: Ihr Rhododendron steht in voller Pracht  und setzt 

einen leuchtenden Lila-Akzent im Garten (Foto oben rechts). Zu guter 

Letzt hat auch Arno Helmke aus Bad Steben sein „Prachtstück“ – wie 

der WIR Leser seinen üppigen Strauch nennt – an die Redaktion 

gemailt.  Sein Rhododendron leuchtet in sattem Pink und macht sei-

nem Namen alle Ehre – kaum zu glauben, dass sich hinter all diesen 

Blüten noch ein Strauch verbirgt.

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an 

redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Inter-

kommunalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen 

Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu. 

Alles in Lila und Pink

WIR IM F	NKEN
LD
Interkommunales Amtsbla$ der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospe�erbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 

7 Tage in der Woche zur Verfügung!
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Schauenstein – Die Sportjugend des TuS Schauenstein veranstaltet 

in Verbindung mit der Bayerischen Sportjugend 2026  eine Sport- und 

Ferienfreizeit im BLSV-Sportcamp in Inzell (Holzen). Termin ist vom 

08. bis 15. August 2026. Dazu sind alle interessierten Jugendlichen 

(Jungen und Mädchen) im Alter von 9 bis 17 Jahren recht herzlich 

eingeladen. Während der Woche wird ein sehr abwechslungsreiches 

und interessantes Programm mit Sport, Spiel und Spaß geboten. 

Geplant sind sehr vielfältige sportliche Aktivitäten, Wandern, Bow-

ling spielen, Kanu fahren, Schwimmen, Teambuilding, relaxen und 

viele andere Unternehmungen.  Wer Interesse hat, bitte einfach bei 

mir melden. Ihr erhaltet genauere Informationen zum Ablauf, Kosten 

usw.  unter Tel. 0151/11652593, 09282/3324, Gerhard Seuß, Fasanen-

weg 2, 95119 Naila oder  E-Mail: gerhard.seuss@t-online. 

Ferienfreizeit für Jugendliche im 
Berchtesgadener Land

Hof –  „Deutschland trennt.“ ist 
die bisher größte Partneraktion 
zur Aufklärung über richtige 
Mülltrennung in Deutschland. 
In einem einzigartigen Bündnis 
engagieren sich die dualen Sys-
teme in Deutschland gemein-
sam mit kommunalen Abfallbe-
ratungen, Unternehmen der 
Abfall- und Entsorgungswirt-
schaft sowie führenden Han-
delsunternehmen aus den 
Bereichen Lebensmittel, Bau-
markt, Drogerie und Biohandel 
für bessere Mülltrennung. Ihr 
gemeinsames Ziel: für bessere 
Abfalltrennung sensibilisieren, 
um so effizienteres Recycling 
und mehr Kreislaufwirtschaft zu 
ermöglichen.  Mit dem Motto 
„Das Hofer Land trennt. Du 
auch?“ engagiert sich der AZV 

Abfallzweckverband Hof ist dabei – Aktion am 19. Juni 

„Deutschland trennt. Du auch?“ startet 

als regionaler Partner erneut, 
um die Bürgerinnen und Bürger 
im Hofer Land für noch mehr 
und noch bessere Mülltrennung 
zu gewinnen.  Vor Ort beim Ede-
ka-Markt Bergler (Christoph-
Klauß-Straße 13, Hof) beant-
wortet der AZV am 19. Juni  von 
15 bis 18 Uhr an einem Infostand 
alle Fragen zum Thema Abfall. 
Primär geht es bei der Aktion 
um Verpackungsabfälle, daher 
wird der Eye Catcher eine über-

dimensionale Verpackung sein. 
Neben Informationen und Tipps 
zu den Themen Abfallvermei-
dung, -trennung und Recycling 
gibt es verschiedene Mitmach-
Angebote sowie Gewinnspiele 
mit tollen Preisen.  Für gute 
Stimmung sorgt außerdem der 
Trenn-Bär, das Maskottchen 
von „Mülltrennung wirkt“.
Infos: www.deutschland-
trennt.de und www.azv-hof.de.

Hof/Rehau – Im Rahmen der Lokalen Allianz für Menschen mit 

Demenz im Hofer Land organisiert die Alzheimer Gesellschaft Regio-

nalgruppe Hof/Wunsiedel e.V. am Freitag, 26. Juni, 14.30 bis 16.30 

Uhr einen Ausflug zum Naturhof Fassmannsreuther Erde bei Rehau. 

Das Team unter Leitung von Iris Busch-Hauenstein bietet für Senio-

rinnen und Senioren, Menschen mit Demenz, Angehörige, Ehren-

amtliche und Begleitpersonen einen besonderen Nachmittag an.

Zur Begrüßung gibt es Kaffee und Kuchen, Kräuterbrote und Kräuter-

limonade. Ab 15.00 Uhr haben die Gäste die Möglichkeit, an einer 

Kräuterwanderung zur Anregung der Sinne im Naturhof teilzuneh-

men. Für Entspannung sorgt Yoga im Sitzen und Stehen. Vorkennt-

nisse sind nicht erforderlich. Um bequeme Kleidung wird gebeten. 

Unter Anleitung einer Kräuterpädagogin wird als meditativ-kreatives 

Angebot ein Blüten-Naturmaterialien-Mandala in der Natur gelegt. 

Selbst gestaltete Blüten-Kräuterkarten können mit nach Hause 

genommen werden.

Die Kosten übernimmt die regionale Alzheimer Gesellschaft. Ein bar-

rierefreies WC ist vorhanden. 

Anmeldungen sind bis zum 19.6.26 möglich bei Ute Hopperdietzel 

unter 09281/57-500 oder per E-Mail: hopperdietzel@demenz-pflege-

oberfranken.de

Natur, Bewegung und Kreatives erleben 
am Naturhof Faßmannsreuther Erde

 Reinigung von Büro-, Produktions- und 
Sozialräumen in unseren 
Betriebsgebäuden

 Selbstständige Organisation der 
täglichen Arbeitsabläufe

 Umsetzung hoher Standards für 
Hygiene und Sauberkeit in einem 
pharmazeutischen Betrieb

 Sie überzeugen durch eine sorgfältige
und zuverlässige Arbeitsweise

 Sie haben ein freundliches Auftreten

 Sie arbeiten sowohl selbstständig als
auch im Team

Wir bieten Ihnen:

 ein dynamisches, innovatives und inhabergeführtes Unternehmen, geprägt von

nachhaltigen Entscheidungen mit kontinuierlicher Weiterentwicklung

 eine interessante Tätigkeit

 ein angenehmes Arbeitsumfeld
 Wochenarbeitszeit von 37,5 Stunden i.d.R. von Montag bis Freitag, 30 Tage
Jahresurlaub sowie zusätzliche Freistellungstage bzw. Zusatzzahlung gemäß
Tarifvertrag

 Bezahlung (Jahresgehalt von ca. 43.000 € brutto inkl. Urlaubs- und Weihnachtsgeld)
und sonstige Sozialleistungen erfolgen nach den aktuell gültigen tariflichen
Vereinbarungen der Bayerischen Chemischen Industrie

Wir haben Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie Ihre vollständige Bewerbung per E-Mail 

im PDF-Format mit Angabe zu Ihrem möglichen 

Eintrittstermin an:

personal@serag-wiessner.de oder schriftlich an 

SERAG-WIESSNER GmbH & Co. KG, 
Zum Kugelfang 8-12, 95119 Naila/Bayern

www.serag-wiessner.de

Reinigungskraft (m/w/d)

Chirurgisches Nahtmaterial

Textile Implantate

Lösungen

für unseren Firmenstandort in Naila.

Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen mit ca. 200 Beschäftigten und 

können auf eine über 160-jährige erfolgreiche Firmengeschichte zurückblicken. SERAG-

WIESSNER ist ein Hersteller von chirurgischem Nahtmaterial, textilen Implantaten, 

Infusions- und Spüllösungen.

Zur Verstärkung unseres Teams im Facility Management suchen wir ab sofort eine

motivierte

Sie bringen mit:Ihre Aufgaben:

Parkettboden – der
Wellness-Kick für Ihr

Zuhause!

Parkettboden – der
Wellness-Kick für Ihr

Zuhause!

Jetzt beiJetzt bei

MALER MALER && PARKETT PARKETT-WACHTER-WACHTERMALER & PARKETT-WACHTER
Frankendorfer Str. 93, 07922 Tanna, Tel: 036646 22663

Ist aber keins.Ist aber keins.

Jetzt beraten lassen -

036646 - 22663

Echter Parkettboden. Ein Leben lang.Echter Parkettboden. Ein Leben lang.

Quietscht. Wellt sich. 
Sieht aus wie Holz.
Quietscht. Wellt sich. 
Sieht aus wie Holz.
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Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

05.06.  Pittroff Apotheke, Helmbrechts
06.06.  Luitpold Apotheke, Bad Steben
07.06.  Kur Apotheke, Bad Steben
08.06.  Sonnen Apotheke, Schwarzenbach a.Wald
09.06.  Franken Apotheke,  Naila
10.06.   Leopold Apotheke, Hof
11.06.  Löwen Apotheke, Selbitz
12.06.  Löwen Apotheke, Selbitz
13.06.  Sonnen Apotheke, Schwarzenbach a.Wald
Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 
Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 
den  Notdienst unter  https://www.blak.de/notdienst/oef-

fentliche-notdienstsuche/ umkreissuche 
auf, wählen  Sie 22833  (Handy) , 0800 00 
22833  oder  scannen Sie  den  abgedruckten  
QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist immer am zweiten 
Dienstag des Monats von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da. 
Nächste Sprechstunde: 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Notdienst-Hotline: 0180/5 90 80 08 
Festnetzpreis 14 Ct./Min.; 
Mobilfunkpreise können davon abweichen
Internet: www.notdienst-zahn.de

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr; 
                      18.00 - 19.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst 

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr., 05.06.:  Kleintierpraxis Kießl, Marth, 
                    Marktredwitz, Tel. 09231/8688
Sa.06.06.:   Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts,
                     Tel. 09252/8204 
So.,07.06.:  Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 
                    Stefan Tel. 0171 7742244  
Mo.,08.06.:    Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 
                    Stefan Tel. 0171 7742244 
Di.,09.06.:   Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015754696398
Mi.,10.06.:   Kleintierzentrum Münchberg 
                    09251/8798800
Do.,11.06.: Dr. Stefanie Leidl, Wunsiedel, 
                    Tel. 09232/8353 
Fr., 12.06.:   Erol Özbolat, Schwarzenbach/Saale
                     Tel. 09284/344 
Sa.13.06.:   Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015754696398
Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de        Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Paul-Bernhard Wagner, 1. Bürgermeister der Stadt Naila
Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, 1. Bürgermeister  der Stadt Schwarzenbach a.Wald
Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Maximilian Stöckl, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

Stefan Münch, 1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün 
Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Sebastian Kant, 1. Bürgermeister der Gemeinde Berg 
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels,  1. Bürgermeister der Stadt Lichtenberg 
Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  

Dieter Gemeinhardt, 1. Bürgermeister der Gemeinde Issigau
Verantwortlich für den allgemeinen redaktionellen Teil:  

 Stephan Sohr, V.i.S.d.P.; Redaktion: Nicole Roesmer 
E-Mail: redfrankenwald@kurier.de; 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  
An der Feuerwache 5, 95445 Bayreuth
Verlagskoordination Amts- und Mitteilungsblätter: 

Christian Wagner; Verantwortlich für Anzeigen: Stefan Sailer
Medienberater: Marc Aurel Henrici  
 Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags,   die Verteilung an alle 

erreichbaren Haushalte erfolgt über den Wochenspiegel am 

Wochenende.  Online kann das WIR bereits am Donnerstag vor 
Erscheinung unter www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 
Redaktionsschluss:   Dienstag, 9. Juni, 10 Uhr
Satz: Nordbayerischer Kurier;
  Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof ;   Gesamtauflage: 14.725 
  Titelfoto: Heimat- und Wiesenfest in Schwarzenbach a.Wald

Schuldner- und Insolvenzberatung -  Einzelberatung für überschul-

dete Bürger Landkreis Hof

Ihre Experten bei:  Schuldenregulierung - Budgetplanung – Übersicht 
Verschuldung – Existenzsicherung – Krisenintervention- psychosoziale 
Beratung – P-Konto – Umgang mit Geld - Verbraucherinsolvenz
Beratungszeit:  Dienstag ganztägig, Donnerstag Vormittag; Termine 
nach Vereinbarung,  Telefonsprechzeit: Dienstag 13 – 14 Uhr, Donners-
tag 11:30 – 12:30 Uhr. Kontakt: Diakonie Hochfranken Erwachsenenhil-
fe gGmbH – Schuldner- und Insolvenzberatung – Außenstelle Naila –  
Marktplatz 8 – 95119 Naila  Tel.: 09282-9621911, E-Mail: Sabi-
ne.Prell@diakonie-hochfranken.de, Internet: www. diakonie-hoch-
franken.de

Schuldner- und Insolvenzberatung
Diakonie Hochfranken in M8 Naila 

Issigau – Am Sonntag, den 7. Juni lädt der Obst- und Gartenbauver-
ein Issigau-Reitzenstein zu seinem 3. Kräuterfest mit allerlei Kulina-
rik, Tombola und geselligen Beisammensein mit Raum und Zeit für 
Austausch ein. Ab 14 Uhr startet das Fest rund ums gemeindeeigene 
Kräuterbeet „Am Hölzlein“ mit Kaffee und Kuchen wie auch verschie-
denen Kräuterspezialitäten. Biertischgarnituren laden zum Verwei-
len ein, bieten Platz die Leckereien zu verkosten und wer sein Glück 
im Spiel versuchen möchte, der ist bei der Tombola richtig. Es gibt 
Kräuter- und Gemüsepflanzen für den eigenen Garten zu gewinnen. 

OGV lädt zum Kräuterfest ein Mo., 8. Juni 

Hof, BRK-Kreisverband, 
Ernst Reuter Str. 66 b, 

14.00 bis 19.00 Uhr

Mi., 24. Juni

Schwarzenbach a.Wald
Grund- und Mittelschule, 

Schulstr. 7
15:30 - 19:00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Sanitätshaus

Hof - Selb - Naila

Filiale Naila: 

09282 - 57 84

Ihr PartnerIhr Partner
für Lebens- für Lebens- 
qualitätqualität

Seit 40 Jahren in NailaSeit 40 Jahren in Naila www.sperschneider-hof.de
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Moorgewässer mit zwei Abflüssen nach Thüringen und Bayern

Schwarzer Teich – ein besonderer Ort

Frankenwald –    Die Ortsgruppe 
Frankenwald Ost des BUND 
Naturschutz in Bayern e.V. 
besuchte den wohl außerge-
wöhnlichsten Teich  im Franken-
wald. Durch den Krötenseewald 
gelangt man von Hermesgrün 
kommend in das Naturschutz-
gebiet Grünes-Band. Hier liegt 
dieser meist spiegelglatte ehe-
malige Flößersee genau auf der 
Landesgrenze Bayern/Thürin-
gen. Nach Norden fließt die 
Thüringische und nach Süden 
die Fränkische Muschwitz ab. 
Damit bildet diese Talhöhe die 
Wasserscheide Elbe-Rhein. 
Ökologisch ist dieses Gewässer 
ein Hotspot der Arten. Von 

Großnagern, wie den Biber, der 
als „Grenzgänger“ seinen Bau 
auf der thüringischen Seite, und 
den Zugang von bayerischer Sei-
te herhat. Bis hin zu den Saison-
gästen, wie den laichenden Krö-
ten, Fröschen und Molchen, die 
sich nach dem Laichgeschäft 
wieder in den Wald zurückzie-
hen. Einem besonderen Vertre-
ter waren die Naturschützer hier 
auf der Spur, dem Fadenmolch. 
Dieser ist im atlantischen Wes-
ten Europas weit verbreitet und 
wurde erst vor Jahren das erste 
Mal in unserer Gegend nachge-
wiesen. In Bayern hat der Faden-
molch seinen Verbreitungs-
schwerpunkt im Frankenwald, 

Ursprüngliche Gewässer sind nur noch selten zu finden. Der schwarze Teich 

bietet Artenvielfalt durch Strukturvielfalt: Verlandungszonen, offenes 

Gewässer, Waldsaum, sonnige Stellen und die abgeschiedene Ruhe hier am 

Grünen Band. Foto: Klaus Schaumberg

Ferienpass 2026:

Über 120 Angebote

Hof –  Langeweile in den Som-
merferien? Nicht im Landkreis 
Hof! Auch 2026 bringen der 
Kreisjugendring Hof und die 
Kommunalen Jugendarbeit Hof 
wieder den beliebten Ferienpass 
an den Start – und der hat es in 
sich: Mehr als 120 Freizeitange-
bote warten darauf, entdeckt zu 
werden.
Ob Abenteuer, Kreativität oder 
einfach Spaß mit Freunden – 
der Ferienpass richtet sich an 
alle 6- bis 16-Jährigen aus dem 
Landkreis Hof und öffnet ihnen 
während der gesamten Som-
merferien die Tür zu jeder Men-
ge Aktionen. Und das Beste: 
Viele Angebote sind kostenlos 
oder stark vergünstigt.
Für nur 5 Euro ist der Ferienpass 
ab Mitte Juli in allen Stadt- und 
Gemeindeverwaltungen erhält-
lich – unkompliziert und direkt 
vor Ort. Bereits jetzt kann er 
vorbestellt werden.
Der Ferienpass 2026 steckt vol-
ler Highlights: -10× kostenlos 

ins Freibad – Abkühlung garan-
tiert
-Rund 40 Museen gratis entde-
cken – von spannend bis überra-
schend
-Ermäßigungen für Freizeit-
parks, Burgen, Schlösser & 
Erlebnisangebote
-Viele weitere Aktionen aus 
Sport, Natur, Kultur und Bildung
Der Ferienpass ist mehr als nur 
ein Rabatt-Heft: Er schafft echte 
Erlebnisse, fördert Bewegung, 
Neugier und Gemeinschaft. 
Gerade für Kinder und Jugendli-
che, die nicht verreisen, wird der 
Sommer direkt vor der eigenen 
Haustür zum Abenteuer.
Ab Mitte Juli liegt der Ferien-
pass in allen Rathäusern und 
Gemeindeverwaltungen im 
Landkreis Hof bereit. Alle Infos 
gibt’s außerdem online auf den 
Websites des Landkreises und 
des Kreisjugendrings Hof.
Weitere Infos gibt es unter  
https://www.landkreis-hof.de/
ferienprogramm-2026 .

in der Rhön und im Spessart.  Zu 
dieser Stunde zeigte sich zwar 
kein Fadenmolch, man konnte 
aber mehrere künstlich ange-
legte Amphibientümpel auf der 
bayerischen Seite aufsuchen. 
Die Staatsforste legten hier vor-
bildlich weitere Laichtümpel an, 
die fischfrei und damit laich-
schonend für den Aufbau der 
nächsten Molchpopulationen 
sorgen. Auf dem Rückweg nutz-
te man noch einen Halt,  um die 
fantastischen Wiesen bei Her-
mesgrün mit allerlei Orchideen 
und artenreicher Bergwiesenve-
getation zu bestaunen. Eine 
Einkehr in der Adelskammer 
rundete den Ausflug ab.

Eine wertvolle Ergänzung – künst-

lich angelegte Laichtümpel. Die Kin-

derstube für Grasfrosch, Kröte, Sala-

mander und Molch.

Inhaber: Mario Carmine Daniele

Geroldsgrüner Str. 10
95138 Bad Steben

Tel. 09288 / 957575

Qualität ist unser oberstes Gebot! 

Aus Überzeugung keine 
Mikrowelle im Gebrauch!

www.ristorantepiazzetta.de

Ö� nungszeiten (Do. Ruhetag):
Mo. – So. 17:00 – 22:00 Uhr

So. 11 – 14 Uhr / 17:00 – 22:00 Uhr

Vorspeisen
Frischkäse auf Avocado und grünem Spargel
Bunter Salat mit weißem Spargel oder
grünem Spargel, in einer Sonnenblumen-
kern-, Sesam-, Olivenöl-Sauce
Gemüsesortiment aus rein biologischem 
Anbau

Nudelgerichte
Hausgemachte Lasagne mit weißem 
Spargel, in einer Safran-Bechamelsauce
Spaghetti mit hausgemachtem Pesto 
und geröstetem weißem Spargel

Fleischgerichte
300 gr. Spargel mit Carpaccio auf Rucola, 
serviert mit Butter und Karto� eln
300 gr. Spargel mit Schweinelendchen, 
serviert mit Sauce Hollandaise und Karto� eln

Fischgerichte
300 gr. Spargel mit frischem Steinbuttfi let, 
serviert mit Sauce Hollandaise und Karto� eln

– Wir empfehlen –– Wir empfehlen –
Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456

info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr)

Dienstag, 09.06.2026: 

Spaghetti Carbonara� 7,00 €

Mittwoch, 10.06.2026: 

Schaschliktopf mit Reis u. Salat� 9,00 €

Donnerstag, 11.06.2026:

Gemischter Braten mit Kloß und Rotkraut� 10,50 €

Freitag, 12.06.2026:

Eingelegter Matjes Hausfrauen Art mit KartoƯeln� 9,50 €

ÖƯnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do 7 – 14 • Fr 7 – 14 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschl.

hudetz.
besser leben. 

Lust auf einen 

unkomplizierten Einstieg?

bewerbung@hudetz.de

www.hudetz.de/jobs

Wir suchen ab sofort

Du unterstützt unser Küchenteam bei der Versorgung der 

Bewohner:innen, hilfst bei der Zubereitung und Verteilung der 

Mahlzeiten und sorgst für Sauberkeit sowie die Einhaltung 

von Hygienevorgaben. 

Wenn du idealerweise Erfahrung in Küche oder Hauswirtschaft, 

Freude am Umgang mit älteren Menschen, Teamgeist, Zuverlässigkeit 

und die Bereitschaft zu Früh- und Spätdiensten sowie 

Wochenendarbeit (ohne Nachtschichten) mitbringst, 

freuen wir uns auf deine Bewerbung!

Für unser Seniorenheim Haus Frankenhöhe | Geroldsgrün

Küchenhilfen (m/w/d)

Teilzeit (20-30 Std.)

Mitarbeitende mit Herz gesucht!

PEUNTSTRASSE 19 – 95138 BAD STEBEN 
09288 /218

GUT ZU WISSEN: 
WIR BIETEN LEIHFAHRZEUGE  

SOWIE EINEN 
HOL- UND BRINGSERVICE!

REPARATUREN, SERVICE & ERSATZTEILE FÜR ALLE MARKEN
REIFENWECHSEL, REINIGUNG UND EINLAGERUNG

TÜV/AU & UNFALLINSTANDSETZUNG

AN- & VERKAUF VON GEBRAUCHTWAGEN
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Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

Bad Steben

2 Zimmer Wohnung,

Küche, Bad, zu vermieten.

KM 244,-- €, BKVZ 95,-- €

Z 0171/1424614

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Klimaanlage

checken

lassen

Jetzt Termin 

vereinbaren 

und unsere 

Spezial-

Klima-Check-

Angebote 

nutzen!

Tel. 09252/350375
feilner.autoreparatur@t-online.de
www.lackiertechnik-feilner.de

MEISTERHAFT AUTOREPARATUR

  lackiererei.feilner@t-online.de

Dorfwirtshaus

Hildner
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün · Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag  

reichhaltiger Mittagstisch

von 11.15 – 13.30 Uhr
Wir empfehlen Reservierung

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort, 
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Trauercafé
Begegnung für Trauernde

von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
in Naila, Kronacher Str. 31

Wir bitten um kurze Anmeldung:
unter Tel. 0151 / 578 30 427 oder
info@hospizverein-frankenwald.de

Mittwoch, 10. Juni 2026

Kaufe Ihren 
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung

09288/218
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Malerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Str. 6 | 95138 Bad Steben

09288-6735
info@malerreiss.de
www.malerreiss.de

Meisterbetrieb
seit 1989

Wohnungsau�ösung – Entrümpelunglung

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Suche

alte Fußball-Trikots
und Sportkleidung von

Adidas, Nike, Puma,
Reebok usw.

Z 09282 / 7142

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Herren:
Training:  Dienstags und Donnerstags von 19.00 Uhr 

bis 20.30 Uhr im Stadion

A- Junioren (U 19):
Training jeden Dienstag und Donnerstag: von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 

im Stadion oder Kunstraßenplatz

– (SG) ATS Selbitz: FSV Naila

Freitag, 12.06.2026 um 18.30 Uhr, Sportanlage Badstraße, Selbitz

B- Junioren (U 17):
Training:  jeden Dienstag und Donnerstag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 

im Stadion oder auf dem Kunstrasenplatz

– TSV Köditz: FSV Naila

Sonntag,07.06.2026 um 10.00 Uhr, Sportanlage Köditz

– FSV Naila: TSV Köditz

Mittwoch 10.06.2026 um 18.30 Uhr, Stadion Naila

– FSV Naila: JFG Frankenwald

Freitag, 12.06.2026 um 18.30 Uhr, Stadion Naila

C- Junioren (U 15):
Training:  jeden Dienstag und Donnerstag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

im Stadion oder auf dem Kunstrasenplatz

 JFG Bayerisches Vogtland 1: FSV Naila

Samstag, 13.06.2026 um 13.30 Uhr

Städtische Sportanlage am Joditzer Weg, Hof

D-Junioren (U 13):
Training jeden Mittwoch und Freitag  17.30 bis 19.00 Uhr im Stadion

–  ASV Wunsiedel: FSV Naila 1

Freitag, 14.06.2026 um 10.30 Uhr, Sportanlage Regnitzlosau

– FSV Naila 1: TSV Köditz 1

Freitag, 19.06.2026 um 17.00 Uhr, Stadion Naila

– FSV Naila 2: SpVgg Oberkotzau 1

Freitag, 13.06.2026 um 10.00 Uhr, Stadion Naila

– FC Wiesla Hof 1: FSV Naila 2

Samstag, 20.06.2026 um 13.00 Uhr, Uwe Dotzauer Sportanlage Hof

E- Junioren (U 11):
Training: jeden Montag von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr auf dem FSV- 

Kunstrasenplatz und Donnerstag von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr auf 

dem Kunstrasenplatz 

– FSV Naila 1: ATS Hof West 2

Samstag, 06.06.2026 um 10.30 Uhr, FSV Kunstrasenplatz

– (SG) 1. FC Schönwald 2: FSV Naila 1

Samstag, 13.06.2026 um 10.00 Uhr, Sportanlage Schönwald

– FSV Naila 2: ATS Hof West 1

Samstag, 06.06.2026 um 09.00 Uhr, FSV Kunstrasenplatz

– 1. FC Höllental: FSV Naila 2

Freitag, 12.06.2026 um 16.00 Uhr, Sportanlage Issigau

F- Junioren (U 9):
Training:   jeden Montag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr  und Freitag 16.00 

Uhr bis 17.15 Uhr auf dem Kunstrasenplatz 

SpVgg Bayern Hof 2: FSV Naila

Sonntag, 14.06.2026 um 12.00 Uhr, Sportanlage Ascher Straße, Hof

Bambinis (U 7):
Training:  jeden Freitag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr am FSV-Kunstra-

senplatz

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Ralf Groß  (0173/2413469)  oder  Tanja Färber  (01520/6072415 oder 

09282/2880795).

  Informationen zum  Herrenspielbetrieb:

 Oliver Frankenberger: 0163/7774314,

 Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen  verschiedenster 

Art gebucht werden!

FSV Naila

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Tel.: 09282/5990   Mobil: 0177/2447635

Thomas Söll

Hubertusstraße 21 - 95119 Naila

info@gewerbe-wohn-immobilien.de

Wir suchen für Käufer

Einfamilienhäuser

in Naila · Bad Steben

Schwarzenbach · Selbitz

Ihr Alltag - unsere Herzenssache.
Mit Fürsorge, Respekt und echter Zuwendung begleiten wir Men-

schen durch den Alltag. Ganz individuell, liebevoll und zuverlässig.

Unsere Angebote (mit Personbeförderung) für Sie:

• �Alltagsbegleitung mit Herz 
Begleitung zu Terminen, Spaziergänge, Gespräche & GesellschaŌ

• �Hilfe im Haushalt 
Einkauf, Reinigung, Wäsche, Kochen & mehr

• �AkƟvierende Betreuung 
Gemeinsames Lesen, Spiele, kreaƟve BeschäŌigung

• �Entlastung für Angehörige 
Vertrauen Sie auf unsere Unterstützung im PŇegealltag

Wertschätzend, Menschlich, Verlässlich

KontakƟeren Sie uns – wir freuen uns auf Sie!
Wir bieten mehr als nur Reinigung –  

unser Angebot ist sehr groß und abwechslungsreich

HerzensZeit Alltagsbegleitung
Inh.: Monik Denk

Oberer Gerlas 5 • 95138 Bad Steben
Tel.: 0151 4039 65 82 oder 09288 924376 

E-Mail: HerzensZeit-Denk@web.de
PŇegegrad vorhanden? Unsere Leistungen können mit der  

PŇegekasse abgerechnet werden!  
Wir beraten Sie gerne - kostenfrei und unverbindlich!

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

08.06. – 13.06.2026

Wir leben Nachhaltigkeit – Strohschweine, Biomasse, PV-Strom, E-Mobilität…

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 

angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag 

und Freitag.

Bestellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über 

die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Langheinrich Thomas, Scharten; Markstein Rainer, Gumpertsreuth 
Rinder: Riedelbauch Bernd, Lauterbach

Schäufele vom Strohschwein 100 g 1,09 €

Mettwurst grob 100 g 1,39 €

Fränkische Rotwurst 100 g 1,39 €

Weißwürste 100 g 1,39 €

Käse „Limburger“ 100 g 1,49 €

Ab Donnerstag, 11.06.26 

Gyrospfanne vom Strohschwein 100 g 1,59 €

2-Zi.-Wohnung
+ kleine Küche, Bad, Garage,

Keller- u. Waschraum,
in Selbitz zu vermieten.

Warmmiete 75,- €

Z  0178/6595045
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Meine Zeit steht in Deinen Händen.

Psalm 31,16

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem guten Vater,
Schwiegervater, Großvater und Urgroßvater, Bruder,
Schwager, Paten, Onkel und Cousin

Werner Dick
* 14. 4. 1937 † 10. 5. 2026

der nach einem langen, erfüllten und arbeitsreichen
Leben im Alter von 89 Jahren friedlich eingeschlafen ist.

Zeit seines Lebens führte er seine Landwirtschaft mit
Freude und Hingabe und war tief mit seiner Heimat,
der Natur, seiner Familie und dem Glauben verbunden.
Mit Fleiß, Pflichtbewusstsein und stiller Stärke hat er in
Zufriedenheit und Dankbarkeit viel geschaffen und uns
gute Werte vorgelebt und mitgegeben, die bleiben.
Dankbar, in Liebe und großer Achtung lassen wir ihn in
Gottes Hand zurück.

Du wirst uns fehlen:

Deine Karola

Dein Günter mit Familie

Dein Andreas mit Familie

Deine Iris mit Bertram

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 12. Juni 2026,
um 14.00 Uhr am Friedhof in Berg statt.

Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir höflich Abstand zu nehmen.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

BOBENGRÜN, IM JUNI 2026

Ich hab den Berg nun überwunden, den ihr noch vor euch habt.
Drum weinet nicht, ihr Lieben, Gott hat es wohl gemacht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
geliebten Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter, Schwägerin,

Patin, Tante und Großmutter

Ilse Wendt
geb. Fischer

* 10.05.1947 †09.04.2026

Du warst stark im Leben, liebevoll im Herzen
und tapfer bis zuletzt.

Was bleibt, sind unzählige Erinnerungen, tiefe Dankbarkeit
und die Liebe, die uns weiterhin verbindet.

Wir vermissen dich und tragen dich für immer bei uns.

In liebevoller Erinnerung

Dein Reinhold
Dein Roland mit Stefanie und Selma

und alle Angehörigen

Wir haben uns auf Wunsch der Verstorbenen bereits
im engsten Familienkreis von ihr verabschiedet.

Für die aufrichtige Anteilnahme und die tröstenden Worte
danken wir von Herzen.

Die Lebensfeier mit Urnenbeisetzung  

findet am Freitag, dem 12. Juni 2026,  
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in  
Leerstetten statt.

Tom mochte Menschen genau so, wie sie waren.
Kommt deshalb gerne in der Kleidung,  
in der ihr euch wohlfühlt.
Für die erwiesene Anteilnahme danken wir herzlich.

	 Als Gott sah, dass der Weg zu lang war, der Hügel zu steil und 

	 der Atem zu schwer wurde, legte er seinen Arm um dich und  

	 sprach „Komm heim“.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Roland Lippert
* 27.02.1951                † 11.05.2026

	 Du bist von uns gegangen, aber nicht  

	 aus unseren Herzen

	 Deine Ulrike

	 Dein Marco mit Antje, Rufus und Emil

	 Deine Marion mit Marcus, Jonah, Lion und Nila

	 Dein Andreas

	 Dein Bruder Willi mit Sabine

	 Deine Schwägerin Andrea mit Rainer

	 Dein Patenkind Claudia mit Jochen

Die Trauerfeier findet am 11.06.2026 

um 14:30 Uhr in der Kirche St. Georg 

in Wolfersgrün statt, anschließend 

Urnenbeisetzung.

Für alle Zeichen der Anteilnahme 

bedanken wir uns recht herzlich.

Fürchte dich nicht, geh über die Brücke.
Überschreite, überwinde die Angst und du wirst leben.

Wir nehmen Abschied von

Klara Lehmann
geb. Bär

*29.10.1935 †14.05.2026

Ehemann Günter
Volkmar, Günter und Daniel mit Familien

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Kreise statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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22.30 Uhr ein Feuerwerk für die 

Festbesucher geplant.

15. Juni

Der Montag gehört wieder den 

Kindern mit dem Wiesenfest-

umzug ab 13 Uhr an der Schule, 

vielen bunten Kostümen, Fah-

nenträgern sowie den anschlie-

ßenden Spielen am Festplatz. 

Welches Motto haben sich die 

einzelnen Klassen in diesem 

Jahr einfallen lassen? 

Die Stimmung im Zelt ist mit 

dem Marktleugaster Musik-

verein ausgelassen bevor es um 

18 Uhr heißt: Abmarsch zur 

Abendandacht am Marktplatz 

mit Darbietungen der Schulkin-

der, der Deutschland-Hymne 

und Aufsteigen bunter Luftbal-

lons.

Natürlich gibt es an allen Tagen 

ein reichhaltiges Angebot an 

kulinarischen Köstlichkeiten 

von Kuchen über Pizza, Lachs-

semmeln, Schaschlik und vie-

lem mehr. 

Hinweis: Spörl-Reisen bietet 

am Samstag für das Stadtgebiet 

einen Fahrdienst für 3 Euro je 

Festbesucher von 23-2 Uhr an. 

Der 14-Sitzer steht vor dem 

Festplatz an der Schützenstra-

ße. Weitere Infos unter 0170-

2404911.

werden. Natürlich hat der Fest-

wirt auch seine Bar geöffnet.

Attraktion: Bei Isy Ink kann 

man sich in einem Stand auf 

dem Festplatz auch ein Tattoo 

auswählen.

14. Juni

Der Sonntag beginnt um 10 Uhr 

mit einem gemeinsamen Got-

tesdienst im Festzelt. Schon 

vorher gibt es vom Förderverein 

der Schule Kaffee und Kuchen 

und nachher darf es vielleicht 

ein Weißwurstfrühstück sein? 

Ein Kinderprogramm wird 

angeboten und zu hören ist eine 

Predigt von Stefan Keine, der bei 

der Bibelwoche zu Gast ist und 

von der Bibelschule Kloster-

mühle kommt.

Der Festzug der Vereine 

beginnt in diesem Jahr wieder 

um 16 Uhr. Treffpunkt ist ab 

15.30 Uhr entlang der Schützen-

straße. Hier stehen die einzel-

nen Vereinsschilder, die dann 

beim Umzug mitgetragen wer-

den. Eine Reihenfolge der Verei-

ne wird im nächsten WIR, auf 

der Homepage www.schwar-

zenbach-wald.de und am Info-

kasten Schützenstraße bekannt 

gegeben.

Ab 16. Uhr spielt im Festzelt die 

Band Zweitakter XL-Version 

Und je nach Wetterlage ist ca. 

Schwarzenbach a.Wald  – Es 

darf wieder gefeiert werden und 

schon am Samstag ist für jeden 

etwas dabei. Ab 14 Uhr gibt es 

bei den Schaustellern für zwei 

Stunden den Familiennachmit-

tag mit verbilligten Preisen. 

Kaffee und Kuchen bietet der 

Stadtrat an und eine halbe Stun-

de später ertönt die Livemusik 

mit Rocco.

In diesem Jahr wird es am Fest-

platz ab 14.30 Uhr wieder die 

Feuerwehr zum Anpacken 

geben. Die Stützpunktwehr 

zeigt ihre neuen Fahrzeuge und 

die Ortswehren bieten wieder 

Aktionen zum Mitmachen an. 

Hier kann jeder mitmachen. Wer 

bei allen Stationen gezeigt hat, 

dass er den Schlauch gerade 

ausrollen kann oder oder einen 

Tennisball von Pilonen mit 

einem Wasserstrahl abwirft, 

erhält einen Gutschein.

Ab 19 Uhr warten die Gäste 

dann gespannt auf den Bieran-

stich mit Bürgermeister Reiner 

Feulner, den Schwestern der 

Meinel-Bräu aus Hof und Fest-

wirt Oliver Höhn. Wird der ers-

ten Schlag wieder sitzen? Musi-

kalische Stimmung ist garan-

tiert mit der Party-Band BLUES-

NID ab 20 Uhr. Da kann wieder 

auf den Bänken getanzt oder bis 

Mitternacht und länger gefeiert 

Von Samstag, 13. bis Montag, 15. JuniVon Samstag, 13. bis Montag, 15. Juni

Heimat- und Wiesenfest in Heimat- und Wiesenfest in 

Schwarzenbach a.WaldSchwarzenbach a.Wald

 ANZEIGEN SPEZIAL 

…wünscht viel Spaß  

beim Wiesenfest

in Schwarzenbach

am Wald

Am Alten Gericht 2 • 95131 Schwarzenbach/Wald

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 20 Uhr

Löhner 
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 Bad Steben – Im Vortragssaal 
des Kurhauses in Bad Steben 
findet am Donnerstag, 25. Juni, 
um 19 Uhr ein Vortrag mit Heil-
praktiker Hannes Laubmann 
statt. Unter dem Titel „Natür-
lich fit und schlank – Ernährung 
individuell betrachtet“ beschäf-
tigt sich der Referent mit der 
Frage, warum Ernährung und 
Stoffwechsel von Mensch zu 
Mensch unterschiedlich funk-
tionieren. Im Mittelpunkt ste-
hen dabei Nahrungsmittelaller-
gien, Nahrungsmittelintoleran-
zen und Unverträglichkeiten. 

Laubmann erläutert, weshalb 
viele Diäten häufig nur kurzfris-
tig erfolgreich sind und welche 
Rolle die individuelle Stoff-
wechselsituation bei der Ver-
arbeitung von Lebensmitteln 
spielt. Denn während bestimm-
te Speisen für manche Men-
schen gut verträglich seien, 
könnten sie bei anderen 
Beschwerden auslösen.
Der Vortrag richtet sich an Men-
schen, die sich wieder fitter füh-
len möchten, nach einer indivi-
duell passenden Ernährung 
suchen oder ernährungsbeding-

te Beschwerden besser in den 
Griff bekommen wollen. Auch 
das Thema Bewegung wird 
behandelt. Dabei geht es unter 
anderem um geeignete Ausdau-
ersportarten, die Bedeutung der 
richtigen Technik beim Laufen 
oder Nordic Walking sowie um 
die Frage, wie sich die persönli-
che Leistungsfähigkeit steigern 
lässt.

Info:  Eintrittskarten gibt es an 

der Abendkasse. Der Eintritt 

kostet mit Gastkarte 3 Euro, ohne 

Gastkarte 4 Euro.

Vortrag am Donnerstag, 25. Juni im Kurhaus Bad Steben

Natürlich fit und schlank 

Herr, in deine Hände sei Anfang und Ende gelegt.

Herzlichen Dank
sagen wir allen

für alle Zeichen der Wertschätzung,
Verbundenheit und Freundschaft

für alle mitfühlenden und tröstenden
Worte, gesprochen oder geschrieben

für alle Blumen und Geldspenden

für alle Gebete

Andrea Bernegg, Katja Singer und Georg Weber mit Familien

Bobengrün, im Juni 2026

Günther

Weber

D

A

N

K

E

Wir danken von Herzen

für die vielen Zeichen der Anteilnahme,

die tröstenden Worte, Blumen und Spenden

sowie die Begleitung auf dem letzten Weg von

Manfred Diezel

Die großeVerbundenheit hat uns in

dieser Zeit viel Kraft gegeben.

Familie Diezel

Was man tief im Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen

von meinem lieben Mann, unserem lieben Vater,

Schwiegervater, Opa, Uropi, Schwager, Paten und Onkel

Georg Ruf
* 21. Januar 1931 † 24. Mai 2026

In unseren Herzen lebst du weiter

Annelore, Bernhard, Barbara mit Familie,

Armin mit Familie, Susanne

und alle Anverwandten

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich mit uns in der Trauer verbunden

fühlen und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Gott mit Dir

 Nach über 59 gemeinsamen Jahren  

nehmen wir in liebevoller Dankbarkeit  

Abschied von

Siegfried Horn
* 24.5.1948        † 31.5.2026

Erika Horn  

mit Sarah-Marie,  

Nina und Thomas Hornfischer  

mit Sophie  

sowie alle Verwandten

Die Beerdigung findet am Dienstag,  

den 9.6.2026 um 14.00 Uhr in Geroldsgrün statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Nachruf

Die Lebenshilfe trauert um ihren langjährigen Leiter der 

Hochfränkischen Werkstätten und um ihr Mitglied im Beirat

Herrn Alfred Kießling
Wir danken Herrn Alfred Kießling für sein hohes En-

gagement und seinen unermüdlichen Einsatz für die 

Belange unserer Menschen mit Unterstützungsbedarf.

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten. Seinen 

Angehörigen gilt unsere besondere Anteilnahme.

Vorstandschaft	 Geschäftsführung	 MAV
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Lichtenberg –  Zwei Meister-
konzerte, ein Abschlusskonzert 
sowie eine Führung durch die 
Künstlervilla – das ist das Pro-
gramm von Haus Marteau im 
Juni. In die Lichtenberger 
Künstlervilla reisen junge 
Künstler, um von erfahrenen 
Musikern zu lernen. 
Die beiden Meisterkonzerte von 
Christian Altenburger (Violine) 
und Björn Lehmann (Klavier) 
bieten exquisiten Kunstgenuss. 
Christian Altenburger ist Besu-
chern in Haus Marteau als 
Dozent bestens bekannt. Am 
Mittwoch, 10. und Donnerstag, 
11. Juni tritt er zusammen mit 
dem Pianisten Björn Lehmann 
auf die Bühne des Konzertsaals 
in Lichtenberg. Beide sind als 
Hochschullehrer, Solisten und 
Kammermusiker tätig, unter 
anderem gemeinsam bei der 
LoisArte im österreichischen 
Langenlois, deren künstleri-
scher Leiter Christian Alten-
burger ist. In Haus Marteau prä-
sentieren die beiden ein Pro-
gramm mit Werken von Antonín 
Dvořák (Vier romantische Stü-
cke sowie die Sonatine G-Dur), 
Wolfgang Amadeus Mozart 
(Sonate B-Dur) und Richard 
Strauss (Violinsonate). Für bei-
de Konzerte sind noch Plätze 
frei. Bezirkstagspräsident Hen-
ry Schramm lädt dazu ein, die 
beiden herausragenden Künst-

Hörgenuss im Bergwerks-Konzertsaal

ler in der besonderen Wohnzim-
mer-Atmosphäre zu erleben. 
Auf den Spuren des großen Gei-
gers Henri Marteau können 
Interessierte am Donnerstag, 
11. Juni 2026 wandeln. Wo sich 
europäische Künstlerpersön-
lichkeiten trafen, wo Henri Mar-
teau seine begabtesten Schüler 
lehrte, lädt die Internationale 
Musikbegegnungsstätte des 
Bezirks Oberfranken junge 
Musikerinnen und Musiker aus 
aller Welt zum Austausch und 
zu konzentriertem Arbeiten ein. 
Die kostenlose, etwa einstündi-
ge Führung durch die Künstler-

villa und den Konzertsaal mit 
Kunsthistoriker Dr. Wolfgang 
Hegel beginnt um 17 Uhr. Eine 
Anmeldung ist notwendig: 
https://haus-marteau.de/event/
fuehrung-11-06-26/. 
Am Donnerstag, 18. Juni, ist der 
Konzertsaal von Klaviermusik 
erfüllt. Der estnische Pianist 
Prof. Arbo Valdma erarbeitet 
zuvor mit den jungen Pianisten 
Klavierliteratur für Konzerte, 
Prüfungen, Wettbewerbe und 
Auftritte. Man darf gespannt 
sein auf deren Konzert, das wie 
gewohnt um 18 Uhr beginnt. 

Blick in die Bibliothek von Haus Marteau. Foto: Frank Wunderatsch

MI 10. Juni, 19 Uhr, Meisterkonzert Duo Violine – 

Klavier (Christian Altenburger, Björn Lehmann)

DO 11. Juni, 19 Uhr, Meisterkonzert Duo Violine – 

Klavier (Christian Altenburger, Björn Lehmann)

DO 18. Juni, 18 Uhr, Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier 

(Prof. Arbo Valdma)

Karten gibt es für Abschlusskonzerte zum Preis von 10 Euro, ermä-

ßigt 5 Euro (Schülerinnen und Schüler, Studierende und Menschen 

mit Schwerbehinderung), für Meisterkonzerte 25/12,50 Euro. Eine 

verbindliche Kartenreservierung unter https://haus-marteau.de/

konzerte-aktuelles/ ist erforderlich. Abendkasse am Konzerttag ab 

17 Uhr unter 09288 6495. Freie Platzwahl. 

Führung durch die Künstlervilla und den Konzertsaal 

mit Kunsthistoriker Dr. Wolfgang Hegel am Donnerstag, 11. Juni um 

17 Uhr; Anmeldung: https://haus-marteau.de/event/fuehrung-11-

06-26/

Konzerte in Haus Marteau im Juni 2026

Weltkindertag im Landkreis Hof am 21. Juni

Motto: Starke Kinder – starke Zukunft

Hof – Den diesjährigen Welt-
kindertag feiert der Landkreis 
Hof am 21. Juni wieder mit einer 
zentralen großen Veranstaltung 
„Am Anger“ in Selbitz. Das Mot-
to 2025 lautet „Starke Kinder – 
starke Zukunft“.
Die Veranstaltung beginnt tra-
ditionell um 12.00 Uhr mit 
einem Gottesdienst und der 
offiziellen Eröffnung. Von 12.30 
Uhr bis 17.30 Uhr sind dann die 
Spiel- und Mitmachstände 
geöffnet. Eine Vielzahl an Ver-
einen, Verbänden und Trägern 
der Jugendhilfe aus dem gesam-
ten Landkreis bietet einen Fest-
tag voller Spiel, Spaß und Krea-
tivität für Kinder und Familien. 
Die Organisation übernehmen 
wie in jedem Jahr der Kreisju-
gendring Hof und die Kommu-
nale Jugendarbeit des Landkrei-
ses Hof.
Die Kinder können sich unter 

anderem auf das Spielmobil mit 
Riesenmurmelbahn und Rollen-
rutsche, eine Hüpfburg, Blas-
rohrschießen, Fußball-Billard 
oder eine Fotobox freuen. Darü-
ber hinaus gibt es auch wieder 
ein buntes Bühnenprogramm 
mit Jonglage, Tanzdarbietungen 

und verschiedenen Aufführun-
gen. Die Mitmach- und Bastel-
aktionen sind kostenlos. Auch 
für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich wieder in unter-
schiedlichsten kulinarischen 
Richtungen gesorgt. Das Gelän-
de ist barrierefrei zu erreichen.

DIE GRÖSSTE AUSWAHL 
IN DER REGION!

95152 Selbitz | Bachgasse 5 | 09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.de

Mo - Do 8:00 -18:00 | Fr + Sa 8:00 - 13:00

LAGERABVERKAUFSTAGE

-16%
Teppichboden, Teppiche, Läufer,  
CV, PVC, Laminat, Parkett  *auf Lagerartikel

19% MWST GESCHENKT *

MAI & JUNI AKTION
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Reitzenstein  –  Die Traktoren-
freunde Reitzenstein laden 
herzlich zum 22. Oldtimer-
Traktorentreffen am 20. und 21. 
Juni ein.  Am Samstag und 
Sonntag rollen dann im Issigau-
er Ortsteil Reitzenstein wieder 
die Traktoren und obenauf 
gibt’s ein buntes Rahmenpro-
gramm für klein und groß ein-
schließlich verschiedenen kuli-
narischen Angeboten von Brat-
würsten, Steaks, Pommes, 
Fisch- und Lachssemmeln, 
Kuchen und Torten, um nur 
einiges zu nennen. Das High-
light des 22. Oldtimertrakto-
rentreffens ist alle Jahre wieder 
die große Ausfahrt der Trakto-
ren am Sonntag, mit Start um 13 
Uhr. Es tuckert, knallt und blub-
bert: Dieselrösser in großer 

Zahl werden beim großen Tref-
fen auf dem Gelände des Guts-
hofs der Familie von Reitzens-
tein erwartet - und viele Gäste 
aus nah und fern. Der Samstag 

startet um 16 Uhr mit einem 
Moped-Treffen der „Pfuscher“, 
Tombola mit vielen Preisen 
sowie für die kleinen Festbesu-
cher mit dem Tollen und Toben 

auf der Hüpfburg und der Stroh-
burg. Der Sonntagnachmittag 
bietet dann den kleinen Festbe-
suchern zusätzlich Kinder-
schminken. Doch zurück zum 
Samstag. 
Denn ab 20 Uhr gibt’s Livemusik 
der Band „Headlight“ – es darf 
getanzt und gefeiert werden 
und gerne auch mit Süffigen aus 
der Bowle-Bar. Der Sonntag 
steht im Zeichen historischer, 
landwirtschaftlicher Nutzfahr-
zeuge. Ab10 Uhr werden die ers-
ten Oldtimertraktoren erwar-
tet, die sich einen Platz auf der 
Wiese suchen. Die Fahrzeuge 
stehen dann in Reih und Glied, 
so dass die Besucher entlang 
der Fahrzeuge bummeln kön-
nen. „Steckbriefe“ geben Aus-
kunft über die Fahrzeuge und 

deren Besitzer/Fahrer. Und wer 
bereits beim Ankommen dabei 
sein möchte, kann sich zum 
Weißwurstfrühstück niederlas-
sen. „Weißwürste gibt’s solange 
der Vorrat reicht“, betont Vor-
sitzender Jörg Günther. Dann 
um 13 Uhr die große Ausfahrt 
der betagten, tuckernden und 
ratternden Gefährte, die vom 
Festplatz in Richtung Gries-
bach, über den Herrnberg nach 
und durch Issigau wieder nach 
Reitzenstein zum Festplatz 
zurück. Und wer gerne mitfah-
ren möchte, einfach einen der 
Traktoristen fragen. Sie neh-
men gerne „kleine und große 
Beifahrer an Bord“. Die Traktor-
freunde Reitzenstein und „Die 
Pfuscher“ freuen sich auf viele 
Gäste. 

22. Oldtimer-Traktorentreffen am  20. und 21. Juni bei den Traktorenfreunden Reitzenstein

Zwischen Traktorromantik 
und Festzeltgaudi

Schwarzenbach a.Wald – Für 
die Versorgung von Verletzten 
und Kranken werden bayern-
weit circa  2.000 Blutpräparate 
pro Tag benötigt. Mindestens 
einmal im Leben ist ein Drittel 
der Bundesbürger auf das Blut 
anderer angewiesen.  Gut, wenn 
es da Menschen gibt, die regel-
mäßig ehrenamtlich ihr Blut 
spenden, um so Menschenle-
ben zu retten. Die zu ehrenden 
Spender aus Döhlau, Gatten-
dorf, Hof, Köditz, Konrads-
reuth, Münchberg, Oberkotzau, 
Rehau, Schwarzenbach/Saale, 
Sparneck, Stammbach, Töpen, 
Trogen und Zell waren in den 
Kreisverband nach Hof einge-
laden, um ihre Ehrung ent-
gegenzunehmen und sich 
einen Imbiss schmecken zu las-
sen. Den besonders treuen 
Blutspendern aus Bad Steben, 

Berg, Geroldsgrün, Helmb-
rechts, Naila, Schauenstein, 
Schwarzenbach a.Wald und 
Selbitz dankte der BRK-Kreis-
verband Hof mit einer Einla-

dung zur Ehrungsveranstal-
tung in Schwarzenbach am 
Wald inklusive einer kleinen 
Brotzeit. Bei der Ehrung in Hof 
dankte 1. stellvertretende 

Kreisvorsitzende Angela Bier 
den Spenderinnen und Spen-
dern für deren regelmäßige 
Blutspenden über viele Jahre 
hinweg. Sie betonte die 

unerlässliche Notwendigkeit 
der Blutspende zur Versorgung 
von Patientinnen und Patien-
ten. Besonders hervorzuheben 
ist das Engagement eines Spen-
ders, der die Ehrung für beein-
druckende 225 Blutspenden 
erhielt. 
Stefan Pöhlmann, BRK-Kreis-
vorsitzender, sprach den Jubi-
laren in Schwarzenbach a.Wald 
seinen Dank aus. Allein mit 
einer Blutspende kann bis zu 
drei kranken oder verletzten 
Menschen geholfen werden.  
Bier und Pöhlmann überreich-
ten allen Geehrten die Urkun-
den und Ehrennadeln des Blut-
spendedienstes des Bayeri-
schen Roten Kreuzes sowie eine 
kleine Aufmerksamkeit des 
Kreisverbandes Hof. Geehrt 
wurde für 50, 75, 100, 125, 150, 
175 und sogar 225 Spenden.

Großer Dank an verdiente Blutspender

Die Geehrten nach der Veranstaltung in Schwarzenbach a.Wald zusammen mit BRK-Kreisvorsitzendem Stefan 

Pöhlmann (links) Foto: BRK Hof  

Planenschlitzer am Autohof Berg

Berg –  Sogenannte „Planenschlitzer“ trieben in der Nacht von Donnerstag auf Freitag auf dem Autohof 

Berg ihr Unwesen. Dabei wurden auf dem hinter der Tankstelle befindlichen Lkw-Parkplatz bei insgesamt 

fünf Lkw die Planen aufgeschlitzt, um dahinter befindliche Waren zu entwenden. Offensichtlich war aber 

keine interessante Beute dabei, denn aus keinem der Anhänger wurde etwas entwendet. Der Sachscha-

den beträgt insgesamt jedoch 5.000 Euro (1.000 Euro pro Plane). 

Aus dem Polizeibericht

Kristin Wolfrum & Johannes Eberlein

Wir heiraten 
am 13.06.2026 um 12.30 Uhr  

in der evangelischen Christuskirche  
in 95131 Schwarzenbach am Wald.

12 Wir im Frankenwald



Trainingstermine
Dienstag

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

Bambinis (bis 17.15 Uhr), Minis (2018/2019), 

E Jugend gemischt (2016/2017)

- 17.45 - 19.15 Uhr Frankenhalle Naila

weibl. D-Jugend (2014/2015)

männl. D-Jugend (2014/2015)

Mittwoch

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila

männl. C - Jugend (2011 - 2013)

weibl. C - Jugend (2011 - 2013)

Freitag

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila

männl. D Jugend (2014/2015)

- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle Naila 

Weibl. + männl. C - Jugend (2011 - 2013)

Spieltermine
Keine

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden. Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin
Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr  Frankenhalle Naila 

Senioren 

HG Naila

Selbitz – Der Selbitzer Frankenwaldverein lädt den Kronacher Frankenwaldverein zum Wandern im Grenz-

gebiet an der Saale ein. Bei der Pfingstmontagswanderung konnte Obfrau Angelika Meister stolze 29 Teil-

nehmer begrüßen. Die Kronacher waren begeistert über dieses herrliche Wandergebiet am felsigen Ufer 

der Saale, die früher die Grenze zwischen BRD und DDR bildete.  Unter dem Motto: Nostalgie auf Schienen, 

wanderten wir von Blankenstein, an der Saale entlang, neben den Schienen der ehemaligen Pferdebahn 

zur alten Wiede’s Papierfabrik nach Blankenberg. Inzwischen wird diese  sog. Feldbahn Blankenberg, nicht 

mehr mit Pferden, sondern mit Eigenbautriebwagen aus den 1960er Jahren von den Eisenbahnfreunden 

aus Blankenberg und Plauen betrieben, verantwortet durch den Förderverein der Parkeisenbahn Syratal 

Plauen e.V. Nur sechsmal im Jahr verkehrt diese historische Bahn, auch an diesem Pfingstmontag. Einige 

von uns bestaunten nicht nur diese historische Bahn, sondern nutzen gleich die Gelegenheit für eine Fahrt, 

während die Anderen weiter zur Aussichtsplattform nach Pottiga und über Blankenberg zurückgingen. Das 

Foto entstand in Blankenstein, am historischen Gedenkstein, an der Pferdebahn.  Foto: Gerd Geike

Wanderfreunde unterwegs im 
ehemaligen Grenzgebiet

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

REIF FÜR DIE INSEL?

Jetzt kostenlosen Planungstermin vereinbaren 
& den persönlichen Küchenwunsch gestalten.

SALE
MUSTERKÜCHEN 

ABVERKAUF

VIELE KÜCHEN 
STARK 

REDUZIERT!

Persönlich. Regi� al. Für Sie  da.Persönlich. Regi� al. Für Sie  da.

📞 092 67/341
� Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben  ݞ

ຂ Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr · 13.00 - 17 Uhr
- Mi. geschlossen -
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr od. nach telef.
Vereinbarung

 * Nur solange der Vorrat reicht.
 ** Gilt auf viele Marken und Sortimente.
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Von duftenden Wildblumen bis zu seltenen Schmetterlingen. Bun-

te Wiesen – für viele Menschen sind das Kindheitserinnerungen. Im 

Frankenwald gibt es solche Wiesen noch. Sie zählen zu den arten-

reichsten Lebensräumen Mitteleuropas. Sofern sie extensiv genutzt 

werden, kann die Zahl der Pflanzenarten 50 und mehr betragen. Ent-

sprechend groß ist auch die Vielfalt bei den Schmetterlingen, die 

dort leben. Die Exkursion will die vielfältigen Beziehungen zwischen 

Pflanzen und Tieren erkunden.

VHS-Exkursion am Freitag, 19. Juni 2026 von 18 -19.30 Uhr. Referent 

Gerhard Brütting; Gebühr 3 Euro

Hinweis: Strecke 1-2 km. Festes Schuhwerk erforderlich.

Treffpunkt: Langenautal an der Straßenabzweigung nach 

Wolfersgrün; 50.326218, 11.530286

Anmeldung erforderlich bis 16. Juni unter vhs@schwarzenbach-

wald.de oder unter Tel. 09289-5043. 

 19. Juni, 18 Uhr: Schönheit und Vielfalt 
der Frankenwaldwiesen

Naila – Die Fichte hat in den 
vergangenen Jahren den Fran-
kenwald geprägt. Doch von 
Natur aus sähen die Wälder ganz 
anders aus: Tanne und Buche 
wären die häufigsten Baumar-
ten, und sie würden wohl mit 
dem Klimawandel besser 
zurechtkommen als die Fichte, 
die es kühl und feucht mag. Um 
das Jahr 1500 herum war im 
Frankenwald mehr als jeder 
zweite Baum eine Tanne, sie 
wuchs flächendeckend, ihr Holz 
war begehrt.
Die Journalistin Elfriede 
Schneider, von 1999 bis 2006 
Redaktionsleiterin der Franken-
post in Naila, hat die heimische 
Waldgeschichte erforscht. Sie 
hat die umfangreiche Literatur 
ausgewertet und darüber ein 
Buch geschrieben: „Die Tannen 
des Frankenwaldes – eine Spu-
rensuche“ erklärt, wie die Tanne 
von der häufigsten Baumart zur 
Rarität geworden ist. Übernut-
zung, vor allem für Flößerei und 
Bergbau, sowie waldbauliche 
Fehler haben sie ins Abseits 
gedrängt. Jahrhundertelang 
lebten die Menschen im Fran-
kenwald und die Landesherren 
vom Tannenholz. Es brachte 
gute Einnahmen, es war 
begehrt, denn es ließ sich 
sowohl zum Schiffsbau in Hol-
land als auch für Holzkohle ver-
wenden – und es ist dauerhaft. 
Tanne aus dem Frankenwald ist 
in einer 1185 gebauten Kirche in 
Bamberg erhalten, es hat die 
Jahrhunderte gut überstanden. 
Auch einer der ältesten Schrän-
ke im Bauernhofmuseum Klein-
losnitz ist aus dem Holz dieser 
besonderen Baumart geschrei-
nert.
Große Kahlflächen, wie sie den 
Frankenwald seit den Hitzejah-
ren 2018/2019 prägen, gab es 
auch in früheren Jahrhunderten. 
Um 1800 war die Landschaft 
weitgehend kahl, Raubbau hatte 
die Wälder ausgeplündert. Die 
über 600 Jahre dokumentierte 
Geschichte des Frankenwaldes 
ist eine Abfolge von Klagen über 
verödete Flächen, fehlgeschla-
gene Naturverjüngung und über 
Holznot.
Das Buch ist eine spannend zu 
lesende Geschichte des Fran-
kenwaldes, es erzählt vieles 
über die Nöte der Menschen und 
die Verwendung eines besonde-
ren Produkts.

Neues Buch von Elfriede Schneider

Auf den Spuren der 
Frankenwald-Tanne

Das Buch „Die Tannen des Frankenwaldes – eine Spurensuche“ hat 100 

Seiten, zahlreiche Fotos und kostet 19 Euro. Erhältlich ist es bei der  

Autorin selbst unter elfriede.schneider02@ t-online.de und bei Büro-

Mohr in Naila.

Elfriede Schneider

Die Tannen 

des Frankenwaldes

Eine Spurensuche

„Schlank und rank wie eine Tanne“ – dieses Exemplar steht im Thiemitztal. 

Der Baum hat all die Stürme der vergangenen Jahrzehnte überstanden und 

überragt die benachbarten Fichten.  Foto: Elfriede Schneider
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Frankenwald –   Wo einst die 
innerdeutsche Grenze Europa 
teilte, verläuft heute einer der 
spannendsten Fernradwege des 
Kontinents: der „Iron Curtain 
Trail“. Der internationale Rad-
fernweg folgt auf rund 10.000 
Kilometern dem ehemaligen 
„Eisernen Vorhang“ – von Nor-
wegen bis ans Schwarze Meer – 
und verbindet eindrucksvoll 
Natur, Kultur und Geschichte. 
Auch der Frankenwald ist Teil 
dieser außergewöhnlichen Rou-
te und bietet Radfahrern 
abwechslungsreiche Strecken 
entlang der früheren Grenzan-
lagen, idyllische Täler, aus-
sichtsreiche Höhenzüge und 
zahlreiche geschichtsträchtige 
Erinnerungsorte.
Einst prägten Zäune, Wachtür-
me und Sperranlagen das Land-
schaftsbild, heute führen gut 
ausgebaute Wege durch stille 
Wälder, ursprüngliche Mittelge-
birgslandschaften und char-
mante Orte dies- und jenseits 
der ehemaligen Grenze. Immer 
wieder erinnern Gedenkstätten, 
Informationstafeln und erhalte-
ne Grenzrelikte an die bewegte 
Vergangenheit der Region und 
machen jede Etappe auch zu 
einer Reise durch die deutsche 
Geschichte.
Doch nicht nur historisch hat 
die Strecke einiges zu bieten: 
Anspruchsvolle Anstiege wech-

Frankenwald. Mit Start in Kro-
nach und Ziel in Hof fährt man 
gut 170 Kilometer auf drei Etap-
pen größtenteils auf dem inter-
national bekannten „Iron Cur-
tain Trail“.
Das Rundum-sorglos-Paket 
umfasst Übernachtungen, Früh-
stück sowie GPX-Tracks und 
macht die Etappen-Tour beson-
ders komfortabel. So bleibt 
unterwegs mehr Zeit für beein-
druckende Ausblicke, spannen-
de Entdeckungen entlang der 
ehemaligen deutsch-deutschen 
Grenze und entspannte Pausen 
in den Gastgeberorten des Fran-
kenwaldes. Ein Angebot für alle, 
die Geschichte aktiv erleben 
und den Frankenwald auf zwei 
Rädern neu entdecken möch-
ten.
Alle Informationen zur „Iron 
Curtain Trail“-Tour sowie zu 
allen Radtouren gibt es online 
unter www.frankenwald-touris-
mus.de/iron-curtain-trail
Info: 

Wer übrigens auf eigene Faust 
die Sehenswürdigkeiten und 
Touren entlang der ehemaligen 
innerdeutschen Grenze entde-
cken möchte, kann sich Tipps 
aus der neu aufgelegten Erleb-
niskarte „Grünes Band“ heraus-
picken. Diese ist kostenlos in 
den Tourist-Informationen auf 
fränkischer und thüringischer 
Seite erhältlich.

Auf dem Iron Curtain Trail durch den Frankenwald

Radeln entlang der Geschichte

seln sich mit entspannten Pas-
sagen entlang von Flüssen und 
durch weite Täler ab. Unterwegs 
warten gemütliche Einkehr-
möglichkeiten, regionale Spe-
zialitäten und beeindruckende 
Ausblicke über den Franken-
wald. Damit verbindet der „Iron 
Curtain Trail“ sportliche 
Herausforderung mit echtem 
Natur- und Genussradeln.
Neu in diesem Jahr und pünkt-
lich zum Saisonstart erweitert 
das Frankenwald Tourismus 
Service Center sein buchbares 
Angebot mit der fünftägigen 
Radtour „Iron Curtain Trail – 
Zwischen Franken & Thürin-
gen“ entlang der ehemaligen 
innerdeutschen Grenze im 

Der Iron Curtain-Trail – eine neue 
buchbare Etappen Tour. 
                               Foto: Sandra Löffler

Hof – Zu einem Tag der offenen Tür lädt am Donnerstag, 25. Juni, die 
VdK-Kreisgeschäftsstelle in die Blücherstraße 4 in Hof ein. Von 10 Uhr 
bis 15 Uhr öffnet die Kreisgeschäftsstelle ihre Türen. Die Besucher 
werden über die Angebote und Leistungen des Sozialverbandes VdK 
informiert. Kreisgeschäftsführerin Birgit Stelzer, die Mitarbeitenden 
der Geschäftsstelle sowie Ehrenamtliche stehen für Auskünfte zur 
Verfügung. Der Tag richtet sich an Bürgerinnen und Bürger, die mehr 
über soziale Leistungen, Rente, Schwerbehinderung, Pflege oder 
Unterstützungsangebote erfahren möchten. Alle Mitglieder, Interes-
sierte sowie Ehrenamtliche sind an diesem Tag herzlich willkommen. 
Neben spannenden Einblicken hinter die Kulissen lädt ein Quiz die 
Gäste dazu ein ihr erworbenes Wissen zu testen. Attraktive Preise ste-
hen zur Verlosung bereit. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.

Tag der offenen Tür beim
 VdK Kreisverbandes Hof

Demenz Partner werden: Kostenfreie Online-Schulung für 
Angehörige und Interessierte

Deutschen Alzheimer Gesellschaft. 
Sie fördert einen offenen  Umgang 
mit dem Thema und möchte das 
gesellschaftliche Bewusstsein stär-
ken. Voraussetzung zur Teilnahme 
ist ein internetfähiges Endgerät, 
zum Beispiel  Laptop oder Tablet. 
Es wird um Anmeldung gebeten 
unter www.eveeno.com/demenz-
partnerkompakt, per E-Mail an 
info@demenz-pflege-oberfran-
ken.de oder unter 09281 / 57 500.

einen Überblick über das Krank-
heitsbild Demenz, erläutern hilfrei-
che Umgangsformen im Alltag und 
informieren über bestehende Ent-
lastungsangebote. Ziel ist es, für 
mehr Sensibilität und Verständnis 
zu sorgen – denn Menschen mit 
Demenz brauchen ein unterstüt-
zendes Umfeld, um möglichst lan-
ge selbstbestimmt zu Hause leben 
zu können. Die Schulung ist Teil der 
Initiative „Demenz Partner“ der 

Hof – Die Fachstelle für Demenz 
und Pflege Oberfranken lädt am 
12. Juni  von 10.00 bis 11.30 Uhr zur 
kostenlosen Online-Schulung rund 
um das Thema Demenz ein. Die 
Veranstaltung richtet sich an pfle-
gende Angehörige sowie an alle 
Interessierten, die im privaten oder 
beruflichen Umfeld mit Menschen 
mit Demenz in Kontakt kommen. 
Die Referentinnen Kerstin Hof-
mann und Vanessa Sänger geben 
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Werksverkauf 

 

Öffnungszeiten:  
 

Mittwoch   10. Juni 2026  12-18 Uhr 
Donnerstag   11. Juni 2026  12-18 Uhr 
 

Musterteile in Größe 38 
 

Jacken ▪ Blusen ▪ Shirts ▪ Tops ▪ Hosen ▪ Röcke ▪ Kleider   bis Größe 54 
 

Bobengrün Flurstraße 7   95138 Bad Steben   Tel.09288 58-0  
 

www.sommermann.de 
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Naila/Brünn – Der 76. Sude-
tendeutsche Tag hat auf Einla-
dung der tschechischen Bür-
gerinitiative „Meeting Brno“ 
erstmals auf dem Gebiet der 
Tschechischen Republik statt-
gefunden. Das historische 
Pfingsttreffen stand unter dem 
Leitwort „Alles Leben ist 
Begegnung – Život je setkává-
ní“ und verband geschichtliche 
Erinnerung mit europäischer 
Völkerverständigung. SL-Be-
zirksvizeobmann Adolf Mar-
kus, Naila (Ofr.), für den das 
gemeinsame zeitgeschichtli-
che Gedenken und Versöhnen 
in der Geburtsheimat eine 
Genugtuung ist, der selbst die-
se fünftägigen Veranstaltun-
gen miterlebte, berichtet darü-
ber: In diesem Jahr begann der 
Sudetendeutsche Tag bereits 
am Donnerstag mit einem 
Gedenken an die Opfer der 
Schoa am Brünner Hauptbahn-
hof. Gemeinsam mit „Meeting 
Brno“ erinnerten die Sudeten-
deutschen am Gleis 5, von dem 
aus einst die ersten Deporta-
tionszüge in Richtung der 
nationalsozialistischen Ver-
nichtungslager abgefahren 
waren, an die Verbrechen der 
deutschen Nationalsozialisten 
Unter den Ehrengästen waren 
zwei alte jüdische Damen, 
Milena Grenfell-Baines und 
Eva Paddock, die als Kinder von 
dem Engländer Sir Nicolas 
Winton vor den Nationalsozia-
listen aus Prag nach Großbri-
tannien gerettet worden 
waren. Sie kamen aus den USA 
und England eigens zum Sude-
tendeutschen Tag nach Brünn.

Begegnung am
 „Langen Tisch“
Der Freitag stand ganz im Zei-
chen der Begegnung. Beim 
„Langen Tisch“ auf dem Mähri-
schen Platz in der Brünner Alt-
stadt kamen Sudetendeutsche 
und Tschechen bei Musik, 
Speis und Trank miteinander 
ins Gespräch. 
Bernd Posselt als Sprecher der 
Sudetendeutschen wurde von 
hunderten von tschechischen 
Gästen mit lautem Beifall emp-
fangen, während einige 
nationalistische Demonstran-

sche grenzüberschreitend eng 
zusammenarbeiten. 
Karls-Preis für Milan Uhde
Im Rahmen der Hauptkundge-
bung verlieh Posselt den Euro-
päischen Karls-Preis, die 
höchste Auszeichnung der 
Sudetendeutschen, an den 
Brünner Ehrenbürger, Schrift-
steller, ehemaligen Dissiden-
ten und Parlamentspräsiden-
ten Dr. Milan Uhde. Auf dem 
Brünner Messegelände prägten 
am Samstag und Pfingstsonn-
tag Workshops, Musik, Tanz, 
Tracht und zahlreiche 
deutsch-tschechische Initiati-
ven das Bild.

Ein historischer Durchbruch
Den Abschluss dieses histori-
schen Wochenendes bildete am 
Pfingstmontag ein Gedenkakt 
am Kaunitz-Wohnheim, der 
ehemaligen Gestapo-Zentrale 
in Brünn.“ 
Der erste Sudetendeutsche Tag 
in der Tschechischen Republik, 
resümierte Bezirksvizeob-
mann Adolf B. Markus, habe 
sich als historischer Durch-
bruch erwiesen. 
Was früher undenkbar schien, 
sei Wirklichkeit geworden: 
„Brünn wurde zum Ort eines 
gemeinsamen Bekenntnisses 
von Sudetendeutschen und 
Tschechen zu Völkerverständi-
gung und einem geeinten 
Europa“.

76. Sudetendeutscher Tag in Brünn

Alles Leben ist Begegnung 

Kranzniederlegung in Pohrlitz: SL-Landesvors. Steffen Hörtler, Bundesin-

nenminister Alexander Dobrindt, stv. Bayer. Ministerpräsidentin Ulrike 

Scharf, davor die vor den Nazis geretteten jüdischen „Winton-Kinder“.

ten nur am Rande auffielen. 

Kulturpreise und Zeichen
 der Versöhnung
Am Abend wurden im reprä-
sentativen Brünner Vereins-
haus die Sudetendeutschen 
Kulturpreise verliehen. Die 
Brünner Oberbürgermeisterin 
Markéta Vaňková begrüßte die 
Gäste aus Deutschland als „lie-
be Nachbarn“ und betonte, 
Unrecht lasse sich nicht durch 
weiteres Unrecht aufheben; 
Versöhnung sei keine Schwä-
che, sondern eine Stärke.
Zu den Höhepunkten des 
Samstags gehörten das Geden-
ken am Massengrab von Pohr-
litz durch den Todesmarsch 
von 27.000 Brünner Deutschen 
und der anschließende Frie-
densmarsch nach Brünn.
In Pohrlitz zitierte Bernd Pos-
selt den französischen Kriegs-
helden General de Gaulle, der 
Hitler besiegt habe und dann 
die Weichen für die deutsch-
französische Aussöhnung 
stellte. Dieser habe vom „Frie-
den der Tapferen“ gesprochen, 
und in der Tat erfordere Friede 
Tapferkeit und Mut. „Krieg und 
Haß stiften kann hingegen 
jeder Idiot.“

Tausende beim 
Friedensmarsch

Bundesinnenminister Alexan-
der Dobrindt und die stv. Baye-
rische Ministerpräsidentin 
Ulrike Scharf würdigten die 
Freunde von „Meeting Brno“, 
die „dank ihrer Unbeugsamkeit 
aus der Vertreibung Versöh-
nung geschaffen“ hätten. Die 
Teilnehmerzahl von Deut-
schen und Tschechen an der 
Pohrlitzer Gedenkstätte und 
am Friedensmarsch nach 
Brünn betrugen nach offiziel-
ler Angabe mehrere tausend 
Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen.
Zum Programm dieses Pfingst-
sonntages gehörten ein katho-
lischer und ein evangelischer 
Gottesdienst. Das katholische 
Pontifikalamt zelebrierten der 
langjährige Erzbischof von 
Olmütz und dann von Prag, Jan 
Graubner, sowie der emeritier-
te Pilsener Bischof František 
Radkovský, gemeinsam mit 
zahlreichen tschechischen und 
sudetendeutschen Geistlichen.
Seinen politischen Höhepunkt 
erlebte das Treffen am Pfingst-
sonntag in einer eindrucksvol-
len deutsch-tschechischen 
Hauptkundgebung.
Bayerns Ministerpräsident Dr. 
Markus Söder, Schirmherr der 
Sudetendeutschen Volksgrup-
pe, bezeichnete den ersten 
Sudetendeutschen Tag in 

Tschechien als „historische 
Botschaft“ und würdigte die 
Sudetendeutschen als Brü-
ckenbauer für Frieden und Ver-
söhnung in Europa: „Sie setzen 
auf Gemeinsamkeit statt 
Revanchismus.“
Auch Brünns Oberbürgermeis-
terin Vaňková und der Regio-
nalhauptmann von Südmäh-
ren, Jan Grolich, begrüßten das 
Pfingsttreffen der Sudeten-
deutschen als starkes Signal 
für ein geeintes Europa, in dem 
Tschechen und Sudetendeut-

Ankunft der Tausenden deutschen und tschechischen Versöhnungsmarsch-Teilnehmer und Teilnehmerinnen 

nach 32 km am Brünner Mendelplatz/Augustinerkloster
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„Youth Gone Wild“ bringt Livemusik nach Münchberg und Naila

Bühne frei für junge Bands  und Music Acts

Mit mitreißender Musik und 
begeistertem Publikum ist die 
Reihe „Youth Gone Wild“ am 
9. Mai 2026 im Mehrzweckge-
bäude in Berg in ihre diesjährige 
Runde gestartet. 
Bereits zum dritten Mal bringt 
die beliebte Veranstaltungsrei-
he junge Musikerinnen und 
Musiker im Rahmen eines Band-
wettbewerbs auf die Bühne und 
sorgt für ein abwechslungsrei-
ches Liveprogramm. Vor zahl-
reichen Besucherinnen und 
Besuchern präsentierten sich 
folgende Künstlerinnen, Künst-
ler und Bands in Berg: Moritz 
Rödel, Afteryouth, On My Six 

und Soundclash Besondere Auf-
merksamkeit erhielt dabei 
Moritz Rödel, der als Musiker 
aus dem Berger Winkel das Fes-
tival mit einer Soloeinlage am 
Schlagzeug eröffnete. Auch 
abseits der Bühne war bestens 
für das Wohl der Gäste gesorgt. 
Die Jugendfeuerwehr Berg ver-
sorgte die Gäste mit Essen und 
Getränken und trug damit zum 
gelungenen Verlauf der Veran-
staltung bei. 
Organisiert wird die Konzertrei-
he „Youth Gone Wild“ von der 
Kommunalen Jugendarbeit des 
Landkreises Hof in enger 
Zusammenarbeit mit Jugend-

treffs, Kommunen und enga-
gierten Jugendlichen. Ziel des 
Projekts ist es, jungen Talenten 
eine Plattform zu bieten, Büh-
nenerfahrung zu sammeln und 
ihr musikalisches Können 
einem breiten Publikum zu prä-
sentieren. Unterstützt wird die 
Veranstaltungsreihe in diesem 
Jahr durch den Bayerischen Ver-
ein für Toleranz, Demokratie 
und Menschenwürde e. V. Mit 
dem erfolgreichen Auftakt in 
Berg setzte die Veranstaltungs-
reihe ein positives Zeichen für 
die Förderung junger Musikta-
lente und die kulturelle Jugend-
arbeit in der Region. 

„Youth Gone Wild“ Live-Festival des Landkreises Hof Anfang Mai im Mehrzweckgebäude Berg gestartet 

Nachwuchsmusik im Rampenlicht

Weitere Informationen sowie die Termine der nächsten Festivals 
sind unter www.landkreis-hof.de/live-festivals zu finden.

Naila/Münchberg – Im Juni fin-
den zwei weitere Veranstaltungen 
der beliebten Reihe „Youth Gone 
Wild“ Live-Festivals für junge 
Leute statt: am 12.06. in Münch-
berg und am 19.06. in Naila.
Informationen zu den nächs-
ten Konzerten:
„Youth Gone Wild“ Live-Festi-
val am 12.06. in Münchberg 
zum Auftakt des Münchberger 
Stadtfestes
Freitag, 12.06.2026, 19.00 – 23.00 
Uhr:  Münchberg am Pocksplatz, 
Luisenstraße
Es treten folgende Bands und 
Music Acts auf: Break Out, Paya & 
Joannik, Beatnikz, Qukser
„Youth Gone Wild“ Live-Festi-
val am 19.06. in  Naila
Freitag, 19.06.2026, 19.00 – 23.00 
Uhr, Naila im Jugendtreff JuNai-
ted, Anger 4
Es treten folgende Bands und 
Music Acts auf: Sebbo95, KIDS 
BAND, Paya & Joannik, Plan C
Für das Publikum gilt: Die Veran-
staltungen der Festival-Reihe 
können ab 14 Jahren besucht wer-

den und der Eintritt ist frei.
Zwei Ziele verfolgt die Festival-
reihe: Zum einen, junge Men-
schen für Livemusik zu begeistern 
und ihnen auch in kleineren 
Orten ohne lange Anfahrten die 

Möglichkeit zu bieten, Konzert-
luft zu schnuppern. Zum anderen, 
eine lebendige Plattform für 
Nachwuchskünstler zu schaffen, 
die es ihnen ermöglicht, sich 
einem breiten Publikum zu zei-

gen und wertvolle Bühnenerfah-
rung zu sammeln.
Die „Youth Gone Wild“ Live-Fes-
tivals werden von der kommuna-
len Jugendarbeit des Landkreises 
Hof in Zusammenarbeit mit 

Jugendtreffs, Kommunen und 
Jugendlichen im Landkreis Hof 
organisiert und 2026 vom Bayeri-
scher Verein für Toleranz, Demo-
kratie und Menschenwürde e.V. 
gefördert.
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 08.06. bis 14.06.2026 (Kalenderwoche 24)
Marlesreuth, Naila
 Gelbe Tonne und Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
 Biotonne  (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Terminvereinbarungen für das

 Einwohnermelde-/Passamt Naila

 Ordnungsamt, Gewerbeamt oder Sozialamt: Scannen Sie hierfür 

den QR-Code oder  auch gerne online unter 

 https://stadt-naila.termine-reservieren.online/

Terminvereinbarungen sind auch möglich unter 

der  Telefonnummer 09282 68 - 34 / - 15 

oder per E-Mail an ewo@naila.de

Sie finden rund 12.800 Bücher und Medien in der neugestalteten 
Stadtbibliothek im Bürger- und Familienzentrum in der Bachstraße 1.

Hier eine kleine Auswahl an Sachbüchern:
Ingo Froböse: Die Stimme unseres Körpers 
Wie wir sie besser wahrnehmen und verstehen, um unsere Gesundheit zu schützen.

Manfred Spitzer: Plastik im Kopf
Wie Mikropartikel unser Gehirn zerstören: 
Auf den Spuren einer unterschätzten Bedrohung

Ulrike Bartholomäus: Zwischen TikTok und Therapie
Wie Jugendliche und junge Erwachsene psychische Krisen überwinden.

Sheila de Liz: Woman on Fire 
Alles über die fabelhaften Wechseljahre 

Helge Riepenhof: Schluss mit Knieschmerzen
Schnell und effektive Selbsthilfe:
30 Übungen, um die häufigsten Beschwerden in den Griff zu bekommen

Simon Akeroyd: Regrow 
40 Hacks für Pflanzen aus Obst, 
Gemüse und Kräuterresten. 

Gwen Bailey: Welpenglück
So wird Ihr neuer Vierbeiner zum perfekten Begleiter

Inga Böhm: Leine Los!
Freilauftraining für den Hund

Rafl-Wigand Usbeck: Hühner halten
Ganz einfach

Wencke Sabrina Schacht: Wellensittiche 
So geht es deinen Tieren gut 

Online-Katalog: https://opac.winbiap.net/naila/
Unsere Öffnungszeiten
Mo, Mi, Do, Fr:
14.30 – 18.30 Uhr
Di geschlossen

Neu in der Stadtbibliothek Naila:  Lesen. Entdecken. Erleben 

Die Bushaltestelle wird am Mitt-
woch, den 10.06.2026, ab 16.00 
Uhr in die Selbitztalstraße ver-
legt:

 Zum Mittendrin-Konzert beim Bistro GleisEiNS am Mittwoch, den 10. Juni 2026, werden 
die Christian-Schlicht-Straße, der Bahnhofsplatz sowie der Parkplatz am Bahnhof ab 
16.00 Uhr für den Fahrzeugverkehr voll gesperrt. Die Haltestelle „Bahnhof“ wird in die-
sem Zeitraum nicht angefahren. Als Ersatz dient die Haltestelle „Abzw. Bahnhof“ in der 
Selbitztalstraße. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Straßensperrung Mittendrin-Konzert
 Bistro GleisEiNS am 10. Juni 2026
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Aus Naila

Veranstaltungen in der Stadt Naila
07.06.

14.00 Uhr –  

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter
Froschgrüner Park

09.06. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch Gasthof „Grüner Baum“

10.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „Jana Florence“ GleisEins, Bahnhofsplatz

10.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „Duo Chaplin“ Auto Müller, Selbitzer Berg

17.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „The Froschgrainers“ Ozünder-Borussen, Gailerweg/FSV

17.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „Dreiklang“
Therapie-Team Hochfranken GmbH, 

Dr. Kohl Straße

18.06. 07.30 Uhr PröD Naila Fahrt nach Miltenberg/Main mit Schifffahrt Abfahrt 07.30 Uhr, Bahnhof Naila

24.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „Michael Rehme“ FT Naila, Hofer Straße

24.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „Living in the Past“ Stadtbauhof, Dr. Hans Künzel Straße 

Der Kindergarten Regenbogen feiert am Samstag, 20. 

Juni, von 10 bis 14 Uhr  ein Ritterfest mit Aufführungen 

der Kinder, Mitmachaktionen, Eltern-Kind-Rallye, 

Kinderschminken und vielem mehr. Fürs leibliche 

Wohl ist bestens gesorgt. 

Sommerfest im Kiga Regenbogen

Anfang Mai  fand im  Kindergar-
ten „Hand in Hand“ das diesjäh-
rige Frühlingsfest statt. 
Gemeinsam mit Eltern, Groß-
eltern, Geschwistern und weite-
ren Gästen verbrachten die Kin-
der einen schönen und 
abwechslungsreichen Nachmit-
tag. Ein besonderer Höhepunkt 
war das Aufstellen des Mai-
baums vor dem Kindergarten.
Zu Beginn begrüßte Kindergar-
tenleiterin Nicole Plate alle 
Anwesenden herzlich. Auch 
einige Ehrengäste, darunter 
Pfarrer Andreas Hesse, nahmen 
an der Feier teil. Anschließend 
richtete Pfarrer Hesse einige 
Worte an die Gäste.
Danach folgte der Einzug der 
Kindergartenkinder, die 
gemeinsam ein Frühlingslied 
präsentierten. Die Vorschulkin-
der traten anschließend separat 
auf die Bühne vor dem Bonhoef-
ferhaus auf. Einige Kinder 
begrüßten die Gäste, bevor die 
anderen als Hasen, Vögel und 
Schmetterlinge Tänze aufführ-
ten. Zum Abschluss des offiziel-
len Programms wurde der 
geschmückte Maibaum mit den 
Plaketten der einzelnen Grup-
pen enthüllt.
Im Anschluss konnten sich die 
Gäste am reichhaltigen Kuchen-
buffet und Grillwagen stärken. 
Für die Kinder gab es außerdem 
viele Mitmachangebote rund 
um den Kindergarten. Dazu 
gehörten unter anderem eine 

kinder gemeinsam mit einem 
Elternteil einen Kreistanz um 
den Maibaum auf. 
Als Erinnerung an das Fest durf-
te jedes Kind ein kleines „Gras-
Männchen“ mit nach Hause 
nehmen.

Schatzsuche im Sand, ein Bar-
fußpfad, Wettnageln, eine Foto-
box sowie Glitzertattoos.
Zum gemeinsamen Abschluss 
trafen sich alle nochmal im Gar-
ten. 
Dort führten die Kindergarten-

Die Direktvermarkter der Anbietergemeinschaft „Bauernmarkt im 

Landkreis Hof“ laden zum Nailaer Bauernmarkt am Samstag, 06 Juni 

2026 ein. In der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr bieten die aktiven Her-

steller auf dem Nailaer Zentralparkplatz ihre bekannten Köstlichkei-

ten an.  Bei diesem Bauernmarkt wird eine besonders vielfältige Aus-

wahl an heimischen Gemüsesorten von Familie Hardt aus München-

reuth offeriert. Zusätzlich wird der Korbflechter Elmar Oppel aus 

Weißmain vor Ort sein, der zum einen seine Korbwaren zum Kauf 

anbietet und zum anderen auch Reparaturen an Körben entgegen-

nimmt. Aufgrund der sehr guten Resonanz des Bauernmarktes im 

Mai wird auch Marga Lang aus Eulenhammer bei Rehau die beliebte 

Maibowle bei diesem Bauernmarkt im Juni nochmals anbieten.  Zu 

dem über das ganze Jahr offerierten Warensortiment zählen saiso-

nales Obst und Gemüse, Wurst- und Fleischspezialitäten aus eigener 

Schlachtung, Bauern-Geräuchertes, Geflügel, frischer und geräu-

cherter Fisch, Quärkla, Käse, Brot, Kuchen, Marmeladen, Kräutersal-

ze und Rosenzucker, Honig, Liköre, Nudeln, Eier, Bauern-Butter, Aro-

nia- und Hanf-Produkte sowie weitere selbst hergestellte Waren, 

welche die Saison gerade bietet.

Korbflechterei, heimisches Gemüse und Bowle 
beim Nailaer Bauernmarkt am 6. Juni 2026 

„Lust auf Bücher“ am Montag, 

08.06. von 16.00 bis 18.00 Uhr in 

der Stadtbibliothek im Forum Nai-

la, Bachstraße 1. Wer möchte ein 

Buch vorstellen, wer möchte einfach mal schnuppern? Geselliges 

Beisammensein und Gespräche über Themen der Literatur in kleiner 

Runde. Die Leiterin der Stadtbibliothek, Helga Stampf, stellt vor, was 

es Neues gibt. Wer daran interessiert ist, ist herzlich willkommen. 

Informationen Helga Stampf Tel. 09282/6864, Marlies Osenberg, Tel 

017640762827 und Brigitte Witzgall, Tel. 09282/8901.

Mehrgenerationen-Projektschmiede

Buntes Frühlingsfest im Kindergarten „Hand in Hand“

Maibaum und Mitmachspaß
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Aus Naila

Der Gottesdienst in der Marxgrüner Christuskirche beginnt um 9.30 
Uhr und wird von Pfarrer i. R. Horst Bergmann gehalten.

Silberne Konfirmanden (25 Jahre)

Thomas Burger, Marxgrün
Steffen Langer, Marxgrün
Christine Lorenz, Opfinkon, Schweiz
Corinna Wedding, geb. Brandler, Dortmund

Goldene Konfirmanden (50 Jahre)

Carsten Böhm, Neudrossenfeld
Ulrich Kulms, Naila
Petra Goller, geb. Fickenscher, Marlesreuth
Roswitha Langer, geb. Plank, Marxgrün
Judith Loewel, Wien, Österreich
Evi Wirth, geb. Sinterhauf, Thierbach

Diamantene Konfirmanden (60 Jahre)

Harry Hofmann, Kiefersfelden

Eiserne Konfirmanden (65 Jahre)

Klaus Spindler, Marxgrün
Renate Kentsch, geb. Horn, Nürnberg

Kronjuwelen Konfirmanden (75 Jahre)

Siegmar Beyer, Lichtenberg
Heinrich Sommermann, Lauf
Gerda Hoffschildt, geb. Sprenger, Marxgrün-Hölle
Rosemarie Obst, geb. Hofmann, Hof

Engelkonfirmanden (85 Jahre)

Lore Mayer, geb. Hägel, Marxgrün

Zur Gnadenkonfirmation und zur Eichenkonfirmation hat sich
 niemand angemeldet.

Jubelkonfirmation in Marxgrün 
am Sonntag, 14.06.2026

Tradition sicherstellt. Auch der 
Erste Bürgermeister der Stadt 
Naila, Paul-Bernhard Wagner, 
dankte Adolf Markus ausdrück-
lich für sein langjähriges Enga-
gement. Gleichzeitig zeigte er 
sich erfreut darüber, dass diese 
schöne und gesellige Veranstal-
tung mit Livemusik weiterhin 
Bestand haben wird und den 
Seniorinnen und Senioren auch 
künftig Freude und Gemein-
schaft bietet.

von Renate MacInnes und dann 
vor 16 Jahren von Adolf Markus 
übernommen, der damals als 
Zweiter Bürgermeister der Stadt 
Naila den Seniorentanz fort-
führte und zu einer festen Größe 
im gesellschaftlichen Leben der 
Stadt machte. Nun freut sich 
Adolf Markus, dass die neue 
Zweite Bürgermeisterin Doro-
thea Hollerbach die Organisa-
tion übernimmt und damit die 
Fortführung dieser geschätzten 

Seit dem Jahr 2008 treffen sich 
in Naila viermal jährlich tanzbe-
geisterte Seniorinnen und 
Senioren, um gemeinsam das 
Tanzbein zu schwingen. Rund 
30 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer kommen regelmäßig 
zusammen und genießen die 
gesellige Atmosphäre sowie die 
Livemusik, die den beliebten 
Seniorentanz seit jeher beglei-
tet. Ins Leben gerufen wurde die 
Veranstaltung vor ca. 30 Jahren 

Seniorentanz in Naila wird fortgeführt

Das Foto zeigt von links: Alleinunterhalter Klaus Kittel (am Keyboard im Hintergrund), Erster Bürgermeister Paul-
Bernhard Wagner, Zweite Bürgermeisterin Dorothea Hollerbach, Marianne Krauß und Ehemann Adolf Markus.

ckungstour durch den Wald – 
auf der Suche nach spitzen, wei-
chen oder handgroßen Gegen-
ständen. 
Mit viel Neugier und Begeiste-
rung wurde gesammelt, vergli-
chen und gestaunt. 
So wurde der Tag zu einem 
schönen Erlebnis für alle Betei-
ligten – voller neuer Eindrücke, 
gemeinsamer Abenteuer und 
erster Kontakte.

natürlich in die Umgebung ein. 
Dabei entstanden erste Gesprä-
che, gemeinsames Lachen und 
viele kleine Begegnungen. 
Zudem sorgten angeleitete 
Aktivitäten für Spaß und Bewe-
gung: Beim Spiel „Alle Kinder, 
die…“ konnten die Kinder 
Gemeinsamkeiten entdecken 
und sich auf spielerische Weise 
näherkommen. Außerdem gin-
gen sie gemeinsam auf Entde-

Der Waldkindergarten Naila 
durfte kürzlich Besuch vom Kin-
dergarten „Hand in Hand“ aus 
Naila begrüßen. Die Vorschul-
kinder beider Einrichtungen 
trafen sich, um gemeinsam Zeit 
zu verbringen, sich kennenzu-
lernen und miteinander zu spie-
len.
Beim Freispiel erkundeten die 
Kinder gemeinsam den Wald-
kindergarten und tauchten ganz 

Ausflug im SyStep  Waldkindergarten 

Vorschulkinder erleben
 besonderen Begegnungstag 

Der Kirchenvorstand hat eine neue Friedhofsgebührenordnung 
beschlossen, die von der Landeskirchenstelle Ansbach genehmigt 
wurde. Sie tritt mit Veröffentlichung dieses Hinweises in Kraft und 
kann im Pfarramt eingesehen oder auf Wunsch auch ausgehändigt 
werden.

Hinweis der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Lippertsgrün

Am Sonntag, den 07. Juni 2026, lädt die OG Naila
des Frankenwaldvereins, zu einer Fahrradtour ein.
Treffpunkt ist um 12.30 Uhr am Bahnhof Naila.
Streckenverlauf: Die Fahrt geht  über Döbra, Helmbrechts, nach
Meierhof/Münchberg.
Dort ist eine gemütliche Einkehr geplant.
Im Anschluss geht es in Richtung Naila zurück.
Fahrstrecke, ca. 40 km.
Tour ist leicht für E-Bikes.
Der Frankenwaldverein Naila freut sich auf viele  Mitglieder, will-
kommen sind auch alle anderen Fahrradfreunde. Achtung: Radtour 
findet nur bei trockenem Wetter statt

 Frankenwaldverein OG Naila: 
Fahrradtour im Frankenwald
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Aus Naila

sprint: Als sehr schnelle Starte-
rin kommt sie zu dicht an die 
erste Hürde, verliert dadurch 
den Rhythmus und kann ihre 
Grundschnelligkeit nicht opti-
mal ausspielen.
Trotzdem zeigte sie einen star-
ken Wettkampf und bestätigte 
ihre gute Form. 

Fazit: Mit einem Meistertitel, 
einem Vizemeistertitel und 
einem weiteren Podestplatz 
präsentierte sich der LAV Naila 
bei den Oberfränkischen Meis-
terschaften im Blockwettkampf 
äußerst erfolgreich.
Die individuellen Entwicklun-
gen – Meeras Sprint PB, Leono-
res 800 m Durchbruch und Cäci-
lias gelungener Einstieg in die 
neue Altersklasse inklusive Bay-
erischer Qualifikation – zeigen, 
dass der Verein bestens auf die 
Sommersaison vorbereitet ist.

über dem Vorjahr – ein rundum 
starker Wettkampf, der ihr ver-
dient den Podestplatz einbrach-
te.

W12 – Meera Ruckdeschel 

wird Oberfränkische Vize-

meisterin

Meera Ruckdeschel holte mit 
2.027 Punkten den 2. Platz und 
damit den Titel der Oberfränki-
schen Vizemeisterin.
Leistungen: 75 m: 11,01 s, 60 m 
Hürden: 11,80 s, Weitsprung: 
4,14 m, Ball: 25,50 m, 800 m: 
3:02,20 min
Einordnung: Meera überzeugte 
besonders im Sprint, wo sie über 
die für sie neue 75 m Strecke 
eine persönliche Bestleistung 
erzielte.
Weitsprung, Ball und 800 m 
waren solide und im erwartba-
ren Bereich. Ihre größte Heraus-
forderung bleibt der Hürden-

wieder an die starken Zeiten des 
vergangenen Jahres heranzu-
kommen. Dass sie trotz dieser 
Reserven bereits so viele Punkte 
sammelte, zeigt ihr weiterhin 
hohes Leistungsniveau. Zusätz-
lich setzte sie ein wichtiges Aus-
rufezeichen: Mit ihrer Punkt-
zahl erfüllte sie bereits die 
A-Qualifikationsnorm für die 
Bayerische Meisterschaft im 
Block Lauf.
Eva Hohberger und Sophia 
Krasnozhon mussten krank-
heitsbedingt leider kurzfristig 
absagen.

W13 – Leonore Schmidt über-

rascht mit Platz drei

Leonore Schmidt zeigte einen 
ihrer bisher stärksten Wett-
kämpfe und belegte mit 1.809 
Punkten einen überraschenden 
3. Platz.
Leistungen: 75 m: 12,23 s, 60 m 
Hürden: 12,64 s, Weitsprung: 
3,46 m, Ball: 25,50 m, 800 m: 
2:57,67 min
Einordnung: Leonore über-
raschte nicht nur das Trainer-
team, sondern auch sich selbst.
Ihr 800 m Lauf unter drei Minu-
ten war herausragend und zeigt 
ihre deutliche Weiterentwick-
lung.
Auch in den technischen Diszi-
plinen steigerte sie sich gegen-

W15 – Cäcilia Schmidt wird 

Oberfränkische Meisterin 

und erfüllt die Qualifikation

Cäcilia Schmidt sicherte sich 
mit 2.396 Punkten souverän den 
Titel der Oberfränkischen Meis-
terin im Block Lauf der W15.
Leistungen: 100 m: 13,70 s, 80 
m Hürden: 12,99 s, Weitsprung: 
4,52 m, Ball: 43,00 m, 2000 m: 
8:43,48 min
Einordnung: Für Cäcilia war es 
der erste Freiluftwettkampf der 
Saison, und einige Abläufe – 
insbesondere der Anlauf im 
Weitsprung und der Rhythmus 
über die Hürden – sind noch im 
Aufbau. Nach ihrer überragen-
den Saison 2025 muss sie sich in 
der neuen Altersklasse W15 
zunächst neu orientieren.
Besonders über die 2000 m hat 
sie noch Luft nach oben: Hier 
muss Cäcilia weiterarbeiten, um 

Bei den Oberfränkischen Meis-
terschaften im Blockwettkampf 
am 9. Mai 2026 in Hof präsen-
tierte sich der Nachwuchs des 
LAV Naila in starker Form. Trotz 
zweier krankheitsbedingter 
Ausfälle erreichten die Athle-
tinnen einen Meistertitel, einen 
Vizemeistertitel und einen wei-
teren Podestplatz. Zudem zeig-
ten alle Starterinnen deutliche 
individuelle Fortschritte. 

Was ist der Blockwettkampf?

Der Blockwettkampf ist eine 
Mehrkampfdisziplin der Leicht-
athletik und wird in drei Formen 
ausgetragen: Block Lauf, Block 
Sprint/Sprung, Block Wurf. Die 
Athletinnen treten jeweils in 
einem dieser Blöcke an und 
absolvieren fünf aufeinander 
abgestimmte Disziplinen.
Im Block Lauf, in dem die LAV 
Athletinnen starteten, gehören 
dazu: Sprint, Hürdensprint, 
Weitsprung, Ball, Mittelstrecke 
(800 m bzw. 2000 m).
Die Summe aller Leistungen 
ergibt die Gesamtpunktzahl. 
Der Blockwettkampf gilt als 
wichtiger Baustein der Nach-
wuchsarbeit, weil er vielseitige 
Grundlagen vermittelt und 
Talente in mehreren Bereichen 
sichtbar macht.

LAV Naila überzeugt bei den 
Oberfränkischen Meisterschaften im Blockwettkampf

Die Muttertagsfahrt des VdK  Naila führte  am 16. Mai nach Tschechien, insbesondere Karlsbad. Es konnten 

die Promenade, die Therme und die wunderschöne Altstadt von Karlsbad erkundet werden. Außerdem 

wurde den Teilnehmern  ein außerordentliches Spektakel geboten: An diesem Nachmittag fanden in der 

ganzen Stadt Marathonläufe statt. Einige tausend Läufer und Läuferinnen durchquerten die Straßen bei 

bestem Wettkampf-Wetter. Nach dem Abendessen erhielten die teilnehmenden Frauen ein kleines Mutter-

tagsgeschenk –  danach wurde die Rückfahrt nach Naila angetreten. Der nächste Stammtisch findet am 9. 

Juni ab 17.00 Uhr im Gasthof “Grüner Baum“ statt. Es ergeht herzliche Einladung an die VdK-Mitglieder.

Gesprächspartner. Was will man 
mehr? 
Übrigens: Der Treffpunkt M. ist 
immer mittwochs von 17.00 bis 
22.00 Uhr zu einer Brotzeit mit 
Freunden geöffnet. Ein Seidla 
trinken, als Single oder Neubür-
ger das Herz in die Hand neh-
men, einfach mal vorbeischauen 
und nette Leute kennen lernen.

Frühling – Frohsinn – Treff-
punkt M. – Café! Die ersten 
Früchte in den Gärten reifen 
und in Marlesreuth gibt es wie-
der leckere Torten zum Kaffee. 
Ob Heidelbeer-Sahne oder Erd-
beer-, ob Himbeer- oder eine 
leckere Schokotorte: es wird 
jeder das Passende zum Kaffee 
finden und es sich richtig gut 
gehen lassen. Am 7. Juni um 
14.30 Uhr ist es wieder so weit: 
In Marlesreuth am Raiffeisen-
platz 4 neben dem Dorfbrunnen 
ist Kaffee-Zeit, bei schönem 
Wetter natürlich auch im 
beliebten Biergarten. Und sollte 
jemand später eher Appetit auf 
etwas Herzhaftes verspüren, 
bekommt er bis 20.00 Uhr auch 
eine Brotzeit serviert. Dazu 
gepflegte Getränke und nette 

Leckere Torten im 
Treffpunkt M.-Café

Der VdK  Naila war unterwegs 
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im Jahr 2014 übernahm Volker 
Funk diese Funktion in der 
Modellfluggruppe. Als „Lich-
tenberger“ hat er sehr gute 
Kontakte in das öffentliche 
Leben seiner Heimatstadt, 
sodass dies beste Vorausset-
zungen für ein gedeihliches 
Miteinander von Bevölkerung 
und Modellfluggruppe waren 
und sind. 
Seitens des ersten Vorsitzenden 
Volker Funk ging auch ein 
besonderer Dank an die Stadt 
Lichtenberg für die über fünf 
Jahrzehnte hinweg immer gute 
Zusammenarbeit und Überlas-
sung des Geländes in der 
Gemarkung „Binsig“ zur Aus-
übung des Modellflugsportes. 
Zum 50. Bestehen ist auch an 
einen „Jubiläumsflugtag“ am 
Modellfluggelände gedacht und 
es wird wieder einen Jugend-
flugtag unter dem Motto „Fas-
zination Modellflug“ im August 
geben. M.E.

Aus Naila

 Am 12.06.1976 trafen sich zahl-
reiche Modellflugbegeisterte 
aus dem Altlandkreis Naila in 
der Gaststätte Harmonie in 
Lichtenberg, um eine Modell-
fluggruppe zu gründen, wobei 
als Vereinsbezeichnung 
Modellfluggruppe Lichtenberg 
– Naila 1976 e.V. gewählt wur-
de. 
Somit kann in diesem Jahr auf 
ein fünfzigjähriges Vereinsbe-
stehen zurückgeblickt werden. 
Dies war auch Anlass, im Rah-
men der diesjährigen Haupt-
versammlung drei Mitglieder 
für ihre nunmehr 50-jährige 
Treue zum Verein mit Überrei-
chung einer Urkunde entspre-
chend zu würdigen. Es sind dies 
Jutta Pilz und Richard Fehr als 
Gründungsmitglieder, sowie 
Volker Funk, der am 11.07.1976 
der Modellfluggruppe beigetre-
ten ist. 
Jutta Pilz hat mit ihrem Mann 
Ludwig über Jahrzehnte hinweg 

Ehrungen bei der Modellfluggruppe Lichtenberg-Naila

schen Modellfliegerverband 
tätig und hat in dieser Funktion 
wertvolle Unterstützung bei 
Genehmigungsverfahren zum 
Modellfluggelände gegenüber 
dem Luftamt geleistet. 
Nach dem Tod vom langjähri-
gen Vorsitzenden Ludwig Pilz 

dungsjahr als Zeitsoldat in Nai-
la stationiert und ist dann nach 
seinem Ausscheiden in seiner 
neuen beruflichen Funktion als 
Schweißlehrer nach Neumarkt 
i.d.Opf. verzogen. Richard Fehr 
war ehrenamtlich als Modell-
flugsachverständiger im Deut-

in entscheidenden Führungs-
funktionen die Geschicke der 
Modellfluggruppe geleitet und 
geprägt. 47 Jahre hat sie sich als 
Schriftführerin und zwei Jahre 
als 1. Vorsitzende im Verein 
engagiert. 
Richard Fehr war im Grün-

Das Foto zeigt von links: Richard Fehr, Jutta Pilz, 2. Vorsitzende Birgit Thieroff und 1. Vorsitzender Volker Funk.

Mensch steht, dessen Würde 
und Lebensfreude nicht verlo-
ren gehen soll.
Das Forum Naila bietet im Aus-
stellungszeitraum montags, 
mittwochs, donnerstags und 
freitags von 8 bis 18.30 Uhr 
sowie sonntags von 14 bis 17 
Uhr Zugang zur Ausstellung. 
Eine Ausnahme bildet der Wie-
senfestsonntag am 12.07.2026, 
an dem das Forum Naila 
geschlossen bleibt. Der Eintritt 
ist frei, sodass die Besucherin-
nen und Besucher in ruhiger 
Atmosphäre und ohne zeitliche 
Bindung die Intensität der Bil-
der auf sich wirken lassen kön-
nen. Die Veranstalter freuen 
sich auf zahlreiche Besuche und 
darauf, gemeinsam mit Ihnen 
das Thema Krebs in einer neuen, 
offenen Form zu betrachten – 
als Chance, sichtbar zu werden, 
zu verstehen und gegenseitig 
Halt zu geben.

zweite Station, an der diese 
besondere Ausstellung präsen-
tiert wird. Alle Darstellungen 
stammen aus Hochfranken, und 
die gezeigten Menschen haben 
offen erklärt, welche Verände-
rungen ihnen die Krebserkran-
kung angetragen hat. Die Aus-
stellung möchte damit eine Brü-
cke schlagen zwischen Betrof-
fenheit und Öffentlichkeit, zwi-
schen Schwere der Diagnose 
und Stärke des persönlichen 
Umgangs.
„Wir möchten zeigen, was oft 
verborgen bleibt“, erläutert 
Monja Huber, Leiterin der Psy-
chosozialen Krebsberatungs-
stelle Hof. Ziel des Projektes ist 
es, dem Thema Krebs und allen 
Betroffenen mehr Beachtung zu 
schenken, Hemmschwellen 
abzubauen und Empathie zu 
fördern. Die gezeigten Motive 
erinnern daran, dass hinter 
jeder Krankheitsgeschichte ein 

Jeder Mensch, der mit einer 
Krebserkrankung zu kämpfen 
hat, verändert sich – sichtbar, 
oft aber auch unsichtbar. Die 
Bayerische Krebsgesellschaft 
e.V. mit der Psychosozialen 
Krebsberatungsstelle Hof 
möchte mit der Fotoausstellung 
„Sichtbar“ den Spuren ein 
Gesicht geben. Besucherinnen 
und Besucher des Forum Naila 
haben vom 15. Juni bis 15. Juli 
2026 die Möglichkeit, elf groß-
formatige Fotografien kosten-
frei im 1. Obergeschoss zu 
besichtigen. Die Bilder zeigen 
Patientinnen und Patienten, die 
sich bereit erklärt haben, Spu-
ren ihrer Erkrankung sichtbar zu 
machen – auf eine natürliche, 
berührende Weise, die sowohl 
Respekt als auch Zuversicht ver-
mittelt.
Nach der Frauenklinik im Klini-
kum Fichtelgebirge in Markt-
redwitz ist das Forum Naila die 

Fotoausstellung „Sichtbar“ 
im Forum Naila

Fahrgelegenheit zum Bonhoef-
ferhaus an. Ein Kleinbus der Fir-
ma TBS hält um 13.50 Uhr am 
Hochhaus in der Jean-Paul-Stra-
ße, 13.55 Uhr in der Albin-Klö-
ber-Str./Einmündung Schwal-
benweg, 14 Uhr Bäckerei Bayreu-
ther, Froschgrün, 14.05 Uhr Ber-
ger Str./Einmündung Heimstät-
tenweg und Berger Str./ Wohnen 
am Park, und circa  14.15 Uhr an 
der Villa Martinsberg in der Neu-
landstraße. Ein zweiter TBS-Bus 
fährt ab Hölle über Marxgrün 
nach Naila: Abfahrtzeit ist um 
13.45 Uhr an der Bushaltestelle 
in Hölle. 
Weitere Haltestellen sind: Fa. 
Ultsch, Feuerwehrgerätehaus, 
Bushaltestelle Bahnhof Marx-
grün und Milchbänkla (Ortsaus-
gang) und kurz vor 14 Uhr an der 
Realschule. Infos: Ev Pfarramt, 
Tel. 5005.

 Im Seniorennachmittag im Bon-
hoefferhaus am Donnerstag, 

den 18. Juni purzelt das Durch-
schnittsalter steil nach unten. 
Neben den circa  60 Senioren sind 
die Vorschulkinder des Kinder-
gartens Hand in Hand zu Gast. 
Gemeinsam wird gesungen, und 
es gibt kleine Überraschungen. 
Außerdem zeigen die Kinder 
einen Teil des Frühjahrsfestpro-
gramms. Bindeglied zwischen 
Alt und Jung ist Pfarrer Andreas 
Hesse, der mit einem biblischen 
Impuls den Nachmittag berei-
chern wird. Zwischendurch gibt 
es Kaffee und Kuchen und Zeit 
zum begegnen und erzählen.
Der Nachmittag im Bonhoeffer-
haus in Naila beginnt um 14.30 
Uhr und wird gegen 16.30 Uhr zu 
Ende sein.
Wie gewohnt bietet der Diako-
nieverein Naila eine kostenlose 

Seniorennachmittag in Naila

Alt & Jung Hand in Hand
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Am Freitag, 5. Juni 2026 ist das Rathaus geschlossen.

Das Hallenbad ist an Fronleichnam, 4. Juni 2026 
von 9 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Sterbefall:

Karin Schaller, geb. Fehn, Schwarzenstein, Schönbrunner Weg 11, 

am 30.05.2026 im Alter von 75 Jahren.

Aus dem Standesamt

Frau Adelgunde Braunersreuther, Bernstein, Zum Beerberg 14

zum 90. Geburtstag (04.06.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Die mobile Problemstoffsammlung findet einmal pro Jahr an den neun Wertstoffhöfen 

im Landkreis Hof statt. 

Am Dienstag, den 16.06.2026 steht das Problemstoffmobil von 10 bis 12:30 Uhr und 13:15 

bis 17 Uhr am Wertstoffhof Schwarzenbach a.Wald.

Letzter Einlass 10 Min. vor Betriebsende.

Weitere Termine mit Standorten finden sich unter www.azv-hof.de.

Angenommen werden an diesem Tag nur Problemabfälle. Die Anlieferung von Wertstof-

fen ist nicht möglich.

An oben genanntem Termin ist die stationäre Problemabfallsammelstelle am Wertstoff-

hof in Hof geschlossen. 

Problemstoffmobil kommt 
zum Wertstoffhof Schwarzenbach a.Wald

Die Stadt und auch die Bürger sind darauf bedacht, dass es sich in Schwarzenbach a.Wald 

ordentlich leben lässt. Dazu gehört auch die Straßen- und Gehwegreinigung, zu der die 

Eigentümer und Anlieger verpflichtet sind. Entfernen Sie Verschmutzungen mit Laub, 

Splitt etc., denn saubere Gehwege und Gerinne gehören zu einem gepflegten Ortsbild.

Vielen Dank für Ihren Beitrag zur Sauberkeit, Sicherheit und Attraktivität unseres Wohn-

umfeldes.

Feulner

Erster Bürgermeister

Gemeinsam für sichere und saubere Wege

Der als Bonusheft gestaltete Ferienpass beinhaltet über 

100 verschiedene Angebote aus dem Landkreis Hof und 

der umliegenden Freizeitregion. Es besteht die Möglich-

keit, viele Angebote zu kombinieren, damit ein Ausflug 

mit der Familie zum Ferienerlebnis wird. Es gibt kosten-

freie und vergünstigte Angebote.

Ab sofort kann man den Ferienpass im Rathaus, Zimmer 

E15, oder unter 09289/50-31, vorreservieren. Dieser 

kann dann, voraussichtlich ab 14.07.2026, zum Preis von 

5 € abgeholt werden. Der Bezug des Ferienpasses ist 

auch während der kompletten Ferienzeit möglich. Der 

Ferienpass gilt auch für Kinder, die in den Ferien zu 

Besuch sind, aber nicht im Landkreis wohnen (Freunde 

und Verwandte). Gültig für Kinder im Alter von 6 bis 16 

Jahren.

Hol dir den Ferienpass!
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Der Frauentreff Mittendrin der Evang. Kirchenge-
meinde Bernstein a.Wald lädt herzlich zum Frauen-
frühstück mit anschließendem Vortrag ein.  Zum 
Thema: „Gut ist nicht gut genug! – Die Perfektionis-
musfalle!“ spricht die Buchautorin Sabine Dittrich 
aus Hof am 20. Juni 2026 um 9.00 Uhr im Gemeindehaus in Bern-
stein.  Gemeinsam möchten wir bei einem gemütlichen Frühstück 
von „Vernatsch mich“ ins Gespräch kommen und uns mit dem Thema 
Perfektionismus auseinandersetzen. Der Vortrag bietet wertvolle 
Impulse, um den Perfektionismus zu erkennen, zu hinterfragen und 
Wege zu mehr Gelassenheit zu finden. Der Frauentreff freut sich auf 
inspirierende Gemeinschaft und anregende Gespräche. Aus organi-
satorischen Gründen bitten Anmeldung bis zum 10. Juni 2026, ent-
weder über WhatsApp: Frauentreff Bernstein oder Tel. Nr. 
01714239898.

Frauenfrühstück in Bernstein

05.06. 17.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Schwarzenbach a.Wald Monatstreff Vereinshütte an der Peunthe

05.06. 18.00 Uhr SPD Schwarzenbach a.Wald Offener Stammtisch Gaststätte „Waldlust“

07.06. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Schwarzenbach a.Wald Mitgliederversammlung SSV-Sportheim 

09.06. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz und Kulturverein  Gemeinsame Chorprobe SSV-Sportheim Schwarzenbach

27.06. 11.00 Uhr Musikschule des Landkreises Hof Sommerkonzert Philipp-Wolfrum-Haus 

11.07. 14.00 Uhr Seniorenpflegeheim am Döbraberg Sommerfest mit musikalischer Unterhaltung  

 26.09. 19.00 Uhr KULT 17 Simon & Garfunkel Revival Band Schulturnhalle

03. 10. ab 10 Uhr Stadt und Wasserwacht  50 Jahre Hallenbad Turnhalle Grundschule 

Jeden 
Dienstag

18.30 und 
19.30 Uhr

SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 
Mittwoch

16.00 bis
17.00 Uhr

 
Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik  mit dem Pezziball

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 
www.rehasport-wegner.de

Jeden 
Sa./So.

ab 15.00 
Uhr

SSV Schwarzenbach a. Wald. DAZN Fußball: Bundesligakonferenz Sportheim 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Schüler zu Besuch im Rathaus

Die beiden vierten Klassen der Grundschule Schwarzenbach a.Wald haben themenbezogen zum Unter-

richtsstoff das Rathaus besucht. Die Schüler mit ihren Lehrerinnen Luise Tetzner und Alina Weich wur-

den am Eingang von Bürgermeister Reiner Feulner begrüßt. Das Stadtoberhaupt beantwortete die vie-

len verschiedenen Fragen der Jungen und Mädchen. Dazu zeigte er auch einige Bilder, unter anderem    

von Gebäuden. Wie sah der Jugendtreff früher aus, als es noch das alte Rathaus war? Am Wohnmobil-

stellplatz stand bis vor 15 Jahren noch das Schützenhaus und dort wo RESRG (vorher REHAU AG) 

steht, war eine große Baumwollspinnerei, die Erba. Und diese Fragen musste der Bürgermeister noch 

unter anderem  noch beantworten: Seit wann gibt es das Rathaus? Kann die Stadt einfach über frei 

gewordene Häuser bestimmen? Warum müssen Gräber auf dem Friedhof nach einer bestimmten Zeit 

verschwinden? Hat der Bürgermeister auch an manchen Tagen frei? Nach der Frage-Antwort-Stunde 

wollten die Schüler auch das Rathaus erkunden. Interessant war im Einwohnermeldeamt wie für den 

Ausweis ein biometrisches Bild digital über den PC erstellt wird. Der Stadtbaumeister zeigte Pläne, die 

früher von Hand gezeichnet wurden und einen Betonbohrkern aus dem Hallenbad.

Aus Schwarzenbach a.Wald

Die Gesundheitsregion plus Hofer Land hat 
eine Notfallmappe entwickelt, die eine 
Möglichkeit bietet, alle relevanten Anga-
ben – von persönlichen Notfallkontakten 
über medizinische Informationen bis hin zu 
wichtigen Vorsorgedokumenten – über-
sichtlich an einem zentralen Ort zu bün-
deln. Hier können u.a. Angehörige, behan-
delnde Ärzte sowie Gesundheits- und Vor-
sorgedaten erfasst werden.
Die kostenlose Notfallmappe ist im Rathaus/Sozialamt bei Frau 
Schmidt, Tel. 09289-5031 erhältlich. 

Notfallmappe für Bürgerinnen und Bürger
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Mitsingen und schunkeln - das 

Organisationsteam freut sich auf 

zahlreiche Besucher. Treffpunkt ist 

am Donnerstag, 11. Juni 2026 ab 

18 Uhr im SSV-Sportheim in 

Schwarzenbach a.Wald. Musiziert 

wird ab 19 Uhr. Für Verköstigung ist gesorgt.

Wirtshaussingen am 11. Juni

Der Frankenwaldverein Schnaid ist aktiv.

An der Kohlstatt im Thiemitztal hat das Köhlercafè 

geöffnet

 7. Juni von 14-17 Uhr
Einkehr im Köhlercafè

Bin ich jetzt im Fernsehen?
Nicht schlecht staunte Rainer 
Vogler aus Gottsmannsgrün, als 
er von der Redakteurin Dagmar 
Fuchs von der Frankenschau 
beim Bayerischen Rundfunk 
angerufen und gefragt wurde, ob 
er bei einer Sendung über den 
Frankenwald, dem Franken-
waldverein und das Wandern in 
der Frankenschau mitmachen 
würde.
Da musste der Hauptwanderre-
ferent des Frankenwaldvereins 
nicht lange überlegen, wann hat 
man schon mal die Gelegenheit 
im Fernsehen vor einem Millio-
nenpublikum Werbung für 
unseren geliebten Frankenwald 
und das Wandern allgemein zu 
machen.
Bevor allerdings die Sendung im 
BR-Studio in Nürnberg aufge-
zeichnet werden konnte, musste 
Rainer Vogler erst mal in die 
sogenannte „Maske“, um für die 
Aufnahme optisch optimal vor-
bereitet zu sein. Das war ver-
mutlich das erste Mal, dass er in 
seinem Leben geschminkt wur-
de. Wenn’s schön macht … 
warum nicht.
Das Gespräch mit dem Redak-
teur Rüdiger Baumann verlief 
vor laufender Kamera relativ 
problemlos, wenn auch eine 

Bayerisches Fernsehen

Rainer Vogler in der Frankenschau

bart, dass er für zukünftige Sen-
dungen über den Frankenwald 
und das Wandern als Gesprächs-
partner zur Verfügung stehe.

Die Sendung wurde dann ein 

paar Tage am 3. Mai 2026 in der 

Frankenschau im Bayerischen 

Fernsehen gezeigt, ist aber auch 

weiterhin in der BR-Mediathek zu 

sehen.

gewisse Nervosität nicht zu ver-
meiden war. Aber das Interview 
wurde in einem Stück – also 
ohne Unterbrechung- aufge-
zeichnet, was bei ähnlichen 
Sendungen nicht immer der Fall 
ist. Nachdem die Sendung im 
„Kasten“ war ließ sich Rainer 
Vogler, als alter Technik-Freak, 
noch die interessante Technik 
des Sendestudios zeigen und 
erklären. Auch wurde verein-

Am Freitag, den 12.06.26 besucht der OGV Jürgen Franz in Löhmar. 

Treffpunkt um 17.00 Uhr an der Feuerwehrhütte Löhmar. Jürgen 

Franz führt uns durch seinen Garten. Er zeigt seine Kakteen und Gar-

tenteiche. Anschließend gemütliches Beisammensein in der Feuer-

wehrhütte. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  Wer mit dorthin laufen 

möchte: Treffpunkt ist  um 16.00 Uhr in Schwarzenstein am Gasthaus 

Ströhla. Die Teilnehmer  laufen gemeinsam hin.  Nichtmitglieder sind 

herzlich willkommen. 

OGV Schwarzenstein präsentiert:
Jürgens Gartenschau!

Vorschulkinder besuchen Bauernhof

Aus Schwarzenbach a.Wald

Die Vorschulkinder der evangelischen Kindertagesstätte Arche Noah machten sich mit zwei Kleinbussen 

auf den Weg nach Hirschberglein zum Bauernhof der Familie Browa. Dort wartete Nicole auf die Gruppe 

und gab zunächst einen kleinen Einblick zu ihrem „Milchviehbetrieb“, der ausschließlich von der Familie 

geführt wird und zu den Abläufen auf dem Hof. Umgeben von verspielten Katzen und zwei sehr entspann-

ten Hunden fühlten sich die Kinder direkt wohl. Nach ausgiebigen Streicheleinheiten ging es zuerst zu den 

Kälbchen und dann zu den großen Kühen. Nicole erklärte zum Beispiel,  wie lange Kälber Milch bekommen, 

welches Futter die Kühe erhalten und wie das Melken funktioniert. Zur Stärkung gab es dann Käse- und 

Butterbrote und Milch oder Kakao, von den Milchwerken Oberfranken, die mit der Familie Browa zusam-

menarbeiten. Zum Abschluss durften sich alle Kinder noch einmal in einen Traktor setzen und damit ging 

ein ereignisreicher Vormittag zu Ende. Die Kita Arche Noah bedankte sich bei Nicole, Karina und ihrer Fami-

lie für die Zeit und die vielen Einblicke in ihren Bauernhofalltag.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Einführung Pfarrer Dominik Rittweg

18 Jahren am tiefsten Punkt 
meines Lebens war, habe ich 
verstanden, dass seine Liebe 
und Berufung mir gelten. Das 
war die Wende. Er brachte sich 
in der Jugendarbeit ein, war 
unter anderem  auf Missionsein-
satz in Nepal. Und es ist jetzt 
mein Job, den Menschen nach-
zugehen. Wenn die Kirche kein 
Ort ist, wo schwache Menschen 
sich wohl fühlen können, dann 
passt was nicht“ erwähnte der 
38-jährige, der den Glauben all-
tagsnah und verständlich zu 
vermitteln versucht. 
Gläubig, unterhaltsam, lustig, 
anstößig, unangepasst, authen-
tisch und missionarisch, das 
alles trifft auf Rittweg zu. Als 
Pfarrer sieht er die Herausforde-
rung Gottes Willen herauszu-
finden und in vielen Bedürfnis-
sen und Nöten herauszufiltern, 
wo Energie wichtig ist.

Grußworte

Vom Pfarrkapitel – der „Gang“ – 
wie Pfarrer Dirk Grießbach aus 
Bobengrün dies scherzhaft 
nannte, hatte er Gottes Segen 
und ein Lied mit Gitarrenspiel 
mitgebracht. Fränkisch, so wie 
Rittwegs Zungenschlag: Wast 
scho, dass dich immer aner 
sieht, der was wies dir jetzt 
gieht.
Bürgermeister Reiner Feulner 
freute sich über den jungen 
Neuzugang. Als Heimischer 
kennt er sich hier aus und es 
zieht wieder Leben in das Pfarr-
haus ein. Spuren hat er schon 
früher mit seinen Graffitiküns-
ten hinterlassen, die neuen 
Feuerwehrfahrzeuge hat er auch 

mit eingeweiht. Stellvertreten-
der Landrat Frank Stumpf, der 
einen Bildband mitbrachte, 
sieht einen Glücksfall für 
Schwarzenbach a.Wald, Lange-
weile wird es auch hier nicht 
geben. Jens Faber, Vertreter der 
evangelischen Allianz und freier 
Kirchengemeinden, erwähnte 
die Gebete für einen neuen Pfar-
rer. Das wurde mit einem coolen 
Pfarrer erhört, der ein Herz für 
Menschen allen Alters hat.
Die Kirchengemeinden Bern-
stein a.Wald und Schwarzen-
bach a.Wald schlossen sich 
durch Gunter Hagen, Susanne 
Biegler, Ulrich Schlee und Rai-
ner Oelschlegel mit einem Prä-
sent den guten Wünschen an. 
Nach dem Segen von Vikar 
Lukas Och und dem Auszug lud 
Rittweg die Gemeinde zu 
Gesprächen bei Broadwärscht, 
Bier oder anderen Getränken 
ein.

Pfarrer Dominik Rittweg 

Überraschung beim Gottesdienst durch die Overflow DanceCrew

Dominik Rittweg die Assisten-
ten Sim, Schwester Birgit Marie 
und Aaron ausgesucht und 
bejahte die Frage von Maar, ob 
er bereit sei, die Gemeinde zu 
übernehmen. Die Familie kam 
dazu und Maar überreichte mit 
dankenden Worten einen Blu-
menstrauß. Musikalisch wurde 
der Einführungsgottesdienst 
umrahmt von der Overflow 
Dance Crew, der Band, dem 
Posaunenchor, der Kantorei und 
dem Kirchenchor Bernstein am 
Wald.
„So ein Riesending, nur weil ein 
Einzelner kommt“ begann 
Dominik Rittweg seine Antritts-
predigt in cooler Weise, so wie 
man ihn kennt. Er sei hier gebo-
ren, habe früher Dinge gemacht, 
die man nicht macht und habe 
sich in der Kirche fremd gefühlt. 
Seine jetzige Frau brachte ihn 
zum Hauskreis. „Und dann durf-
te mich Jesus finden. Als ich mit 

rung und Segnung von Dominik 
Rittweg durch Dekan Andreas 
Maar nach dem Einzug vieler 
Ehrengäste in die Christuskir-
che erfolgte. Dort bekam der 
„Neue“ ein Willkommenslied 
und eine Blume von jedem Kind 
der Kita Arche Noah.
Maar gab Rittweg den Psalm 
118, Vers 17 mit auf den Weg und 
erinnerte dabei an Luther: ich 
werde nicht sterben, sondern 
leben und des Herrn Werke ver-
kündigen. Das wird auch in 
Schwarzenbach a.Wald/Bern-
stein a.Wald so sein. Es heißt 
zusammenhalten und Verant-
wortung für die Gemeinden zu 
tragen. Pfarrer Reinhard 
Schübel, der in den letzten zwei 
Jahren Ansprechpartner für das 
Stadtgebiet war, dankte, dass die 
Gemeinde Verstärkung erhalten 
hat, dass nun die Freude in unser 
Herz gebracht wird.
Bei der Einführung hatte sich 

Jetzt hat Schwarzenbach a. Wald 
wieder einen Pfarrer. Nach fast 
zwei Jahren ist die erste Pfarr-
stelle wieder besetzt, zwar nur 
als halbe Stelle, denn der neue, 
bekannte und im Stadtgebiet 
aufgewachsene Dominik Ritt-
weg ist noch zu 50 Prozent sei-
ner Tätigkeit für die Jugend im 
Dekanat zuständig, für die 
Jugendarbeit Overflow, der den 
Glaubenswachstum unter-
stützt.
Nach acht Jahren Dienst in der 
Kirchengemeinde Marlesreuth 
ist Rittweg nach Schwarzenbach 
a.Wald gekommen, um zu blei-
ben. Das Pfarrhaus wird noch 
renoviert, der Einzug lässt 
sicher nicht lange auf sich war-
ten. Dass sich die Kirchenge-
meinde freute, zeigte der sehr 
gute Besuch in der Christuskir-
che. Sie waren genau wie seine 
Frau Miriam und die vier Kinder 
dabei, als feierlich die Einfüh-

Die Einführungshandlung mit den Assistenten, von links: Aaron, Dekan Andreas Maar, Pfarrer Dominik Rittweg, 
Schwester Birgit Marie und Sim. 
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Maximilian Stöckl ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 3 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a  standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Friedhofsverwaltung, Einwohneramt, Fundsachen  

Franziska Ahrens                       Zi. 1 franziska.ahrens@badsteben.de       Tel. 74 42

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Maximilian Obermeier              Zi. 5 maximilian.obermeier@badsteben.de  Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Lea Bär                                        Zi. 4 lea.baer@badsteben.de       Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 2a moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 7  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2b  marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)
(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Julia Popp                                  Zi. OG  julia.popp@badsteben.de       Tel. 74 41

Technisches Bauamt 
Jürgen Klein                                Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de       Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09281-8393939

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70   Do. + Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. + So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Wichtige Information!

Das Rathaus und die Bauverwaltung bleiben
am Freitag, 5. Juni 2026,

für den Publikumsverkehr geschlossen.
Markt Bad Steben

Folgende Arbeiten werden in den nächsten Wochen von der Fa. Scharnagl ausgeführt: 

• Die Straßenwiederherstellung in der gesamten Schleeknockstraße erfolgt bis Ende 

   24. KW. 

• Am Dorfplatz werden die Grundstücksanschlüsse und die Trinkwasserleitungs-

   verlegung ausgeführt. Danach erfolgt die weitere Verlegung der Kanäle im Turnhallen-

   weg in offener Bauweise. 

•  Mit den Straßenbauarbeiten in der unteren Krötenmühlstraße, ab Bauende bereits 

   fertiggestellte Straße bis zur Einmündung Fallgatterweg, soll ab 25. KW begonnen 

   werden. Danach wird mit den Straßenbauarbeiten in der oberen Krötenmühlstraße, ab 

   Einmündung Fallgatterweg bis HO 29, begonnen. 

•  Die Kanalbauarbeiten im Eiselweg und Siemesweg (Dorfplatz bis Schleeknockstraße) 

   werden ab der 24. KW ausgeführt

Baumaßnahmen in Carlsgrün

Wie in den Vorjahren findet am Wiesenfest-Freitag wieder der „Hei-

tere Vereinsvergleich“ statt, zu dem alle Vereinsvorsitzenden 

bereits schriftlich zur Teilnahme eingeladen wurden.

Hinter dem Wettbewerb steckt ein Teamquiz mit Aktionsspielen, bei 

dem Vereine und Gruppen aus Bad Steben um den Siegerpokal 

spielen. Organisiert wird der Abend von Mitgliedern des Bad Stebe-

ner Marktgemeinderats. Vierer-Teams können kostenlos teilneh-

men, Fachwissen oder sportliches Können sind nicht nötig. Auch 

vereinslose Gruppen und Kurgäste sind willkommen. Los geht’s direkt nach dem Bieran-

stich.

Zu gewinnen gibt es 150 €, 100 € und 50 € für die Vereinskassen. Danach sorgt DJ Kantor 

alias Stefan Romankiewicz für Stimmung im Festzelt. 

Anmeldungen sind ab sofort per QR-Code oder unter 

https://forms.cloud.microsoft/r/xeEuNYYyfe  möglich. 

Fragen beantwortet Ira Rodler im Rathaus Bad Steben (09288/740).

Anmeldung zum 3. Heiteren Vereinsvergleich 
am Freitag, 26.06.2026

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Das Büro der Nachbarschaftshilfe Bad Steben im Rathaus erreichen Sie jeden Dienstag 

persönlich von 9.30 bis 11.00 Uhr oder telefonisch unter 09288 7427.  Außerhalb dieser 

Zeit ist die Nachbarschaftshilfe unter der Mobilnummer 0160/ 925 648 85 Montag bis 

Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr (nicht an Feiertagen) erreichbar.

Büro für Nachbarschaftshilfe
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02.07.2026 Smartphone Stammtisch de VHS 15.00 Uhr im TSV Sport-

heim mit Anne Browa von der VHS.

Anne Browa von der Volkshochschule Hof wird an diesem Smart-

phone- Stammtisch über ihre Fragen was Smartphone, Tablett und 

Co. angeht, Hilfeleistung geben. 

Wir bitten um Anmeldung unter 0160/ 925 648 85 oder per E-Mail: 

nachbarschaftshilfe@badsteben. de  

Beginn ist um 15.00 Uhr, Veranstaltungsort TSV Sportheim Schlesier-

weg 5,  95138 Bad Steben.

16.07.2026 Smartphone Nachmittag 14.30 Uhr im TSV Sportheim 

mit Nele Wehner

Nele Wehner aus Bad Steben wird an diesem Smartphone- Nachmit-

tag über ihre Fragen was Smartphone, Tablett und Co. angeht, Hilfe-

leistung geben.  Wir bitten um Anmeldung unter 0160/ 925 648 85 

oder per E-Mail: nachbarschaftshilfe@badsteben.de

VHS-Smartphone-Stammtische 

In 79 Tagen ist es wieder soweit – die Jung-

scharfreizeit 2026 ist nicht mehr weit entfernt. 

Alles Wichtige ab sofort unter diesem Link

Hier findet Ihr alle Dokumente:

Jungscharfreizeit 2026

Zum diesjährigen Wiesenfest, welches vom 26.-29. Juni stattfindet, können ab sofort kostenfrei Papierfähnchen zum Schmücken der Fenster im Rathaus (Zimmer 1b) abgeholt 

werden. 

Besonders entlang der neuen Festzugstrecke möchten wir Sie herzlich dazu einladen Ihre Häuser entsprechend festlich zu gestalten. 

Der Festzug beginnt am Sonntag, den 28. Juni um 13.00 Uhr in der Oberstebener Straße und führt von der Humboldtstraße über die Hauptstraße (am Rathaus vorbei) in die 

Bahnhofstraße, Jean-Paul-Straße und Gustav-Ludwig-Straße bis zum Festplatz.

Schmücken der Häuserfassaden anlässlich unseres Wiesenfestes

 Die Ortsgruppe des Frankenwaldvereins Naila führte eine besondere Wanderung durch: Sie erwanderten 

die Strecke der legendären Ballonflucht der Familien Strelzyk und Wetzel aus der DDR im Jahr 1979 von 

Oberlemnitz in Thüringen nach Naila. Zu Mittag kehrten die Wandergruppe beim TSV Carlsgrün/Franken-

wald in der Turnhalle zur Stärkung ein. Hier bewirteten Regina Metzner, Barbara Weiß und Tobias Metzner 

die Wanderer mit verschiedenen Brotzeiten. Weiter ging es dann für die Gruppe nach Naila zum Landeplatz 

der Ballonflucht. TSV-Vorsitzender Tobias Metzner erzählt, dass der Organisator der Wanderung der FWV-

Ortsgruppe Naila, Marco Hader und er durch verschiedene Wanderthemen in Kontakt stehen und es des-

halb „eine freundschaftliche Ehre“ gewesen sei, die Wandergruppe bei der besonderen Himmelfahrtswan-

derung zu unterstützen.

TSV Carlsgrün unterstützt 
Ballonwanderung des FWV Naila

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben
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Am Freitag, den 19.06.2026 lädt das Pfarr-
gemeinderatsteam herzlich zur leichten 
Gymnastikübungen für jedermann ein. 
Beginn ist um 14.00 Uhr im Pfarrsaal der katholischen Kirche in der 
Badstraße17, 95138 Bad Steben. Die Referentin Kristin Baderschnei-
der zeigt einfache Übungen zum Mitmachen. Es sind keine Vorkennt-
nisse notwendig. Die Übungen sind leicht umzusetzen und eignen 
sich für jedermann - ob Einsteiger oder Wiedereinsteiger. Die Übun-
gen können auch auf dem Stuhl durchgeführt werden. Gemeinsam 
wird Kristin Baderschneider eine angenehme Atmosphäre schaffen 
, in der Freude an der Bewegung und das eigene Wohlbefinden im 
Mittelpunkt steht. Ein Höhepunkt wird ein fröhlicher Sitztanz sein. 
Ziel des Nachmittags soll sein , Interesse für leichte Bewegung zu 
wecken - denn kleine Bewegungen könne Großes bewirken – für 
mehr Leichtigkeit, Stabilität und Lebensqualität im Alltag. 
Bei anschließenden Kaffee und Kuchen können die Seniorinnen und 
Senioren und Kurgäste miteinander ins Gespräch kommen . Das 
Pfarrgemeinderatsteam freut sich auf viele interessierte Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer. Um 16.15 Uhr können die Orgelträume in der 
Katholischen Kirche in der Badstr. 17, Bad Steben besucht werden 
und den Nachmittag musikalisch ausklingen zu lassen.

Leichte Bewegung – Große Wirkung

12./13.06. Freiwillige Feuerwehr Thierbach Gartenfest Feuerwehrgerätehaus

19.06. 14.00 Uhr Pfarrgemeinderatsteam Gymnastik: Leichte Bewegung – große Wirkung Pfarrsaal der katholischen Kirche 

20.06. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Sonnwendfeuer Anwesen Sell „Grelln“

02.07. 15.00 Uhr Nachbarschaftshilfe Bad Steben Smartphone-Stammtisch mit Anne Browa TSV Sportheim 

Am 12. und 13. Juni lädt die Thierbacher Wehr zum tradi-
tionellen Gartenfest am Feuerwehrgerätehaus ein. Den 
Auftakt bietet am Freitag eine Schauübung der Jugendwehren um 17 
Uhr im Sellnhof, anschließend spielt die Band „KoNix“ am Geräte-
haus. Auch eine Fahrt mit der Bad Stebener Drehleiter ist ab 19 Uhr 
möglich. Der Samstag beginnt mit einer Schauübung im Thierbacher 
Schloss um 16 Uhr. Anschließend unterhält das Duo „The Froschgrai-
ners“ am Gerätehaus. An allen Tagen ist für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt. Es ergeht herzliche Einladung. 

Gartenfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Thierbach

„Wasser marsch!“ am Wasserlehrpfad 
an der Stebenbachaue

Der Wasserlehrpfad an der Stebenbachaue ist nun freigegeben und wurde von ersten Besuchern bereits 
ausgiebig getestet.  Kleinere Restarbeiten werden in den nächsten Tagen noch zum Abschluss gebracht 
(zum Beispiel  Trinkwasserspender). Der Markt Bad Steben freut sich  sehr über den großen Zuspruch in den 
Pfingstferien und wünscht allen kleinen und großen Besucherinnen und Besuchern viel Freude beim 
Erkunden und Bespielen. Sie haben Anregungen oder Verbesserungsvorschläge? Gerne können Sie sich 
über rathaus@badsteben.de oder 09288/74-0 an uns wenden.

Die Jungfrösche (F-Junioren) übergaben, wenn auch etwas verspätet, nach dem Training ihren Mamas eine 
Rose. „Dem Verein und den Trainern war es wichtig hier einfach mal Danke zu sagen“, betont Florian Kof-
mane im Rahmen der „Rosenübergabe“ im Namen der SV 05 Froschbachtal und der Vorstandschaft. „Es 
ist nicht selbstverständlich, was Mütter im Hintergrund alles tun und leisten und es ist deshalb wichtig ein-
fach mal mit einer Rose Danke zu sagen.“ Ein herzliches Dankeschön ging auch an Jutta und Ann-Kathrin, 
die mit „Juttas Blumenladen“ aus Bad Steben die Rosen sponsorten. Auch wünscht der Verein seiner F-Ju-
gend einen guten Start in die 2. Runde der Entwicklungsliga. Werbung ist immer gut und deshalb: „Sollten 
eure Kinder Lust am Fußballspiel haben, könnt ihr gerne auf ein Training der Jugendabteilungen vorbei-
schauen. Auf unserer Homepage findet ihr hier nähere Infos“, lautete die abschließende Information. 

Rosen zum Muttertag

Veranstaltungen in Bad Steben

Die Ortsgruppe Thierbach des Frankenwaldvereins 
lädt herzlich zum traditionellen Sonnwendfeuer am 
Samstag, den 20. Juni 2026, nach Thierbach ein. 
Die Veranstaltung findet am Anwesen Sell „Grelln“ („Musterplätz-
la“), Sellnhofweg 7, in Bad Steben-Thierbach statt. Beginn ist um 19 
Uhr. Zum Auftakt sorgen die Alphornbläser für die musikalische 
Umrahmung. Anschließend findet eine Abendandacht mit Pfarrer 
Griesbach statt. Bei Einbruch der Dunkelheit wird das große Sonn-
wendfeuer entzündet und bildet den Höhepunkt des Abends.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Die Besucherinnen und 
Besucher erwartet ein vielfältiges Angebot mit Bratwürsten, Steaks, 
Kochkäse, Fisch- und Lachssemmeln sowie verschiedenen Kaltge-
tränken.
Die Ortsgruppe Thierbach des Frankenwaldvereins freut sich auf 
zahlreiche Gäste und lädt die Bevölkerung herzlich zum gemeinsa-
men Feiern und gemütlichen Beisammensein ein.

Sonnwendfeuer in Thierbach
 am 20. Juni 2026

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm , Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist vom 01.06.2026 bis 05.06.2026 geschlossen. 
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün, 
Praxis Dr. Tinter, Bad Steben vom 01.06. bis 03.06.2026
Am Montag, den 08.06.2026 sind wir wieder für Sie da!

Bereitschaftsdienst der Ärzte:
Telefon: 116 117 (Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
 8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de
Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop, Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr 

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 08.06.2026
Abholung der Biotonne           im gesamten Gemeindegebiet
 Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 15.06.2026
Abholung der Restmülltonne und Gelben Tonne im  gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün  (Abfuhrkalender 4) 

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet                                

• Freitag, 12.06.2026
• Freitag, 03.07.2026

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Büro für Nachbarschaftshilfe
Sprechzeiten: Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr
Jeden letzten Freitag des Monats geschlossen.
Kontaktmöglichkeiten
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de
zu den Bürozeiten: 09288/961-29
außerhalb der Sprechzeiten: 0151 10295783

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Feuerwehrreferent: Konstantin Thüroff

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Daniel Weinert, Tel. 0160/5308244; Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99
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Dozent/in: Ines Simon-Graf
(Bei neuen Dozenten bitte unbe-
dingt genaue Adresse und 
Tel.-Nummer angeben)
Anmeldeschluss: 01.07.2026
Hinweise: bei kühleren Tempera-
turen etwas wärmere Kleidung 
mitbringen
Bitte mitbringen: Matte, Sitzkis-
sen, bequeme Kleidung, 

Anmeldungen bei:

Ulrike Horn
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 12
Mail: ulrike.horn@
geroldsgruen.de

Guten Morgen Yoga
Das Wochenende steht vor der Tür, 
der Einkauf wartet… du begibt 
dich heute erstmal auf die Yoga-
matte und atmest Energie. Asanas 
bewegen dich, du kommst in 
Balance und schenkst dir selbst 
ein Lächeln… bereit fürs Wochen-
ende.
Wochentag/Beginn: 03.07. – 
24.07.2026 (letzter Termin evl. 
31.07.)
Dauer/Uhrzeit/UE: 4 x freitags, von 
09.00 – 10.00 Uhr
z.B. 5x donnerstags, 19 – 20.30 Uhr 
, 10 UE ( 1UE=45 Minuten)
Ort: Bürgerscheune Geroldsgrün, 
Keyßerstraße 46

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Auch in diesem Jahr wird die Gemeinde Geroldsgrün wieder das traditionelle Heimat- 
und Wiesenfest ausrichten. Ein beliebter Höhepunkt ist wie in den vergangenen Jahren 
auch der große Festumzug am Sonntag, den 05.07.2025 um 13.00 Uhr. Es wäre schön, 
wenn sich wieder vielzählige Vereine und Organisationen am Festumzug beteiligen 
würden.
Die Vereine und Organisationen werden gebeten ihre Teilnahme – evtl. mit Anzahl der 
Personen - der Gemeindeverwaltung bis 23.06.2026 per Mail an rathaus@
geroldsgruen.de mitzuteilen. Vielen Dank !

 Heimat- und Wiesenfest 2026
Teilnahmemeldungen für den Festumzug

Das Rathaus ist am Freitag, den 05.06.2026
ganztägig 

g e s c h l o s s e n
Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme 

und Beachtung.

Im Mai wurde Lars Gössinger geboren. Sohn von Florian und Corinna Gössinger.

Wir gratulieren den Eltern ganz herzlich und wünschen der Familie alles Gute!

Die Gemeinde Geroldsgrün freut sich sehr 
ein Baby begrüßen zu dürfen:

VHS Geroldsgrün

Am Samstag den 13.06.2026 findet der Sommerriss/Sommer-
schnittkurs an der Streuobstwiese der von Frau Hartenstein statt.
Diese liegt zwischen Steinbach und Hirschberglein bei Geroldsgrün.
Der Kurs beginnt um 14 Uhr und es ist gerne jeder dazu eingeladen.

Obst- und Gartenbauverein: Geroldsgrün: 
Sommerriss/Sommerschnittkurs

Am Sonntag, den 31.05.2026 wurde auf dem Weg (oberer Wanderparkplatz Langenbau, 
Richtung Dürrenwaid) 

ein Schlüssel (evtl. Schlüssel für Akku v. E-Bike, Mopedschlüssel) an 
einem gelben Schlüsselanhänger (neongelbes Band mit Aufschrift) 
gefunden.

Der/die rechtmäßige Eigentümer/in kann den Fundgegenstand im Rathaus Geroldsgrün, 
Bürgeramt, während der allgemeinen Öffnungszeiten abholen.

Fundamt

 Symbolfoto: Pixabay

08.06. 18.00-21.00 Schützengesellschaft 1863 e.V. Geroldsgrün Bürgerschießen Schützenhaus

10.06. 17.00 – 21.00 Schützengesellschaft 1863 e.V. Geroldsgrün Bürgerschießen Schützenhaus

12.06. 17.00 – 21.00 Schützengesellschaft 1863 e.V. Geroldsgrün Bürgerschießen Schützenhaus

13.06. 14.00  Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün e.V. Sommerreißen Streuobstwiese Hartenstein

14.06.
10.00-12.00
14.00-18.00

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

19.06. 18.00 TSV Dürrenwaid Traditionelles Sonnwendfeuer 

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Am Freitag, den 19.06.2026, findet – wie in den vergangenen Jahren 
– auf der Terrasse des TSV Dürrenwaid eine Sonnwendfeier mit Feu-
erschalen und musikalischer Unterhaltung statt.
Beginn: 18.00 Uhr
Ende: 24.00 Uhr
Verantwortliche Person für diese Veranstaltung:
Rainer Oelschlegel, Tel. 0 92 67 / 81 13

Traditionelles Sonnwendfeuer 
des TSV Dürrenwaid
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Das 81. Bergfest in Hirschberglein in Bildern
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Ein weiteres Mal war der TSV Carlsgrün glücklich, einem seiner Mit-

glieder zu einem besonderen Geburtstag zu gratulieren: Helmut 

Lang aus Langenbach, bekannt als der „Back-Helmut“, feierte seinen 

75. Ehrentag. Beim Geburtstagsbesuch  des ersten TSV-Vorsitzenden 

Tobias Metzner erzählte der Jubilar von seiner bis heute anhalten-

den sportlichen Begeisterung  die er selbst noch auslebt. Und von 

vielen Erlebnissen aus vergangenen Zeiten, in denen er besonders 

die Rivalität mit dem  Nachbardorf Carlsgrün hervorhob, die stets 

und bis heute in ehrenhafter und privat freundschaftlicher Weise 

anhält. Der TSV  Carlsgrün wünscht Helmut Lang, der inzwischen 

über 30 Jahre Vereinsmitglied ist, nur das beste und Gottes Segen. 

Als kleine Aufmerksamkeit überreicht Tobias Metzner eine Schiefer-

platte aus dem Schieferwerk Lotharheil, in die die Carlsgrüner Künst-

lerin Anna Breuer das „TSV Carlsgrün“-Logo eingearbeitet hat. 

Geburtstagsglückwünsche für 
Helmut Lang

Goldene Konfirmation Langenbach

Fünf Frauen und drei Männer konnten das besondere Fest der Goldenen Konfirmation feiern. Das Foto zeigt 

von links:   Christine Burger, Andrea Färber, Armin Lang, Petra Ruck, Max Röstel, Andrea Reichelt, Andrea 

Zeilinger, Siegfried Hagen und  Pfarrer Dirk Grießbach.

Spruch der Woche

Nur wer weiß, wie Niederlagen schmecken, 
kann Siege so richtig auskosten.

Unbekannt

Auch in diesem Jahr lädt die Schützengesellschaft Geroldsgrün wie-

der zu ihrem traditionellen Bürgerschießen ein. Die beliebte Veran-

staltung, die seit Jahren ein fester Bestandteil des Gemeindelebens 

ist, findet wie gewohnt in den beiden Wochen nach den Pfingstferien 

im Schützenhaus statt.

 Insgesamt stehen fünf Schießtage zur Auswahl:

– Montag, 08. Juni, – Mittwoch, 10. Juni, – Freitag, 12. Juni

– Dienstag, 16. Juni, – Donnerstag, 18. Juni

Die Schießzeiten sind jeweils von 18:00 bis 21:00 Uhr, am Freitag 

bereits ab 17:00 Uhr.

Erstmals ist auch eine Online-Anmeldung möglich. Dabei können 

neben dem Wunschtermin auch Zeitfenster ausgewählt werden, um 

die Teilnehmer besser zu verteilen und Wartezeiten zu verkürzen. Die 

Anmeldung ist über die Internetseite www.sg1863.de oder per QR-

Code möglich. Alternativ kann die Anmeldung auch weiterhin klas-

sisch per E-Mail an sg1863@outlook.de oder telefonisch unter 

0151/54704622 erfolgen.

Zusätzlich liegen Anmeldezettel bei Lebensmittel Drechsel in 

Geroldsgrün zur Mitnahme bereit. Teilnehmen kann jeder – ganz egal 

ob Verein, Familie, Stammtisch, Kollegenkreis oder einfach ein paar 

Freunde. Geschossen wird in Dreiermannschaften, Vorkenntnisse 

sind nicht erforderlich. Weitere Informationen zu Ablauf, Regeln und 

Anmeldung sind auf der Internetseite der Schützengesellschaft 

Geroldsgrün sowie direkt bei den Verant-

wortlichen erhältlich. Die Preisverlei-

hung mit der Krönung des Gemeindekö-

nigs bzw. der Gemeindekönigin findet 

traditionell im Rahmen des Schützenfes-

tes am 18. Juli statt. Die Schützengesell-

schaft freut sich schon jetzt auf zahlrei-

che Teilnehmer und viele gesellige Stun-

den im Schützenhaus.

Bürgerschießen der Geroldsgrüner 
Schützen geht in die nächste Runde

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet:  www.berg-ofr.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg.ofr     NEU!!!
Instagram: https://www.instagram.com/gemeinde.berg.ofr NEU!!!

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67 
    BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72 
 BIC: BYLADEM1HOF 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Die Gemeindeverwaltung bleibt am

Freitag, 05.06.2026

ganztags für den Publikumsverkehr geschlossen.
Wir bitten um Kenntnisnahme und um Verständnis.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Herrn Günter Lorke (Untertiefengrün)
zum 85. Geburtstag am 11.06.2026

Herrn Hartmut Spindler (Berg)
zum 70. Geburtstag am 14.06.2026

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Auch in diesem Jahr richtet die Gemeinde Berg wieder das traditionelle Wiesenfest 
aus. Ein besonderer Höhepunkt der Festtage ist dabei der große Festumzug, der am 
Sonntag, 5. Juli 2026, um 14:00 Uhr stattfinden wird.
Wie in den vergangenen Jahren soll der Umzug die Vielfalt und das Engagement der 
örtlichen Vereine, Verbände und Organisationen widerspiegeln. Daher würde sich die 
Gemeinde freuen, wenn sich wieder zahlreiche Gruppen am Festumzug beteiligen 
und so zum Gelingen des Heimat- und Wiesenfestes beitragen.
Alle Vereine und Organisationen werden gebeten, ihre Teilnahme bis spätestens 19. 
Juni 2026 der Gemeindeverwaltung mitzuteilen.
Die Gemeinde Berg bedankt sich bereits jetzt für die Unterstützung und freut sich auf 
einen farbenfrohen und abwechslungsreichen Festumzug.

Wiesenfest 2026 – Teilnahmemeldungen für den Festumzug

Am Montag, 08.06.2026, um 19:30 Uhr findet im Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 
3, 95180 Berg die Sitzung des Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.
Öffentliche Sitzung
1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 06.05.2026
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus vergangenen nichtöffentlichen Sitzungen
3. Haushaltsführung 2026 - Beschlussfassung Hebesatzsatzung
4. Antrag auf Gewährung einer Bedarfszuweisung gem. Art. 11 BayFAG - Bekanntgabe
5. Bestellung des zweiten Bürgermeisters zum Eheschließungsbeamten mit 
    eingeschränktem Aufgabenbereich für das Gemeindegebiet Berg
6. Rodungsantrag nach Art. 9 BayWaldG; Stellungnahme der Gemeinde Berg
7. Errichtung einer mobilen Aufbereitungsanlage gem. 4. BImSchV Nr. 2.2 im Tagebau 
   „Auf dem Culm“; Stellungnahme der Gemeinde Berg
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Berg, 02.06.2026
Sebastian Kant
Erster Bürgermeister

Sitzung des Gemeinderates

06. – 07.06.   FFW Bruck Kärwa  

07.06. 11.00 Uhr Kirchengemeinde Berg  Klappstuhl-Gottesdienst am Teich in Bruck

09.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

11.06. - 
19.07.

 FC Saaletal Berg e.V. WM - Live-Übertragung im FestzeltTiefengrün

13. -  
14.06.  FFW Eisenbühl

Sonnwendfeier + 150 Jahre Feuerwehr 
Eisenbühl

Spielplatz und Garten „Alda 
Schnaad“

14.06. 14.30 Uhr Jakobus-Kita Berg Kita-Fest im Garten der Kita

16.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

17.06. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Erntebittgottesdienst Fam. Drechsel, Schnarchenreuth

19.06. 19.00 Uhr Die Schachfreunde Bad Steben Spielabend Mehrzweckgebäude Berg

19.06. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Monatsstammtisch Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

20.-21-06.  FFW Rudolphstein Feuerwehrfest FFW- Gerätehaus Rudolphstein

20. - 21.06. ab 11.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Sportwoche Tag der Jugend Tiefengrün

23.06. 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe „Kreativ mit Nadel und Faden“ Treffen DGH Bug

23.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

25.06. ab 17.30 Uhr Frauen Union CSU Ortsverband Berger Winkel Spritziger Abend am Teich in Hadermannsgrün

30.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg 

Veranstaltungen in Berg 
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Stück für Stück. Gute Nachrich-
ten für die Anwohnerinnen und 
Anwohner in Bruck: Die Fertig-
stellung der letzten beiden Stra-
ßen und Brücken im Rahmen 
der Dorferneuerung ist für die-
ses Jahr fest eingeplant. Leider 
verschiebt sich der geplante 
Baustart jedoch von Ende Mai 
auf Ende Juni.

Öffnungszeiten Rathaus: 
Mir ist es wichtig, dass unsere 
Rathaustür nicht verschlossen 
ist. Daher ist das Rathaus wäh-
rend unserer Öffnungszeiten 
für den Publikumsverkehr 
geöffnet, und jeder kann es 
auch ohne Terminvereinbarung 
und ohne Klingeln betreten. 
Bitte beachten Sie jedoch: Eine 
Terminvereinbarung ist insbe-
sondere bei Angelegenheiten 
sinnvoll, die Vorarbeiten erfor-
dern oder mehr Zeit in 
Anspruch nehmen. Bürgerin-
nen und Bürger mit Termin 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Bürgermeister Kant wird Standesbeamter

Erste Trauung im Juni

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Bürgermeister) – wurde 
beschlossen, die bisherigen 
Ausschüsse beizubehalten. Die-
se wurden anschließend ent-
sprechend neu besetzt. 

Ich freue mich auf die Zusam-
menarbeit mit dem Gremium 
und wünsche uns für die kom-
menden Jahre gute Entschei-
dungen, gegenseitiges Vertrau-
en und stets den Blick auf das 
gemeinsame Ziel: das Wohl 
unseres Berger Winkels.

Als Eheschließungsbeamter 
darf auch ich künftig standes-
amtliche Trauungen durchfüh-
ren und Paare bei uns im Berger 
Rathaus trauen. 

In den vergangenen Wochen 
standen für mich neben der Ein-
arbeitung im Rathaus auch eine 
Rundfahrt mit dem Bauhof und 
dem Kommunalunternehmen 
sowie die Besichtigung der 

Liebe Mitbürgerinnen
 und Mitbürger,

die ersten vier Wochen meiner 
Amtszeit sind bereits vorüber, 
und wie versprochen möchte ich 
Sie regelmäßig mit aktuellen 
Informationen aus dem Rathaus 
und unserer Gemeinde infor-
mieren.

Bereits am 6. Mai 2026 fand die 
konstituierende Sitzung des 
neuen Gemeinderats statt.
Nicht nur für mich war es ein 
bedeutender Tag, da ich meine 
erste Sitzung als Bürgermeister 
leiten durfte.
 Auch für die neugewählten Mit-
glieder des Gremiums, die an 
diesem Abend vereidigt wurden, 
war es sicher ein besonderes 
Erlebnis. Neben der Wahl der 
weiteren Bürgermeister – herz-
lichen Glückwunsch an dieser 
Stelle an Andreas Ernst (2. Bür-
germeister) und Heiko Rödel (3. 

Aus dem Bürgermeisterbüro 

KANT INFORMIERT
werden deshalb bevorzugt 
behandelt.

158. Wiesenfest im Berger Win-
kel:
 Die Vorbereitungen für unser 
Wiesenfest vom 04. Juli bis 6. Juli 
laufen auf Hochtouren, und wir 
blicken gespannt auf ein tolles 
Fest mit unserem Festwirt Jörg 
Vogel und dem exklusiv einge-
brauten Berger Wiesenfestbier 
der Meinel Bräu. Die ersten 
Wochen haben mir bereits 
gezeigt, wie viel Engagement, 
Zusammenhalt und Tatkraft in 
unserer Gemeinde stecken. 
Dafür danke ich Ihnen herzlich 
und freue mich darauf, diesen 
Weg gemeinsam mit Ihnen wei-
terzugehen.

Ihr/Euer
Sebastian Kant

gesamten Anlagen der Wasser- 
und Abwasserbeseitigung in 
allen Ortsteilen auf dem Pro-
gramm.
 Hier wurde bereits deutlich, dass 
an vielen Ecken und Enden 
Investitionen nötig sein werden. 
Erste Firmenbesuche sowie der 
Austausch mit Amtskollegen 
und wichtigen Partnern erfolgen 

Wer sich das Jawort geben 
möchte, kann das jetzt auch 
beim neuen 1. Bürgermeister 
Sebastian Kant tun. Der Bürger-
meister der Gemeinde Berg ist 
zum Standesbeamten mit ein-
geschränktem Aufgabenbereich 
bestellt. Zweiter Bürgermeister 
Andreas Ernst überreichte die 
unterschriebene Urkunde, gra-
tulierte und erinnerte an den 
einstimmigen Gemeinderatsbe-
schluss in der konstituierenden 
Sitzung, den 1. Bürgermeister 
Sebastian Kant zum Standesbe-
amten mit eingeschränktem 
Aufgabenbereich auf dem 
Gebiet der Gemeinde Berg zu 
bestellen. Der Aufgabenbereich 
ist auf die Vornahme von Ehe-
schließungen sowie die damit 
im Zusammenhang stehenden 
erforderlichen Beurkundungen, 
die erstmalige Ausstellung von 
Personenstandsurkunden sowie 
die Entgegennahme von 
Namenserklärungen und darauf 
bezogene Anschlusserklärun-
gen beschränkt. Das klingt sper-

bereits für Samstag, den 13. Juni 
im Kalender“, erzählt der Erster 
Bürgermeister. „Ich nehme die 
Aufgabe als Standesbeamter für 
Trauungen sehr gerne wahr und 
freue mich, Eheschließungen 
durchzuführen.“ 

rig. Ganz einfach bedeutet dies, 
dass sich Heiratswillige nun im 
Trauzimmer des Rathauses Berg 
vor dem Ersten Bürgermeister 
das Jawort für einen gemeinsa-
men Lebensweg geben können. 
„Meine erste Trauung steht 

Im Bild Erster Bürgermeister Sebastian Kant (links) mit Zweitem Bürger-

meister Andreas Ernst.

Auch in diesem Jahr wird anlässlich unseres Wiesenfestes wieder das 

beliebte und exklusive Wiesenfestbier der Brauerei Meinel einge-

braut. Damit alle Bierliebhaber rechtzeitig versorgt sind, findet wie 

in den vergangenen Jahren eine Verkaufsrundfahrt durch das 

Gemeindegebiet statt. Die Auslieferung erfolgt am Samstag, den 20. 

Juni 2026. Die genauen Haltezeiten und Stationen werden rechtzei-

tig bekannt gegeben. Das Wiesenfestbier wird wieder in Flaschen 

abgefüllt und mit dem aktuellen Wiesenfestplakat als Etikett ver-

sehen. Damit sind die Flaschen auch in diesem Jahr ein besonderes 

Sammlerstück. Der Verkaufspreis beträgt 25 Euro pro Kasten (zzgl. 

Pfand). Im Preis enthalten ist auch in diesem Jahr wieder eine kleine 

Spende. Mit den Einnahmen möchten wir den Kindern beim Kinder-

spielfest am Montagnachmittag des Wiesenfestes eine Freude berei-

ten. Um sicherzustellen, dass alle Interessierten in den Genuss des 

Wiesenfestbieres kommen, ist eine Vorbestellung erforderlich. Diese 

kann bequem über den unten stehenden QR-Code oder per E-Mail an 

die Gemeindeverwaltung erfolgen. Bestellungen sind bis spätestens 

12. Juni 2026 möglich. Sichern Sie sich rechtzeitig Ihr Wiesenfestbier 

2026!

Wiesenfestbier-Verkaufsrundfahrt 2026
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Berg laden herzlich 

zum Erntebittgottesdienst bei Familie Drechsel in Schnarchenreuth 

ein: Mittwoch, 17. Juni 2026, um 19.30 Uhr musikalisch begleitet 

durch den Posaunenchor. Im Anschluss an den Gottesdienst können 

Sie sich stärken bei einem Imbiss und Getränken.

Erntebittgottesdienst in SchnarchenreuthFamilienwanderung der Ev. Jakobuskita Berg

Gemeinsam Zeit schenken

Am Mittwoch, 06.05.2026 hat die Jakobuskita Berg am Nachmittag zu einer Familienwanderung nach 

Rudolphstein eingeladen. Startpunkt war der Wanderparkplatz in Rudolphstein. Viele Familien sind der 

Einladung gefolgt . Manuela Kleisinger ( kom. Kita – Leitung ) begrüßte alle ganz herzlich und las ein paar 

kurze Gedanken zum Muttertag / Vatertag vor, bei denen es nicht um materielle Geschenke , sondern 

um „Quality Time“ / Familienzeit geht …. deshalb auch eine Einladung zur Familienwanderung. Entlang 

der Saale führte der Wanderweg, vorbei am Wildgehege. Hier konnten auch die Tiere mit hartem Brot 

und Kastanien gefüttert werden . Ein gemeinsames Picknick rundete die Familienwanderung ab und eine 

tolle erlebnisreiche Familienzeit ging gemütlich zu Ende.

Der Gottesdienst beginnt ab dem Monat Juni 2026 nicht mehr um 

09.30 Uhr, sondern um 09.00 Uhr. 

Hinweis der Kirchengemeinde Berg

Am Freitag , 22.05.2026 war die 
Theaterpädagogin der Luisen-
burg Sirid Lang , in der Jakobus-
kita Berg zu Gast. Die Kinder 
wurden spielerisch auf das dies-
jährige Stück „Pumuckl“ vorbe-
reitet. Mit viel Bewegung lern-
ten die Kinder sich in das Leben 
des Pumuckl hineinzuversetzen 
und auch in die anderen Figu-
ren. Durch Verkleiden wurde all 
das noch vertieft. Es war ein tol-
ler Vormittag. Das Kita-Team 
und die Kinder bedankten sich 
bei Sirid Lang und  freuen sich 
jetzt schon riesig auf den anste-
henden Besuch der Luisenburg 
im Juni!

Luisenburg–Workshop in der Kita

Endlich ist es wieder soweit: Am 25. Juni 2026 lädt die Frauen Union 

Berger Winkel ab 17.30 Uhr zum bekannten „spritzigen Abend“ rund 

um den neu gestalteten Teich in Hadermannsgrün ein. Es sind ver-

schiedene spritzige Getränke im Angebot, aber auch Bier, Alkohol-

freies und kleine Snacks. Die Damen freuen sich bereits heute darauf, 

um in fröhlicher Runde und bei lauschigen Temperaturen den Son-

nenuntergang mit vielen Gästen zu genießen und gleichzeitig das 

bevorstehende Wochenende mit diesem Sundowner einzuläuten. 

Die Gesamtbevölkerung ist sehr herzlich eingeladen! 

Gemütliche Stunden 
beim „spritzigen Abend“

Die evangelisch-lutherische Kir-

chengemeinde Berg lädt am 

Sonntag, 7. Juni, um 11.00 Uhr, 

zum Klappstuhl-Gottesdienst zur 

Kerwa in Bruck ein. Jeder Besu-

cher wird gebeten, seinen eige-

nen Klappstuhl mitzubringen. 

Geboten werden Musik, Impulse, 

Gemeinschaft und gute Laune. 

Bei  schönem Wetter findet der 

Gottesdienst am Teich und bei 

schlechtem Wetter im Feuerwehr-

haus statt.

Klappstuhl-Gottesdienst am 07. Juni
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Maibaumfest unterstützt Spielturm-Projekt der Kita

fung des zentralen Spielgerä-
tes. Die Kosten sind nicht 
ohne, geschätzt mit Funda-
menten, Aufbau, Fallschutz 
und der Spielturm als solches 
an die 20.000 Euro. Das ist 
eine große Summe – und 

Der Spielturm im Außenbe-
reich der Jakobus-Kita in Berg 
ist in die Jahre gekommen. 
Die Nutzung über Generatio-
nen von Kindern hat seine 
Spuren hinterlassen und es 
braucht eine Ersatzbeschaf-

Spendenübergabe. Im Bild (von links) Vorsitzender der JBW, Andreas Ernst, 
die Betreiber der Pizzeria Dilara und Muhammed Kesici, Vorsitzender der 
ÜWG, Thomas Behr und vom Förderverein, Sarah Kehl.

Boot genommen. Muhamma-
ed und Dilara Kesici betonen, 
dass sie die Aktion gerne 
unterstützt haben. „Wenn 
Kinder glücklich sind, sind 
wir es auch“, erklären sie ihr 
Engagement.

Kinder.“ Das Geld kommt aus 
dem Erlös vom Maibaumauf-
stellen in der Berger Ortsmit-
te. ÜWG und JBW hatten das 
zweite Mal gemeinsam zum 
Fest eingeladen und die Piz-
zeria „Sapori D’Italia mit ins 

dafür werden Spenden 
gesammelt. Elternbeirat und 
Förderverein sind rührig. Nun 
gab es weitere 200 Euro. Sarah 
Kehl vom Kita-Förderverein 
freut sich: „Wieder eine Sum-
me fürs Spielgerät, für unsere 

Sie alle haben zusammen geholfen und freuen sich über die Spende, ein Schritt in Richtung neues Spielgerät für 
die Mädchen und Jungen der Jakobus-Kita. Mit im Bild die kommissarischen Kita-Leiterin Manuela Kleisinger und 
Erster  Bürgermeister Sebastian Kant. 

„Gott zur Ehr – Dem nächsten 
zur Wehr“. Getreu diesem 
Spruch setzen sich die Men-
schen im Berger Ortsteil Eisen-
bühl seit 150 Jahren ein. Bis in 
die Mitte des 19. Jahrhunderts 
war das Löschen von Bränden 
mit Löscheimern eine sehr 
mühevolle und wenig zielfüh-
rende Angelegenheit. Die Bür-
ger waren zwar verpflichtet, 
entsprechende Gerätschaften 
vorzuhalten und im Ernstfall 
auch Nachbarschaftshilfe zu 
leisten, aber vielmehr als der 
sprichwörtliche Tropfen auf 
dem heißen Stein ließ sich 
dadurch nicht bewirken. In 
Eisenbühl wurde die Freiwillige 
Feuerwehr im Oktober 1875 
gegründet, der dazugehörige 
Verein zwei Jahre später. Die 
Anschaffung einer Handdruck-
spritze erfolgte im Jahr 1878. 
Diese wird bis heute von den 
Eisenbühlern gehegt und 
gepflegt, wie auch der 1884 
angeschaffte Schlauchwagen. 
Beide historische Relikte wer-
den zum Jubiläum präsentiert, 
ebenso die Motorpumpen aus 
den Jahren 1951 und 1978. Das 
erste Einsatzfahrzeug erhielt 

dato treue Dienste. Übrigens 
traten im Jahr 1998 die ersten 
Frauen in die Eisenbühler Wehr 
ein. Aktuell zählt die Wehr 22 
Aktive, davon fünf Jugendliche. 
50 Prozent der Mannschaft ist 
weiblich, auch die Kommandan-
tur mit Kerstin Gerber als stell-
vertretende Kommandantin seit 
dem Jahr 2022. Das Amt des 
Kommandanten hat seit dem 
Jahr 2018 Markus Frank inne.

die Einführung des Sprech-
funks. Als Meilenstein in der 
Geschichte der Eisenbühler 
Wehr wird die Partnerschaft im 
thüringischen Birkenhügel 
bezeichnet. Diese wurde am 21. 
März 1990 bei der Gründung 
deren Feuerwehrvereins besie-
gelt. Das zweite Einsatzfahrzeug 
der Eisenbühler Wehr, ein VW 
LT 35, wurde im Mai 1995 in 
Dienst gestellt und leistet bis 

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Eisenbühl am 13. und 14. Juni

Gemeinsam stark seit 1875 Das Jubiläum 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Eisenbühl wird am 
Wochenende 13. und 14. Juni gefeiert, und zwar im Garten des Ver-
eins „Alda Schnaad“ im Festzelt. Die traditionelle Sonnwendfeier 
wird kurzerhand um eine Woche vorverlegt und mit dem Jubiläum 
gefeiert. In der Dorfgemeinschaft Eisenbühl hilft man zusammen: 
heuer feiert die Feuerwehr Jubiläum, im nächsten Jahr der Radball-
verein Soli Eisenbühl sein 100-jähriges Bestehen und die Helfer sind 
da und dort im Einsatz. Festbeginn ist samstags um 15 Uhr mit 
Kaffee & hausgebackenen Kuchen, einhergehend mit Kinderpro-
gramm und einer Ausstellung von historischer Technik der Eisenbüh-
ler Wehr wie auch mit Fahrzeugen der Partnerwehr Birkenhügel. Ab 
18 Uhr wird das kulinarische Highlight Sauarsch vom Grill angebo-
ten, neben den traditionellen Bratwürsten und Steaks. Zum Feiern 
gehört Musik und diese gibt’s ab 19.30 Uhr von Lokalmatador Heiner 
Wolf mit „Pina Colada XS“. Der Festakt steht am Sonntag um 9.30 
Uhr auf der Agenda und dieser mit geistlichem Impuls vom Bad Ste-
bener Pfarrer Dirk Grießbach, der in Eisenbühl zu Hause ist. Zudem 
erhalten die Gäste Einblick in die Geschichte der Wehr und als Ehren-
gäste werden Landrat Dr. Oliver Bär, Bürgermeister Sebastian Kant, 
Führungsdienstgrade und Vertreter der Wehren im Berger Winkel 
und der Partnerwehr erwartet. Ein Weißwurstfrühschoppen schließt 
sich an und läutet zugleich den Festausklang ein. 

Das Programm

ßert werden und erhielt einen 
Anbau. Eine neue Tragkraft-
spritze, TS 8, erhielten die 
Brandschützer im Jahr 1976 und 
im gleichen Jahr erfolgte auch 

die Wehr 1973, ein Opel Blitz, 
Baujahr 1962, in Berlin abgeholt 
und in Eisenbühl in Dienst 
gestellt. Für die Unterbringung 
musste das Gerätehaus vergrö-

Im Bild einige der Akteure der Eisenbühler Wehr und alle mit dem Jubilä-
ums-Shirt (von links) Caro Frank, Jule Gerber, Domenik Krauß, stellvertre-
tende Kommandantin Kerstin Gerber und Kommandant Markus Frank. 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Makeup-Workshop bei Claudia Neupert

Tipps, Trends und tolle Stimmung

Das Wanderheim Rothleiten  bleibt wegen Urlaub 

am 7. Juni geschlossen. Der Frankenwaldverein bittet 

um Verständnis! 

Das Wanderheim Rothleiten
 macht Urlaub

Am Pfingstmontag, 25. Mai 2026 fand der Festgottesdienst zur Silbernen Konfirmation mit  Pfarrer Kornelius Holmer in der Berger St.-Jakobus-Kirche statt. Auf dem Bild sind Pfarrer 

Kornelius Holmer und die Teilnehmer der Silbernen Konfirmation: Andreas Langheinrich, Andreas Schwalbe, Walter Spörl, David Vater, Alexander Wolf, Tim Wurzbacher, Christine 

Damm, Julia Dimmling-Priedöhl und Patricia Vater.  Foto: Schwarzenbach Fotographie 

Silberne Konfirmation in der St. Jakobuskirche

Da war ganz schön was los beim 
limitierten Workshop rund um 
Makeup in der Hair & Beauty-
lounge, dem Friseursalon von 
Claudia Neupert in Berg. Der 
Damenabend kam bestens an 
und bot die perfekte Mischung 
aus Beauty, Zeit mit der besten 
Freundin, Spaß und Unterhal-
tung, Tipps und Tricks fürs per-
fekte Aussehen - alles bei bester 
Stimmung. Eingangs lud Clau-
dia Neupert zum Eintauchen in 
die Farbpsychologie im Makeup 
ein, wie verschiedene Farben die 
Stimmung beeinflussen, das 
Aussehen perfekt unterstrei-
chen können. Eine Hautanalyse 
gab’s für jede Lady und die Emp-
fehlung der passenden Produkte 
für Reinigung und Pflege, die 
Grundlage fürs Makeup. Wie 
schauts aus, dieses oder jenes? 
Um die Unterschiede und die 
Wirkung zu erleben, wurde das 
Gesicht „geteilt“, um den direk-

Ladies aus dem Berger Raum, 
Köditz, Münchberg und Hirsch-
berg in Thüringen verbrachten 
einen gemeinsamen Abend, 
kreierten Tages- und Abend-
looks. Verpasst? Es gibt ein 
nächstes Mal, ein Abend zum 
Gönnen, Wohlfühlen, Gemein-
samkeit.

ten Vergleich von zwei Varian-
ten Makeup zu sehen. Mal Far-
ben ausprobieren, die man sich 
sonst nicht trauen würde, über-
haupt kein Problem und es gab 
ehrliches Feedback von der 
Freundin wie auch den Exper-
tinnen rund um und mit Claudia 
Neupert. Der Event kam an, 
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Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de
Montag:        08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag:         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 
Montag:        08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag:         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Gerne sind wir auch ohne Terminvereinbarung während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten, ggf. mit kurzer Wartezeit, für Sie da.
Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de oder über nachfolgende QR-
Codes:

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

HomepageBürgerserviceportal
Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 10.06.2026, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 09.06.2026, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 09.06.2026  Leerung der   Biotonne 

Dienstag, 16.06.2026             Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne  
 

Leerungen in Issigau

Samstag, 06.06.2026   Leerung der  Restmüll- & Gelben Tonne  

Freitag, 12.06.2026 Leerung der Biotonne

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir Ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:              Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:      Tel. 112 

Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47 o. 68-36 Fax: 09282/68-48 

Personenstandsangelegenheiten:

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09281/8393939 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck
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Der FWV Lichtenberg lädt ein zur Abendwanderung nach Schleeknock 

am 5. Juni um 16.30 Uhr ab Henri-Marteau-Platz. Aufenthalt am Lager-

feuer mit Getränken und Gegrilltem. Um 20.30 Uhr Rückmarsch. 

Am 13. und 14. Juni feiert der Frankenwaldverein sein 150-jähriges Gründungsjubilä-

um in Nordhalben. Weitere Informationen gibt es unter www.frankenwaldverein.de.

Die Ortsgruppe Lichtenberg wird an beiden Tagen dabei sein. 

Für beide Veranstaltungen bitte bis 31. Mai unter 015731157604 informieren und 

anmelden.

Abendwanderung und Jubiläum 
mit dem FWV Lichtenberg

Aus Lichtenberg

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 164 

Hallo und Grüß Gott, 

Sie wissen es sicherlich schon: Es 
gibt ein Bürgerbegehren gegen den 
Bau der Wohnungen im Kohlweg. 
Eine entsprechende Unterschriften-
liste dazu wurde im Rathaus abge-
geben.  

Ich möchte ausdrücklich sagen: Ich begrüße dieses 
Bürgerbegehren. Nicht, weil ich inhaltlich damit über-
einstimme. Im Gegenteil: Ich habe ja mehrfach deutlich 
gemacht, dass ich in dem Bau dieser Wohnungen eine 
große Chance sehe für die Zukunft unserer Stadt. 

Ich begrüße dieses Bürgerbegehren, da ein wichtiger 
Grund für die zunehmende Radikalisierung in unserer 
Gesellschaft der ist, dass viele Menschen das Gefühl 
haben: Die Politik informiert sie nicht. Hört sie nicht. 
Nimmt sie nicht mit. Lässt sie nicht teilhaben.  

Auch um dem vorzubeugen, schreibe ich seit meinem 
Amtsantritt diese Bürgermeister-Briefe. Je informierter 
die Bürgerschaft, desto mehr bringt sie sich ein. Und 
desto besser für das Miteinander in unserer Stadt.  

Wie geht es jetzt weiter? Im nächsten Schritt wird es 
eine rechtliche Prüfung des Bürgerbegehrens geben. 
Wenn es den gesetzlichen Vorschriften entspricht, folgt 
der sogenannte Bürgerentscheid. Das heißt, die ge-
samte Bürgerschaft Lichtenbergs bekommt dann die 
Möglichkeit, über die Frage abzustimmen: Sollen im 
Kohlweg diese Wohnungen gebaut werden oder nicht?  

Und nun etwas ganz Anderes: Wir suchen für das Wie-
senfest noch Mädchen und Jungs, die bei der Kegel-
bahn mithelfen wollen. Das ist eine gute Möglichkeit, 
sich Geld zu verdienen. Da kommt was zusammen! Ich 
weiß das so genau, weil ich früher selber bei der Ke-
gelbahn mitgeholfen habe. Also: Wenn ihr Interesse 
habt, meldet euch im Rathaus bei Julia Fischer unter 
der Telefon-Nummer 973712.  

Soweit für heute! Ihr und euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de

Lichtenberger Bürger haben in den letzten Tagen erfolgreich Unterschriften für einen 

Bürgerentscheid gesammelt und diese am Dienstag, den 19. Mai 2026, im Lichtenber-

ger Rathaus abgegeben. 

Unterschriften für Bürgerbegehren gegen 
Mietwohnungen im Kohlweg  abgegeben
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vorragend um, bewegte  sich 

gleich von Beginn an nach einer 

Boxkombination seitlich raus 

und setzte im richtigen Moment 

einen Frontkick in das Gesicht 

der Gegnerin. 

Somit beendete Nora den Kampf 

nach zehn Sekunden da sich 

Pribel nicht mehr erholte und 

der Kampf abgebrochen wurde.

Die erst zehnjährige Kickboxe-

rin Nora Beck vom TSV Licht-

eneberg kämpfte am vergange-

nen Wochenende um den Sach-

sen- Cup, der in Treuen ausge-

richtet wurde.

Taktisch perfekt eingestellt 

durch ihren Trainer Arlich ging 

es gegen Paulina Pribel (Dres-

den) gleich richtig zur Sache. 

Nora setzte ihre Anweisung her-

Nora Beck gewinnt Sachsen-Cup

Aus Lichtenberg

05.06. 15.00  Uhr Bürgeraktion  Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

06.06./

07.06.

11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

08.06. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

09.06. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Senioren - Spiele-Nachmittag Schlossklause

09.06. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

09.06. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindeshaus

10/11.06. 19.00 Uhr Haus Marteau
Meisterkonzert Duo Violine,  Klavier (Prof. Christian 

Altenburger, Björn Lehmann) 

Online-Kartenreservierung https://

haus-marteau.de 

11.06. 20.00 Uhr Gesangverein Lichtenberg Chorprobe Gemeindehaus Lichtenberg

12.06. 15.00  Uhr Bürgeraktion  Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

13./14.06.   150 Jahre Frankenwaldverein Nordhalben  

13.06.  Burgfreunde Lichtenberg Familienlager  

13.06./

14.06.

11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

14.06. 05.00 Uhr Fischereiverein Lichtenberg Königsfischen Frankenwaldsee

14.06. 19.00 Uhr  Public Viewing – Deutschland – Curacao

15.06. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

16.06. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

18.06. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Arbo Valdma)

Online-Kartenreservierung https://

haus-marteau.de 

18.06. 20.00 Uhr Gesangverein Lichtenberg Chorprobe Gemeindehaus Lichtenberg

19.-21.06.   Frankenwaldverein Lichtenberg in Bad Tabarz  

19.06. 15.00  Uhr Bürgeraktion  Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

20.06. 08.00 Uhr Fischereiverein Lichtenberg Arbeitseinsatz Tränkteich

20.06./

21.06.

11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

20.06. 18.30 Uhr  
Coldplay by the lake mit der Coldplay Cover Band 

aus Halle X & Y 
 

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

 

Veranstaltungen in Lichtenberg

41Wir im Frankenwald



Aus Issigau

Das Programm

– Feuerwehr zum Anfassen
– Üben mit dem Feuerlöscher
– Feuerwehrrallye für Kinder
– Festbetrieb mit Hüpfburg

Ab 19.00 Uhr
– Musik mit DJ Martin
– Bowlebar

Die Feuerwehr Issigau freut
 sich auf viele Gäste

Teichfest der Feuerwehr Issigau 
am 13. Juni ab 15.30 Uhr

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

TOP 3    Bestellung eines Senioren- und Behindertenbeauftragten
               für die Gemeinde Issigau

TOP 4    Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 5    Anfragen des Gemeinderates

Gemeinde Issigau, 29.05.2026

Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Am Montag, den 08. Juni 2026
findet um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses in Issigau

eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

TAGESORDNUNG
Öffentlicher Sitzungsteil:

TOP 1 Bauanträge, Bauvoranfragen 
              a)­ Anbau eines Carports auf der Reitanlage, Fl.Nr. 452 Gemarkung Issigau
              b) vorsorglich

TOP 2    Bestellung eines Jugendbeauftragten für die Gemeinde Issigau

Sitzung des Gemeinderates Issigau

Kinderturnier feiert erfolgreichen Einstand

Erik Pfeiffer sichert sich den Sieg

Aufhören dachten die Kids aber 
nicht und spielten abwechselnd 
an einer Platte weiter. „Das zeigt 
doch, welchen Spaß sie am 
Tischtennisspiel haben“, freute 
sich die Abteilungsleiterin. 
Übrigens waren die Zwillinge 
Henry und Emil Vogel die jüngs-
ten Turnierteilnehmer.

Die Platzierungen: 

1. Erik Pfeiffer
2. Leon Geupel
3. Franz Fischer
4. Henry Vogel
5. Leni Vogel
6. Jonathan Schmölzer
7. Emil Jordan
8. Emil Vogel

auch deutlich zu sehen war“, 
erklärte Tischtennis-Abtei-
lungsleiterin Rita Rauchfuß und 
betonte zugleich, dass die Kin-
der bei ihren Begegnungen ihr 
Bestes gaben. In Gruppe A setz-
ten sich Erik Pfeiffer und Leon 
Geupel durch und in Gruppe B 
Henry Vogel und Franz Fischer. 
Nach den Halbfinalspielen stan-
den sich dann im Finale Erik 
Pfeiffer und Leon Geupel gegen-
über, welches Erik dann mit 2:0 
für sich entschied. Das Spiel um 
Platz 3 bestritten Franz Fischer 
und Henry Vogel, welches Franz 
mit 2:0 gewann. Nach dem Ende 
der Spiele der Kinder schloss 
sich gleich die Siegerehrung mit 
Urkunden, Präsenten und für 
den Sieger mit Pokal an. Ans 

Beim 2. Tischtennis-Nichtakti-
ven-Turnier der SV Issigau gab 
es heuer eine Kinderkonkur-
renz, bei der acht Kinder an die 
Platte traten. Die Kids spielten 
in zwei Gruppen mit je vier Teil-
nehmern. Vier der Kinder trai-
nieren bereits im Verein und die 
anderen vier probierten den 
Tischtennissport einfach mal 
aus. In der Gruppe spielte jeder 
gegen jeden, wobei die Kinder 
ohne Training in jedem Satz vier 
Punkte Vorsprung bekamen. 
Das bedeutete für die erfahrene-
ren Gegner, dass sie von vornhe-
rein einen Rückstand aufholen 
mussten. „Dazu gehört natür-
lich nicht nur Können, sondern 
auch Konzentration und Ner-
venstärke, was beim Zuschauen 

Im Bild (von links) Emil Jordan, Franz Fischer, Jonathan Schmölzer, Henry Vogel, Erik Pfeifer, Leny Vogel, Leon 
Geupel und Emil Vogel. 

Heinrich Ney von der Spielvereini-
gung (SV) Issigau erhielt für seine 
insgesamt 40 Jahre ehrenamtliche 
Tätigkeit Urkunde und Ehrennadel 
in Gold mit goldenem Lorbeerblatt 
vom Bayerischen Landessportver-
band. Diese überreichte die Tisch-
tennisabteilungsleiterin Rita 
Rauchfuß zu Beginn des Nichtakti-
ven-Turniers vor großem Publikum 
in der Issigauer Mehrzweckhalle. 
Heinrich Ney zeichnete verant-
wortlich für den sportlichen Spiel-
betrieb und agierte als Spielleiter 
für die Punktspielrunden in den Bezirksklassen wie beispielsweise B 
und C der Herren in der Region Hof-West wie auch als Spielleiter für 
die Damen und Jugend. Auch agierte Heinrich Neu als Medienvertre-
ter, jetzt Fachwart für neue Medien genannt. Heinrich  unterstützt 
auch den Bezirk, in dem er für die Öffentlichkeitsarbeit verantwort-
lich zeichnete durch Berichterstattung über den Tischtennissport. 
„Er versorgt die Presse sowie das Internet mit wissenswerten Infor-
mationen“, erläuterte Rita Rauchfuß und ergänzte, dass Heinrich 
Ney in seiner Funktion als Fachwart Mannschaftssport diesen inner-
halb seines Bezirks organisiert und koordiniert. 

Heinrich Ney für 40 Jahre
 Ehrenamt geehrt
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Aus Issigau

Die Eisheiligen sind überstanden – die vorgezogenen Sonnenblumen 

konnten ins Freie. Im Schrebergarten nahe dem Gartenzaun pflanz-

ten die Mädchen und Jungen der Issigauer Kita „Christophorus“ ihre 

vorgezogenen Riesensonnenblumen. „Der Zaun kann später Halt 

geben“, erklärte die stellvertretende OGV-Vorsitzende Ute Spengler-

Jansen den Pflanzort. Gemeinsam mit den Nachwuchsgärtner wur-

den die Pflanzlöcher ausgehoben und die kleinen Pflanzen mitsamt 

den Anzuchttopf eingesetzt. „Die Becher sind biologisch abbaubar.“ 

Nun heißt es abwarten, ab und an bei mangelnden Regen auch mal 

gießen. Dann können sich die kleinen Pflanzen zu riesigen gelben 

Blüten entwickeln und einen echten Hingucker im Garten bilden.

Sonnenblumenprojekt der Kita gestartetEinhorn-Party auf der Pferderanch

war das größte Highlight für die 
kleinen Prinzessinnen. Den 
Abschluss bildete eine Einhorn-
Dusche zum Abkühlen.

ieren, bemalen und zusammen-
bauen und mit Glitzer- und 
Leuchttattoos versehen. Das 
Fotoshooting mit Traumkulisse 

Auf der „Chips Little Dream 
Ranch“ von Heidi Langheinrich 
am Ortsrand von Issigau aus 
Richtung Berg kommend fand 
bei bombastischem Wetter die 
„einzigartige und ultimative 
Einhorn-Party“, Begeisterung 
bei den Kindern wie auch Heidi 
Langheinrich. „Es war einfach 
nur mega mit euch.“ Pferde ver-
wandelten sich in Einhörner 
und bewältigen zusammen mit 
den Kids einen Einhorn-Par-
cours auf dem Platz bei strah-
lendem Sonnenschein. Und wie 
es sich für eine Einhorn-Party 
gehört, gab es zur Stärkung 
nicht einfach nur Muffins, son-
dern diese als Einhorn-Muffins. 
Danach konnte sich jeder aus 
Holz sein eigenes Einhorn kre-

Vorschulkinder erleben spannenden Tag im Relexa-Hotel
14 Vorschulkinder der Issigau-
er Kita „Christophorus“ waren 
zu Besuch im Relexa-Hotel in 
Bad Steben. Schon viele Jahre 
gehört dieser zu einem festen 
Punkt im Jahreslauf, organi-
siert vom Förderverein durch 
Absprache und Fahrdienst. Die 
künftigen Abc-Schützen waren 
aufgeregt und neugierig, freu-
ten sich auf den Blick hinter die 
Kulissen und schlüpften 
zudem in die Rollen von Ser-
vice und Küche. Küchenlei-
terin Mayky Künzel und Ser-
viceleiterin Kathleen Baumann 
begrüßten die Kinder und 
passten eine „Kochausstat-
tung“ mit Schürze und Koch-
mütze an. Dann ging es durch 
die Küche in den Keller zu den 
Lager- und Kühlräumen. 
Begeistert und beeindruckt 
war die Küchenleiterin vom 
Wissen der Kinder. Alle Sorten 
Obst und Gemüse konnten die 

men zu bereichern. Wer wollte, 
verzierte im Vorab sein Glas 
mit einem rotem oder grünen 
Zuckerrand – was natürlich 
alle taten. Die andere Gruppe 
probierte sich am Ei aufschla-
gen. Dann ging es ans Bestrei-
chen der vorbereiteten Crêpes 
mit Nutella oder Zimt-Zucker-

Vorschulkinder benennen. 
Dann die Gruppenteilung. Die 
einen begaben sich mit 
Kathleen Baumann ins Restau-
rant, um leckere Cocktails aus 
Orange-, Mangosaft sowie Gre-
nadine-Sirup zu mixen und mit 
einem Früchtespieß von Wein-
trauben, Mandarine und Pflau-

Erinnerung erhielt jeder einen 
Kochlöffel mit Gummibärchen 
und obenauf die fesche Koch-
mütze. Herzlichen Dank an das 
Relexa-Team für den herzli-
chen Empfang und die Ange-
bote – die Kids und auch die 
Erwachsenen waren begeis-
tert.

Mischung. Dann der Wechsel, 
sodass jedes Kind Cocktail und 
Crêpes selbst kreierte. Dann 
wurde zum gemeinsamen 
Diner an festlich gedeckte 
Tische im Restaurant gebeten 
und dafür hatte jedes Kind sein 
Platzkärtchen geschrieben. Es 
schmeckte vorzüglich und zur 
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
  So, 7.6. 10 Uhr:  Gottesdienst in der Jakobuskirche
14.30 Andreaskellercafé

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 7.6. 8.45  Uhr: Gottesdienst in der Johanneskirche

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Das Pfarramtsbüro ist in dieser Woche nur am Dienstag von 
9-11 Uhr und  am Freitag von 9-12 Uhr/15-17 Uhr besetzt!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 07.06. 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst
10.45 Uhr: Kindergottesdienst

Adventgemeinde Langenbach 
  Samstag, 06.06.: 9.30 Uhr – Bibelgespräch
10.30 Uhr – Predigt: Reiner Groß
Samstag, 13.06.: 9.30 Uhr – Bibelgespräch
10.30 Uhr – Predigt: Florian Köhler

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg 
 So., 07.06. 9 Uhr: kein Hauptgottesdienst in Berg
11  Uhr Klappstuhlgottesdienst in Bruck
Mo, 08.06. 14 Uhr: Bibelkreis im Gemeindehaus / Luthersaal
Mi., 10.06. 19.30 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeinde-
haus/Luthersaal
Fr., 12.06. 16 Uhr: Kindertreff im Gemeindehaus / Luthersaal

Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Fr.,5.6.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,7.6.,9 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
Mo., 8.6.,16 Uhr: Jungschar,18 Uhr:Friedensgebet
Bibelwoche mit Stefan Kiene:
Do.,11.6., 19.30 Uhr: Glauben – trotz aller Zweifel (mit der 
Kantorei, Christuskirche Schwarzenbach a.Wald), Kirchenchor 
entfällt; Fr.,12,6.,19.30 Uhr: Vergebung im vollen Maße (mit 
dem Gospelchor, Christuskirche Schwarzenbach a. Wald). 
Posau nenchor entfällt.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,07.06.,10.15 Uhr: Gottesdienst am 1. Sonntag nach Trinita-
tis in der Kirche.
Di.,09.06.,18.30 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Fam. Fried-
rich, 19.30 Uhr: Singkreis „Fünfnachelf“ im Melanchthon-
Raum.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,7.6.,10 Uhr: Gottesdienst mit Stephan Schlee
Mo.,8.6..,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,9.6,.19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Bibelwoche mit Stefan Kiene:
Do.,11.6., kein Gemeindenachmittag 25.6. Ausflug nach Möd-
lareuth 19.30 Uhr: Glauben – trotz aller Zweifel (mit der 
Kantorei, Christuskirche Schwarzenbach a.Wald), 
Fr.,12,6.,19.30 Uhr: Vergebung im vollen Maße (mit dem Gos-
pelchor, Christuskirche Schwarzenbach a. Wald). 
Sa., 13.6., 19.30 Uhr: Bin ich bei Jesus zuhause? oder die Fra-
ge: Wer liebt mehr? (mit der Band NeverStop, Stadtkirche 
Naila); So., 14.06., 10 Uhr: Mit Jesus in Schwierigkeiten Leben 
(Gottesdienst im Wiesenfest-Zelt für beide Gemeinden mit 
den  freien Gemeinden) – vorher schon mit Kaffee und Kuchen 
(Förderverein Schule) und danach Weißwurst-Frühstück

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 07.6.,   7 Uhr: Hl. Messe - Wallfahreramt 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald &  Jesus Gemeinde Frankenwald 
 So. 07.06. 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
anschließend Bring-and-Share Büfett (Livestream unter 
www.jgfonline.de)
 Mo. 08.06., 17 Uhr Kinderstunde
Fr. 12.06., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10-
– 
Freie Christengemeinde Sängerwald 
  Fr 05.06., 19.30 Uhr Gebetstreffen mit Abendmahl
So 07.06., 9.30 Uhr Gottesdienst „Die Anfänge der Gemeinde 
Jesu - Predigtreihe durch die Apostelgeschichte - Teil 2“

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Di., 09. 06., 20 Uhr: Ökumenischer Bibelkreis in Selbitz, Feldstr. 
So., 14. 06., 10 Uhr: Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2, mit 
Pastor Benedikt Hanak

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
  Sa., 6.06., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 7.06. 1. So. n. Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila
10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo., 8.06., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 9.06., 14 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 10.06., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 11.06., 15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr., 12.06., 19 Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
 So., 7.06. 1. So. n. Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst, Christuskirche
Fr., 12.06., 18.30 Uhr : Zeit für Gebet, Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
Fr, 5.6. 18 Uhr:  Gebetskreis
So, 7.6. 9.30 Uhr:  Silberne und Goldene Konfirmation in der Simon 
und Judas Kirche
Mi, 10.6. 15 Uhr:  Plaudercafé im Gemeindehaus
Fr, 12.6. 19 Uhr:  Jugendkreis 

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09282/12509 im Kirch-
weg 2 (Gemeindehaus) mittwochs von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,07.06.,9 Uhr: Gottesdienst am 1. Sonntag nach Trinitatis in der 
Bartholomäuskirche.
Mo.,08.06.,19 Uhr: Probe des Posaunenchors im Gemeindehaus 
Haidengrün, 19.30 Uhr: Probe des Kirchenchors im Gemeindehaus 
in Döbra.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Fr.05.06., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 
So.07.06., 10 Uhr.  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. Messe 
11.30 Uhr: Katechismusvortrag für Erwachsene Noach, Melchisedek 
und Abraham 
Fr.12.06., 14 Uhr:  Herz Jesu Andacht zum Hochfest des Heiligsten 
Herzens Jesu, 15 Uhr:  Hochamt zum Hochfest des Heiligsten Her-
zens Jesu 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila  
Do., 04.06., 14 Uhr: Begegnungscafe                
Fr., 05.06., 18 Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis 
So., 07.06., 18 Uhr: Gottesdienst                  
Mo., 08.06., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 19 Uhr: Jugendbibelkreis 
Di., 09.06., 8.30 Uhr: Gebetskreis             
Do., 11.06., 17Uhr: Bibelgespräch                 
Fr., 12.06., 18 Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis 
So., 14.06., 18 Uhr: Abendmahlsgottesdienst              
Mo., 15.06., 9.30  Uhr: Krabbelgruppe, 19 Uhr: Jugendbibelkreis 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Di., 09. 06., 20 Uhr: Ökumenischer Bibelkreis in Selbitz, Feldstr. 2
So., 14. 06., 10 Uhr: Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2, mit Pastor 
Benedikt Hanak

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 07.06.  treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichs-
saal. Dort hören wir den Vortrag: „Der Ursprung des Menschen – ist 
es wichtig, was man glaubt? „

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an W. Haubner Tel. 
09282/7294

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Fr., 05.06., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche St. Walburga
So., 07.06., 9.15 Uhr: Hauptgottesdienst, Lutherkirche
Fr., 12.06., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche St. Walburga
        
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 05.06., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume
Do., 11.6., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr., 12.6., 16:15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 07.06., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst   

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
 – 

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau   
So, 7.06. 1. So. n. Trinitatis
9 Uhr : Hauptgottesdienst, Simon-Judas-Kirche Issigau
mit: Prädikantin Marga Seidel
Di., 9.06., 14.30 Uhr : Gemeindehaus-Café : Stefanie Hofmann: 
Medikamentenverträglichkeit, Ev. Gemeindehaus Issigau

CVJM Naila
Sonntag, 14.00 Uhr: Sofa - Sonntag für alle (monatl. am 2. Sonn-
tag), 17.30 Uhr: SK Sport - Jungen 12 bis 16 Jahre
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, Tischtennis-Training: 18.00 Uhr: Jugend, 20.00 Uhr: 
Herren
Mittwoch, 17  Uhr: Jungschar - Kinder 8 bis 12 Jahre, 
19.45 Uhr: Bibelstunde für alle
Donnerstag, 19.30 Uhr: Bible Talk - Hauskreis für junge Erwach-
sene
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde 5 bis 8 Jahre
18.00 Uhr: Tischtennis-Training Jugend im CVJM-Haus
Weitere Infos und Veranstaltungen unter www.cvjm-naila.de

Grüne Felder, dunkle Wolken – WIR-Leser Stefan Fankhä-
nel aus Berg hat diesen stimmungsvollen Moment fest-
gehalten, kurz bevor das Gewitter hereinzieht und die 
Landschaft – als hätte jemand einen  Drama-Filter drüber 
gelegt –  in dramatisches Licht taucht. 

Wenn das Unwetter naht

44 Wir im Frankenwald



Naila/Schwarzenbach a.Wald – 

Der Leiter des Fackelträgerzent-

rums Klostermühle, Stefan Kiene, 

erzählt vom Donnerstag, 11. Juni 

bis Sonntag, 14. Juni bekannte 

Jesus-Begegnungen mit neuem 

Biss. Die Kirchengemeinde 

Schwarzenbach a.Wald hat ihn zur 

Bibelwoche eingeladen. Nur der 

Samstag wird anders sein, denn 

dieser Abend findet in der Stadtkir-

che Naila um 19.30 Uhr statt. Alle 

aus dem Dekanat Naila sind einge-

laden. Schon bald werden wir in 

einer Regionalgemeinde intensiver 

zusammenarbeiten. Es bietet sich 

an, diesen Abend im Täubla oder auf dem Marktplatz ausklingen zu 

lassen und miteinander ins Gespräch zu kommen.

Jesus-Begegnungen: Bekannte 
Geschichten mit neuem Biss

Naila  – Am Samstag, 13. Juni 
findet das „ADAC-Open-Air” - 
diesmal wieder auf dem Gelände 
der Kfz-Werkstatt Künzel in Nai-
la - statt. Auch in diesem Jahr 
steht bei dieser „Kult-Party“ die
ADAC-Hausband „Granny`s 
Pearl“ auf der Bühne. Für Essen 
und Trinken ist wie immer reich-
lich gesorgt. Longdrinks und 
Mixgetränken gibt es an der Cai-
pi-Bar.
Termin bitte schon jetzt vor-

merken. Der Veranstalter 
wünscht sich vom Wettergott 
einen tollen Sommerabend und 
natürlich viele Gäste. Dank der 
treuen Sponsoren ist der Eintritt 
auch in diesem Jahr wieder frei!

Das Bandprofil Granny’s 

Pearl:

Eine 1996 ins Leben gerufene 
Coverband mit Schwerpunkt auf 
der Rockmusik der 70er bis 90er 
Jahre. Ein paar Oldies und Ever-
greens dürfen auch sein, sowie 
der einen oder anderen stilisti-
schen Überraschung. Die fünf 
leidenschaftlichen Musiker prä-
sentieren „ihre“ Lieder bei jedem 
Auftritt mit Herzblut, größt-
möglicher Genauigkeit, jedoch 
auch einer Prise Originalität und 

ADAC-Open-Air bei Kfz-Werkstatt Künzel am  13. Juni, 19.00 Uhr:

Die „Kult-Party“ mit Grannys Pearl

ihrer ganz eigenen Authentizi-
tät. Spaß darf dabei aber nicht 
fehlen: auflockernde Sticheleien 
untereinander sind quasi an der 
Tagesordnung. Der geneigte 
Gast darf sich bei Granny’s Pearl 
auf einen langen Abend mit 
guter Rockmusik aus alten wie 
auch neueren Tagen, etlichen 
akustischen Highlights und dem 
ein oder anderen Späßchen in 
familiärer Atmosphäre freuen.

Die Band:

Benny: Gesang, Gitarre, Wulf: 
Gitarre, Background-Gesang, 

Thomas: Keyboards, Gitarre, 
Background-Gesang, Max: Bass, 
Background-Gesang, Semmel: 
Schlagzeug

Das Repertoire:

„Perlen der Rockmusik“ der 70er 
bis 90er Jahre z.B. von: AC/DC, 
Billy Idol, Black Sabbath, Bon 
Jovi, CCR, Foreigner, Golden Ear-
ring, Guns ‚N‘ Roses, The Hoo-
ters, Led Zeppelin, Lynyrd Sky-
nyrd, Metallica, Queen, Scor-
pions, Status Quo, Toto, Van 
Halen, ZZ Top - und noch viele 
mehr... 

Hof –  Ein bedeutender Erfolg für 
die Landkreise Hof und Wunsie-
del sowie die gesamte Region: 
Die Heimat- und Wiesenfeste im 
Hofer Land sind offiziell in das 
Bayerische Landesverzeichnis 
des immateriellen Kulturerbes 
aufgenommen worden.
Das hat der Bayerische Minister-
rat beschlossen.  „Ich freue mich, 
dass unsere Wiesenfeste nun 
immaterielles Kulturerbe sind“, 
unterstreicht Landrat Dr. Oliver 
Bär. „Es war uns wichtig, 
gemeinsam mit dem Landkreis 
Wunsiedel unsere Tradition, die 
eine ganz besondere ist, zu 
unterstützen.
„Diese Auszeichnung zeigt 
allen, die sich für unsere Hei-
matfeste engagieren –  ob Stand-
besitzer, Vereinsmitglied oder 
Schülerin und Schüler, die beim 
Umzug mitlaufen – dass sie sich 
für etwas Besonderes engagie-
ren, etwas das unsere Heimat 
auszeichnet.
Der Aufnahme ging ein intensi-

ver und breit angelegter Bewer-
bungsprozess voraus, den Land-
rat Dr. Oliver Bär im Frühjahr 
2025 gemeinsam mit dem Land-
tagsabgeordneten Kristan von 
Waldenfels und Kreisheimat-
pfleger Bertram Popp angesto-
ßen hat. Dabei spielte neben der 
wissenschaftlichen Aufarbei-
tung insbesondere die aktive 
Beteiligung der Bevölkerung 
eine zentrale Rolle.
Im Rahmen eines öffentlichen 
Infotermins sowie durch den 
engen Austausch mit den betei-
ligten Gemeinden, Vereinen und 
Organisatoren vor Ort wurde 
schließlich eine Bewerbung 
erarbeitet, die die Vielfalt und 
Lebendigkeit der Wiesenfeste 
eindrucksvoll dokumentiert.
Insgesamt 34 Heimat- und Wie-
senfeste im Landkreis Hof sowie 
in angrenzenden Gemeinden 
prägen das kulturelle Leben der 
Region. Sie stehen für eine ein-
zigartige Verbindung aus 
Brauchtum, Gemeinschaft und 

generationsübergreifender  
Freude am Feiern.
Die Ursprünge der Wiesenfeste 
reichen bis ins frühe 19. Jahr-
hundert zurück. Sie haben sich 
aus den sogenannten Gregori-
Feiern entwickelt und sind bis 
heute ein fester Bestandteil des 
gesellschaftlichen Lebens. Cha-
rakteristisch sind Festumzüge, 
vielfältige Spieleangebote für 
Kinder sowie die starke Einbin-
dung von Vereinen, Schulen und 
ehrenamtlich Engagierten.
Mit der Aufnahme in das Lan-
desverzeichnis würdigt die Bay-
erische Staatsregierung insbe-
sondere das große ehrenamtli-
che Engagement, das hinter den 
Heimat- und Wiesenfesten 
steht. Die Eintragung ist ab 
sofort wirksam. Die feierliche 
Übergabe der Urkunde findet am 
9. Juli 2026 im Rahmen eines 
Festaktes im Bayerischen 
Staatsministerium der Finanzen 
und für Heimat in Nürnberg 
statt.

Heimat- und Wiesenfeste als 
immaterielles Kulturerbe anerkannt

Kennen Sie uns schon?
Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um 
Škoda Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof.  
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie
vorbei. Wir freuen uns auf unser Kennenlernen
bei Motor-Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer

T 09281 70716-33
peter.dittmar
@motor-nuetzel.de

Andreas Hübner
Verkäufer

T 09281 70716-76
andreas.huebner
@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer

T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos
@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25 | 95030 Hof
www.motor-nuetzel.de

Daniel Frank
Verkaufsleiter

T 09281 70716-71
daniel.frank@
motor-nuetzel.de
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06.06./
07.06.

11.00, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm 
Stollen

Bergwerksführungen 
Online-Anmeldungen erforderlich unter 
www.friedrich-wilhelm-stollen.de

04.-07.06.  Markt Bad Steben Kurparkfest in Bad Steben  

07.06.
14.00 Uhr –  
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen bei 

schönem Wetter
Froschgrüner Park

08.06. 18.00-21.00
Schützengesellschaft 1863 e.V. 
Geroldsgrün 

Bürgerschießen Schützenhaus

09.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Stressfrei und entspannt miteinander kommunizieren 

mit Gesundheitspädagogin Elke Sachs
Vortragssaal des Kurhauses Bad Steben

10.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „Jana Florence“ GleisEins, Bahnhofsplatz

10.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „Duo Chaplin“ Auto Müller, Selbitzer Berg

10./11.06. 19.00 Uhr Haus Marteau
Meisterkonzert Duo Violine,  Klavier (Prof. Christian 

Altenburger, Björn Lehmann) 

Online-Kartenreservierung 
https://haus-marteau.de 

13.06./
14.06.

11.00, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm 
Stollen

Bergwerksführungen 
Online-Anmeldungen erforderlich unter 
www.friedrich-wilhelm-stollen.de

13./14.06. 13.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Flanieren der Biedermeider Gruppe Kurpark Bad Steben

16.05. 19.00 Uhr Historischer Verein Oberfranken e.V.
Lesung von Dr. Rainer Gill: Der Leipoldsnickel 

von Stegenwaldhaus
Naila, Kulturraum im Bahnhof

17.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „The Froschgrainers“ Ozünder-Borussen, Gailerweg/FSV

17.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „Dreiklang“
Therapie-Team Hochfranken GmbH, Dr. 
Kohl Straße

18.06. 07.30 Uhr PröD Naila Fahrt nach Miltenberg/Main mit Schifffahrt Abfahrt 07.30 Uhr, Bahnhof Naila

18.06. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Arbo Valdma)

Online-Kartenreservierung https://
haus-marteau.de 

20.06./
21.06.

11.00, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm 
Stollen

Bergwerksführungen 
Online-Anmeldungen erforderlich unter 
www.friedrich-wilhelm-stollen.de

20.06. 14.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Kurgottesdienst mit Pfarrer Grießbach Pavillon im Kurpark

20.06. 18.30 Uhr Stadt Lichtenberg 
Coldplay by the lake mit der Coldplay Cover Band

 aus Halle X & Y 
Frankenwaldsee 

24.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „Michael Rehme“ FT Naila, Hofer Straße

24.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „Living in the Past“ Stadtbauhof, Dr. Hans Künzel Straße 

25.06. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Violine

 (Prof. Christian Altenburger)

Online-Kartenreservierung https://
haus-marteau.de 

25.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Natürlich fit und schlank – Vortrag von Heilpraktiker 

Hannes Laubmann 
Vortragssaal des Kurhauses Bad Steben

27.06. 11.00 Uhr Musikschule des Landkreises Hof Sommerkonzert
Philipp-Wolfrum-Haus Schwarzenbach 
a.Wald; Leitung: Birgit Vogel 

04.07. - 
06.07.

Gemeinde Berg Wiesenfest im Berger Winkel  

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kur-
park Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Thierbacher Mühle/ Parkplatz am Ein-
gang zum Froschbachtal

Di. 17.00 Uhr VfR Steinbach Lauftreff/Joggingrunde 
Treffpunkt: Sportplatz Steinbach (Infos: 
0171 2227832)

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Naila, Bahnhof (GleisEins) 

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 

Teilnahme kostenlos, Stockverleih: 
Tourist-Information zu den Öffnungszei-
ten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Easy-Imbiss Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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After Work Live  am Mittwoch, 10.06.2026 in der Spielbank Bad Steben 

Schlagerabend mit Ronny Söllner und Special Guest MarKussSchlagerabend mit Ronny Söllner und Special Guest MarKuss

ANZEIGE

Bad Steben – Entspannen Sie 
nach einem langen Arbeitstag 
bei der Eventreihe After Work 
Live – am 10.06.2026 von 19 bis  
22 Uhr - in der Spielbank Bad 
Steben im Landkreis Hof. Freu-
en Sie sich auf beste Unterhal-
tung mit dem Schlagersolisten 
Ronny Söllner und seinen Musi-
kern „Das RS-Quartett“ sowie 
Special Guest MarKuss und den 
Kooperationspartnern Win-
FORS und Friedrich-Wilhelm-
Stollen e.V.
Mit Charme, Witz und natürlich 
bester Musik werden Ronny 
Söllner (Vocals, Keyboard), 
Tamara Kieser (Vocals, Gitarre), 
Patrick Hohnbaum (Vocals, 
E-Gitarre) & Herbert Hickel 
(Schlagzeug) mit Ihnen einen 
bunten Schlagerabend feiern. 
Als Special Guest des Abends 
wird außerdem der singende 
Bürgermeister MarKuss auftre-
ten. Hinter dem Künstlernamen 
steckt Markus Hofmann, Bür-
germeister der Stadt Bad Kötz-
ting, der neben seinem politi-
schen Engagement seit vielen 
Jahren mit Leidenschaft im 

Stollen ein. Das von Alexander 
von Humboldt projektierte 
Bergwerk ist das einzige im 
Frankenwald und wird von 
einem Förderverein und seinen 
ehrenamtlichen Mitgliedern 
betrieben. „Humboldts Erben“ 
führen Besucher in die faszinie-
rende Untertagewelt.
Die Speisekarte des Spielbank-
Restaurants „Glüxx“ ist 
„bestückt“ mit kleinen aber fei-
nen Köstlichkeiten und der Bar-
betrieb hält eine „bunte“ Palette 

Schlagerbereich unterwegs ist. 
Mit eigenen Songs, viel Bühnen-
präsenz und echter Schlagerlei-
denschaft sorgt MarKuss für 
großartige Stimmung.
Der Kooperationspartner Win-
FORS ist ein Verein von Fach- 
und Führungskräften, der neun-
mal im Jahr einen Blick über den 
betrieblichen Tellerrand orga-
nisiert.  Der zweite regionale 
Partner an dem Abend setzt sich 
für den Erhalt des Besucher-
bergwerks Friedrich-Wilhelm-

ausweis, ab 21 Jahren (bzw. ab 18 
Jahren in Begleitung einer min-
destens 21-jährigen Person) 
möglich.

an Erfrischungen bereit.  Die 
Veranstaltung geht von 19 bis 22 
Uhr (freier Eintritt). Der Einlass 
ist nur mit gültigem Personal-
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https://naila2026.dickreich.com/index.html

